
2) Gültig auf fast alle Produkte. Gültig vom 07.11. bis 11.11.2019 auf alle Artikel, die zusammen in die XXXL Einkaufstasche passen. Nicht gültig bei
Möbeln, Produkten der Marken Villeroy & Boch, WMF, Tefal, Fissler, Bücher, Kleinelektro, Stokke, Bugaboo, Kinderautositze, Parkett- und Laminat-
böden, Artemide, Leuchtmittel sowie im Restaurant. Gültig nur bei Neuaufträgen. Nicht mit anderen Aktionen (z.B. Gutscheinen oder Rabattaktionen)
kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Einkaufstasche „XXXL Shopping Bag“, in Rot, verschiedene Größen. (8350
0010/83500011/83500017/83500018) Auch im Online Shop einlösbar mit Code: BN638
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXLutz Marken GmbH

20%2) geschenkt
auf alles, was in die
XXXL Tasche passt!X
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genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte
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Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

VOM HERSTELLERLISTENPREISauf Möbel
30%1)

1) Gültig auf fast alle Produkte. Gültig vom Herstellerlistenpreis. Gültig vom 07.11. bis 11.11.2019. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen)
kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only Produkte im Online Shop. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte der
Marken Rolf Benz, Joop!, Stressless, Erpo, Brühl, Bretz, Team 7, Spectral, Stokke, Birkenstock, Anrei, Forcher, Sudbrock, Physiosleep, System Unit, Stocco, Natuzzi
Editions, Jensen und Tempur.
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Anzeigen Freistadt

Entenkeule
mit Schupfnudeln und Rotkraut 790

11,90Großes Guten Morgen Frühstück
Wurst, Bergbaron, zwei Spiegeleier aus Freilandeiern, DARBOMarmelade, Butter,
Gurkensticks und Cherrytomaten, dazu zwei Semmeln und einen Verlängerten 350

4,90

Symbolfotos. Restaurant-Gutscheine gültig vom 07.11. bis 09.11.2019 für jeweils 1 Person. Einzulösen in einer der XXXLutz-Filialen mit Restaurant. Gutschein bei der Bestellung abgeben! Allergeninformationen
erhalten Sie bei unseren Servicemitarbeitern. Frühstück bis 11:00 Uhr. 4) Solange der Vorrat reicht.

XXXL RestaurantgutscheinXXXL Restaurantgutschein

Aus-genommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/brochures undOnline OnlyProdukte

VOM HERSTELLERLISTENPREIS
1) Gültig bis 10.12.2019. Gültig vom Herstellerlistenpreis. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabatt-
aktionen) kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. 2) 0% Effektivzinssatz p.a.;
0% Anzahlung, 0% Bearbeitungsgebühr. Laufzeit: 36 Monate; ab einem Einkaufswert von € 1.000,-; bankübliche Bonitäts-
kriterien vorausgesetzt. Finanzierungsentscheidung obliegt unserer Partnerbank: BNP Paribas Personal Finance SA, Nie-
derlassung Österreich. Finanzierungsbeispiel: Gesamtkreditbetrag € 1.200,-; Laufzeit 36 Monate; monatliche Rate € 33,33;
zu zahlender Gesamtbetrag: € 1.200,-, gültig bis 10.12.2019. Finanzierungen bis € 5.000,- Einkaufswert sind auch über un-
sere credit-fleX card möglich. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter/Innen in den Filialen.
3) Gültig bis 10.12.2019. Aktion gültig beim Kauf einer Einbauküche ab 3.500,- (passend zu dem von Ihnen gewählten 4tlg.
E-Geräteset). Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht gültig auf bereits
getätigte Aufträge und Produkte der Marke Miele.

50%1)

Gratis

beim Kauf einer
Einbauküche ab € 3.500,-

GESCHIRR-
SPÜLER
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XXXL FINANZIERUNG

0% Zinsen,
0% Anzahlung und
0% Bearbeitungsgebühr

Nur beiEinbauküchenab einemEinkaufswertvon € 1.000,-

36MONATE
ZINSFREI

2)

3)

X

XXXL TRAUMRAUMPLANER

Jetzt gratis planen lassen und Termin vereinbaren
In Ihrer Wunschfiliale oder auf www.traumraumplaner.at

• Unsere Traumraumplaner stehen für Sie bereit
• Individuelle Beratung nach Terminvereinbarung
• XXXL Auswahl an Einrichtungsmöglichkeiten
• Keine Kaufpflicht

Die ideale Einrichtungslösung für Ihr Zuhause – unkompliziert und maßgeschneidert

Gültig

vom 07.11.

bis 09
.11.

2019

Gültig

vom 07.11.

bis 09
.11.

2019

Telefon:+43 664625 21 67

Adve
nts-

kalen
der

grati
s!4)

auf viele Einbauküchen der Marken
Dan, Dieter Knoll und Novel

Küchenaktion



Anzeigen 3TiTelseiTe

Wusstest du,
dass...
... der durchschnittliche
Börsenpreis für Strom,
bis zu 40% günstiger ist,
als die herkömmlichen
pauschalen Fixpreise?

Bei Spotty
beziehst Du
Strom zum
Börsenpreis.

www.spottyenergie.at

Windhaag hat 
neuen Ortschef
Erich Traxler hat sein Amt als 
Bürgermeister und das Gemein-
deratsmandat im Gemeinderat 
nach elf Jahren zurückgelegt. 
Bei der Neuwahl am 31. Oktober 
wurde Martin Kapeller einstim-
mig zum neuen Gemeindeober-
haupt gewählt. Mit Susanne Pil-
gerstorfer ist erstmals eine Frau 
Vizebürgermeisterin in der Ge-
meinde Windhaag.  Seite 2

Kräftemessen Die Mühlviertler Meisterschaft im Kreuzheben fi ndet am 9. November in Freistadt statt. Auch 
Lokalmatador Vinzenz Helmreich vom Verein Outdoor Fitness Freistadt lässt dabei die Muskeln spielen.  Seite 39 / Foto: privat

sieg geholt
Schüler der Neuen Mittelschule 
Königswiesen holten sich den ers-
ten Platz bei einem Klimaschutz-
Wettbewerb.  >> Seite 2

Jubiläumsfest
Die Druckerei Plöchl feiert ihr 
130-jähriges Jubiläum und blickt 
auf eine eindrucksvolle Geschich-
te zurück.  >> Seite 6

innovationsmotor
Der Softwarepark wurde vor 30 
Jahren gegründet und gilt noch 
immer als Innovationsmotor in 
Hagenberg.  >> Seite 20

Preis für ehrenamt
Michael Freudenthaler aus Neu-
markt hat sich den Bezirkssieg 
beim Preis für das Sport-Ehren-
amt geholt. >> Seite 39

Wir räumen unser Lager!

www.kuermayr.at

7. - 16. Nov.
Westbahnstraße 5
St. Florian/Asten

SONDERVERKAUF
mehr als 6.000 Paar

- 50%
- 40% - 70%

mehr Infos unter
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neuWaHL

Kapeller ist neuer Bürgermeister: 
„Unser Bestes für Windhaag geben“
WIndHaaG. Martin Kapeller 
wurde einstimmig zum neuen 
Bürgermeister von Windhaag 
gewählt. Für den 46-Jährigen 
sind Vertrauen und gemeinsa-
mes Arbeiten die oberste Prä-
misse.  

von MICHAELA MAURER

Nachdem Erich Traxler bei der 
Gemeinderatssitzung sein Amt 
als Bürgermeister nach elf Jahren 
zurückgelegt hat, wurde Martin 
Kapeller als Gemeindeoberhaupt 
gewählt. Kapeller ist seit 2015 im 
Gemeinderat, Vizebürgermeister 
und Bauausschuss-Obmann. „Ich 
war immer politisch interessiert, 
will für die Gemeinschaft in der 
Gemeinde etwas beitragen und 
habe mich gerne ehrenamtlich 
engagiert“, sagt Kapeller über 
seine Entscheidung, in der Politik 
aktiv zu werden. Der Vater von 
drei Kindern war Pfarrgemeinde-
rats-Obmann, Wortgottesdienst-
Lektor und ist aktuell Obmann 
der Feuerwehrmusik Windhaag. 
Dieses Amt wird er allerdings im 
Jänner aus Zeitgründen zurück-
legen, bei der Musik will er aber 
aktiv dabei bleiben. „Die Musik 

ist eine große Leidenschaft von 
mir. Meine ganze Familie, meine 
Frau und meine Kinder sind auch 
schon dabei“, erzählt Kapeller, 
der seit 31 Jahren als Musiker 
aktiv ist. Hauptberu� ich ist Ka-
peller Lehrer im Agrarbildungs-
zentrum in Hagenberg. Dort hat 
er bereits Anfang des Schuljahrs 
seine Stunden gekürzt, um sich 
seiner neuen Aufgabe als Bür-
germeister widmen zu können. 
In der Gemeinde Windhaag ste-
hen in den nächsten Jahren einige 

große Projekte an. Der Neubau 
des Feuerwehrhauses Spörbichl, 
die Umstellung auf � exible Ar-
beitszeiten am Gemeindeamt in-
klusive elektronischer Zeiterfas-
sung und der Schuldenabbau sind 
nur einige der bereits laufenden 
Projekte. Auch die Bauhofkoope-
ration mit Leopoldschlag steht 
an. Derzeit werden Beratungsge-
spräche für das Projekt geführt. 
Ein herausfordernder Punkt wird 
auch das Green Belt Center sein. 
„Bis Ende der Förderperiode 

2021 dürfen wir keine zusätz-
lichen Nutzungsmöglichkeiten 
schaffen. Danach wollen wir 
schauen, welche Möglichkeiten 
es mit dem Green Belt Center 
noch gibt“, sagt Kapeller. „Die 
Vermietung für Feste und Hoch-
zeiten läuft schon langsam an.“ 

Ideen einbringen 
Vertrauen und gemeinsames 
Arbeiten sind für den Bürger-
meister sehr wichtig. „Ich will, 
dass alle ihre Ideen unterbreiten 
können und Vereine sich gut in 
der Gemeinde einbringen kön-
nen. Ländliche Gemeinden wie 
Windhaag leben von den Ak-
tivitäten von Vereinen und der 
Zusammenhalt ist oftmals ein 
Grund, warum junge Menschen 
gerne nach der Ausbildung wie-
der nach Windhaag zurück-
kommen.“ Kapeller bittet die 
politischen Fraktionen und alle 
Windhaager um Vertrauen und 
ein Miteinander zum Wohle 
aller. „Keiner von uns kann und 
muss alles für Windhaag geben. 
Es reicht, wenn wir gemeinsam 
unser Bestes für Windhaag tun“, 
so Kapellers Leitspruch.

Die neue Vizebürgermeisterin Susanne Pilgerstorfer, Bürgermeister Martin 
Kapeller und Bürgermeister außer Dienst Erich Traxler Foto: Carina Pilgerstorfer

nMS KÖnIGSWIeSen

Sieg beim Klimaschutz-Bewerb
KÖnIGSWIeSen. Die Schüler der 
Neuen Mittelschule Königswiesen 
können sich über einen großen 
Erfolg freuen. Die Klasse 3a war 
seit dem Vorjahr höchst aktiv im 
Rahmen des Klimaschutzprojekts 
„+2-Grad – warum wir uns für 
die Rettung der Welt erwärmen 
sollten“. Neben Pflanzenkunde, 
Exkursionen und der Beschäf-
tigung mit Müll stand auch der 
Besuch einer Lesung mit Helga 
Kromp-Kolb, zu dem die Schüler 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
angereist waren, am Projektplan. 
Belohnt wurden die Schüler beim 
Klimagipfel in Linz, zu dem Lan-
desrat Rudi Anschober geladen 
hatte. Die Schüler wurden mit 
dem ersten Platz prämiert und 
freuten sich gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Karin Fahrthofer und 
Kathrina Knoll riesig über den 
verdienten Erfolg. Der erste Platz 
war mit 500 Euro dotiert. „Das 
Geld wird die Klasse für etwas 

Klimafreundliches verwenden“, 
sagt Schulleiterin Waltraud Dani-
el. In der NMS Königswiesen wird 
großer Wert auf Müllvermeidung 
gelegt und im Unterricht werden 
immer wieder Projektwochen und 
-tage eingelegt, um sich mit Um-
weltthemen und Klimaschutz zu 
befassen. Im nächsten Jahr wird 
auch der Schulgarten wieder be-
p� anzt. Das war in den vergange-
nen drei Jahren aufgrund der Bau-
stelle nicht möglich.Erster Platz für die NMS Königswiesen
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Rasche Hilfe Die Sportunion Weitersfelden kaufte mit Unterstützung des 
OÖ Fußballverbands einen Defi brillator. Die beiden Alt-Obmänner Franz 
Stellnberger und Ewald Wahlmüller übernahmen die Kosten des Defi brillators. 
Die Firma Elektro Stellnberger übernahm den Ankauf und die Raiffeisenbank 
Weitersfelden übernimmt den jährlichen Service. Unionobmann Klaus Preining 
nahm den Defi brillator, welcher in der Raiffeisenbank platziert wird, entgegen. 
Bei Heimspielen wird er im Sportzentrum stationiert.  Foto: Sportunion Weitersfelden 
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Frontalzusammenstoß 
RaInBaCH. Acht Verletzte 
forderte am Morgen des 4. 
November ein Verkehrsunfall 
auf der B310 zwischen Freistadt 
und der Ortschaft Vierzehn. 
Zwei Pkw waren nach einem 
missglückten Überholmanöver 
frontal zusammengestoßen. Die 
verletzten Personen wurden 
von Notarzt und Rotem Kreuz 
erstversorgt und ins LKH Freistadt 
gebracht. Im Einsatz standen die 
Feuerwehren Freistadt, Rainbach, 
Summerau und Wullowitz.

Grablichtautomat 
geplündert 
RaInBaCH. Bislang unbekann-
te Täter stahlen in der Nacht zum 
3. November einen Grablichtau-
tomaten vom Friedhof Rainbach. 
Die Diebe schleppten diesen rund 
100 Meter weiter hinter eine 
Maschinenhalle, brachen den 
Automaten gewaltsam auf und 
stahlen daraus Münzgeld in der 
Höhe von rund 60 Euro. 

Landwirt verletzt  
SandL. Bei Forstarbeiten wurde 
ein 54-Jähriger verletzt. Die FF 
Sandl barg ihn aus dem Wald. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/486977

Die perfekte Gelegenheit, um die neueste Hochzeitsmode 
für Braut & Bräutigam, die Zubraut und die ganze Familie 
live in entspannter Atmosphäre zu erleben!

UNTERWEISSENBACH, Markt 16 | T: 07956 6901

Linz-Infos aus erster Hand Das Kennenlernen der Landeshauptstadt Linz 
steht in den vierten Klassen der Volksschule Neumarkt am Lehrplan. Dazu zählt 
auch der Linz-Tag mit Stadtführung, Besichtigung des Landhauses und Museums-
besuchen. Heuer durften sich die Schüler mit ihren Lehrerinnen Magdalena Penn 
und Karin Heitzinger über eine zusätzliche Attraktion freuen: einen Empfang beim 
Linzer Bürgermeister Klaus Luger. Er führte die Kinder persönlich durch die Gemäu-
er des Alten Rathauses und erzählte Wissenswertes über die Landeshauptstadt. 

Foto: Gemeinde Neumarkt
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töpfern für jedermann 
Beim Töpfer-Schnupperkurs 
am Samstag, 16. Novem-
ber von 13 bis 17 Uhr im 
Hafnerhaus Leopoldschlag 
werden unter Anleitung 
von Anita Gstöttenmayr 
(Bild) erste Versuche im 
Anfer t igen e infacher 
Keramikarbeiten unter-
nommen. Es darf mit ver-
schiedensten Techniken der 
Muster- und Farbgebung 
experimentiert werden. 
Nähere Informationen und 
Kursanmeldung beim OÖ. 
Volksbildungswerk unter 
Tel. 0732/773190 oder per 
E-Mail: avk@ooevbw.org 
 Foto: Mühlviertler 
 Keramikwerkstätte Hafnerhaus/
 OÖ. Volksbildungswerk

SeLteneS HIMMeLSSCHauSPIeL

Merkur trifft Sonne
FReIStadt. Zur Beobachtung 
eines seltenen Himmelsschau-
spiels lädt der Astronomische 
Verein Mühlviertel am Montag, 
11. November ein. Ab 13 Uhr (ex-
akter Beginn des Schauspiels um 
13.35 Uhr) können Interessierte 
am Hauptplatz Freistadt durch 
mit Schutzfiltern ausgestattete 
Fernrohre beoachten, wie Mer-
kur vor der Sonnenscheibe vor-
beiziehen wird. Der nächste Mer-
kurdurchgang wird übrigens erst 
wieder 2032 zu sehen sein. Den Merkurdurchgang beobachten
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Jungsommelière 13 Schülerinnen der HLW Classic Freistadt absolvierten die 
Prüfung zur Jungsommelière und wurden mit einem Zertifi kat belohnt. Neben 
der theoretischen Prüfung mussten die Schülerinnen bei der Sensorikprüfung mit 
verbundenen Augen Rot- und Weißweine erkennen. Der Weinservice inklusive 
Weinpräsentation mit Belüften war dann die praktische Aufgabe. Foto: HLW Freistadt 

130 JaHRe PLÖCHL dRuCK

Vom Buchbinder 
zur Druckerei
FReIStadt. Plöchl Druck fei-
ert das 130-jährige Jubiläum 
mit einem Konzert am Freitag, 
8. November. 

von MICHAELA MAURER

Das Familienunternehmen wird 
bereits in vierter Generation ge-
führt. Friedrich Plöchl hat am 25. 
November 1889 das Unterneh-
men als Buchbinderei am Haupt-
platz gegründet. „Zu der Zeit lief 
die Buchbinderei nur schleppend. 
Mein Urgroßvater hat zusätzlich 
einen Papierhandel betrieben“, 
sagt Bernhard Plöchl, der aktuelle 
Geschäftsführer. 1892 wurde als 
besondere Neuheit der „Erste Frei-
städter Grußkartenverlag“ gegrün-
det, der ein großer Erfolg wurde. 
1903 übersiedelte die Buchbinde-
rei in die Pfarrgasse. Wohnung, 
Werkstatt und Geschäft waren in 
einem Haus untergebracht. 1927 
übernahm Hermann Plöchl die 
Buchbinderei. Mit dem Entwi-
ckeln und Vergrößern von Fotos 
konnte ein zusätzliches Einkom-
men erzielt werden, da sich die 
Fotogra� e stark verbreitete. 1934 
wurde dann eine Druckerei ge-

kauft. „Unser Unternehmen hat 
zwei Weltkriege und die Weltwirt-
schaftskrise überstanden“, sagt 
Plöchl. Nur von 1943 bis 1945 war 
sie geschlossen. 1964 übernahm 
Fritz Plöchl die Druckerei, 1972 
wurde der erfolgreiche Betrieb er-
weitert und der neue Standort am 
Friedhofberg bezogen. „Das war 
eine große Arbeitserleichterung. 
In der Pfarrgasse wurde zuvor auf 
drei Etagen ohne Lift gearbeitet.“ 
Bernhard Plöchl hat die Druckerei 
vor 25 Jahren übernommen. Ge-
arbeitet wird heute mit modernen, 
aber auch noch mit Druckpressen 
aus dem Jahr 1860. „Gerade die 
alten Geräte sind sehr robust“, er-
zählt Plöchl. „Das 130-jährige Ju-
biläum ist ein besonderer Grund 
zur Freude, vor allem, wenn man 
bedenkt, dass in den vergangenen 
25 Jahren 1.700 Druckereien ge-
schlossen werden mussten. In Ös-
terreich gibt es nur mehr 350.“ Das 
Konzert zum Jubiläum mit Kam-
mermusik von Nikolina Ljiljak, 
Benedikt Leitner, Peter Leuthner 
und Gabriele Leuthner-List � ndet 
am 8. November um 19 Uhr in der 
Druckerei Plöchl statt.

Das Geschäft in der Pfarrgasse mit der Buchbinderwerkstatt 1912  Foto: Friedrich Plöchl

Bernhard Plöchl (l.) beschäftigt in seiner Druckerei 16 Mitarbeiter, Walter Pam-
mer (r.) mit einer der älteren Druckerpressen im Unternehmen.  Fotos: Maurer
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Gesunde Gemeinden ausgezeichnet
BeZIRK FReIStadt. Zehn Ge-
meinden aus dem Bezirk Frei-
stadt wurden mit dem Quali-
tätszerti� kat für eine dreijährige 
qualitätsorientierte Gesundheits-
förderung ausgezeichnet. Ge-
sundheitsreferentin und Lan-
deshauptmann-Stellvertreterin 
Christine Haberlander überreich-
te in der Bruckmühle Pregarten 
die Zerti� kate an die Gemeinden 
Grünbach, Hirschbach, Lasberg, 

Neumarkt, Sandl, Schönau, Trag-
wein, Unterweißenbach, Weiters-
felden und Windhaag. Auch die 
Schulküche Rainbach erhielt ein 
Qualitätszerti� kat und wurde als 
Gesunde Küche ausgezeichnet. 
Bei dem Festakt in Pregarten 
wurden Ehrenamtliche für ihre 
langjährige Arbeitskreisleitung 
der Gesunden Gemeinden aus-
gezeichnet. Für ihr fünfjähriges 
Engagement wurden Eva Birn-

gruber aus Leopoldschlag und 
Susanne Fürst aus St. Oswald 
geehrt. Die Pregartner Gemein-
derätin Astrid Stitz wurde für 
zehn Jahre Arbeitskreisleitung 
ausgezeichnet. „In der Gesund-
heitsförderung und Prävention 
geht es mir vor allem um eine 
Stärkung der Kompetenzen jedes 
Einzelnen zum gesunden Leben 
und Handeln. Wichtig ist, dass 
über die gesamte Lebensspanne 

ab der frühen Kindheit geeignete 
Maßnahmen umgesetzt werden, 
die im Einklang mit größeren 
Zielsetzungen wie den Gesund-
heitszielen stehen und gut auf-
einander abgestimmt sind“, sagt 
Haberlander. 
In den beiden Bezirken Freistadt 
und Perg zusammen gibt es ins-
gesamt 52 Gesunde Gemeinden, 
26 Gesunde Kindergärten und 39 
Gesunde Küchen.

Neumarkt wurde das Qualitätszertifi kat Gesunde Gemeinde verliehen. Die Pregartner Ärztin Astrid Stitz wurde geehrt.  Fotos: Land OÖ/Ernst Grilnberger

SCHÜLeR-PROJeKt

Tag der Barrieren
Gutau. Die dritten und die 
vierten Klassen der NMS Gutau 
starteten das neue Schuljahr mit 
einem dreitägigen Projekt zum 
Thema „Tag der Barrieren“.

Die Schüler wurden in einem 
youngCaritas-Workshop zu dem 
Thema Vielfalt und Inklusion sen-
sibilisiert. Darüber hinaus widme-
ten sie sich ganz dem Künstleri-
schen und gestalteten Banner unter 
dem Titel „Vielfältige Kunst – In-
klusion sichtbar machen“. Es sollte 
erlebbar gemacht werden, wie es 
sich anfühlt, wenn Gemeinsam-
keit gefördert wird und zugleich 
die Grenzen und Vielfalt der an-
deren respektiert und wahrgenom-
men werden. Um Vielfalt zu feiern 
und Inklusion besser zu verstehen, 
wurden am letzten Projekttag 
als „living books“ Personen mit 
Fluchterfahrung, Menschen mit 

einer Beeinträchtigung sowie Per-
sonen aus dem Betreubaren Woh-
nen eingeladen. Diese erzählten 
über ihr Leben. Beim Vielfalts-
buffet wurde der Austausch noch 
weitergeführt und gemeinsam mit 
der Vielfaltsmenschenkette die 
Vielfalt und Inklusion gefeiert. 288 
Personen waren anwesend und fei-
erten gemeinsam die Vielfalt und 
Inklusion. Das Projekt wurde vom 
Zivilinvalidenverband OÖ initiiert 
und von der youngCaritas mit den 
Schülern umgesetzt.

Projekttage in Gutau  Foto: NMS Gutau

Nutzen Sie die einmalige Chance und wählen 
Sie bei uns aus über 250 Topmarken:

EINKAUF ZU
GROSSHANDELSPREISEN!

* Coupon bitte ausschneiden und mitnehmen!
WILHELM KÖRNER | Winetzhammerstr. 5, 4030 Linz, 0732/386023

Linzerstr. 102, 4600 Wels, 07242/45257 | www.koerner.co.at



TAGE DER 
OFFENEN TÜR

FR 8.11.2019 | 08:00 - 18:00 Uhr

SA 9.11.2019 | 08:30 - 17:00 Uhr 08:30 - 17:00 Uhr

FR 15.11.2019 | 08:00 - 18:00 Uhr

SA 16.11.2019 | 08:30 - 17:00 Uhr
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Bad ZeLL

tOdeSFaLL: Johann 
eder verstarb am 
22. Oktober im 
98. Lebensjahr; 

Foto: privat

FReIStadt

GeBuRt: 
nora, am 
18. Oktober, 
Eltern: Daniela 
Hiemetzberger 
und Christian 
Hasl; 

Foto: BabySmile

tOdeSFaLL: 
Janin Schippany 
verstarb am 11. Oktober 
im 16. Lebensjahr; 

Foto: privat

HaGenBeRG

tOdeSFaLL: 
theresia ennikl 
verstarb am 26. Oktober 
im 79. Lebensjahr; 

Foto: privat

KaLtenBeRG
GeBuRtStaG: Friedrich eichhorn (70);

KÖnIGSWIeSen

tOdeSFaLL: 
Richard aglas verstarb 
am 28. Oktober im 
91. Lebensjahr; 

Foto: privat

LanGSCHLaG
GeBuRtStaG: Isolde Kerndl (80);

LaSBeRG

tOdeSFaLL: Mar-
garete Grünberger 
verstarb am 29. Oktober 
im 87. Lebensjahr;
 Foto: privat

neuMaRKt

GeBuRt: Leo, 
am 13. Oktober, 
Eltern: Johanna 
Manzenreiter 
und Sören 
Pirklbauer; 

Foto: privat

RaInBaCH

GeBuRtStaG: 
Gottfried Pirklbauer 
(70);  

Foto: Pensionistenverband

SandL

GeBuRtStaG: 
Hermine Pölz (90);
 Foto: privat

tOdeSFaLL: 
Gertraud Riepl 
verstarb am 19. Oktober 
im 83. Lebensjahr;
 Foto: privat

St. LeOnHaRd

HOCHZeIt: Bianca Klinger und Stefan 
eibensteiner mit den Kindern Julia und 
Carina, am 17. August; Foto: privat

tOdeSFaLL: Karl Pum  
verstarb am 24. Oktober 
im Alter von 93 Jahren;
 Foto: privat

St. OSWaLd

GeBuRt: emil,  
am 13. Oktober, 
Eltern: Christina 
und Harald 
Stapfer;
 Foto: privat

SCHÖnau
tOdeSFaLL: Stefanie Peirlberger 
verstarb am 27. Oktober im 92. Lebensjahr; 

unteRWeIteRSdORF

GOLdene HOCHZeIt: Monika und Karl 
Hartl, am 25. Oktober; Foto: privat

WaRtBeRG

GeBuRt: 
Robin, am 
13. Oktober, 
Eltern: Margit 
und Simon Rajal;
 Foto: privat

GeBuRten: 
Lias eliah, am 19. Oktober, Eltern: Tina 
Prammer und Markus Stanger,

Linda, am 23.Oktober, Eltern: Brigitte und 
Mario Rippatha,

Sebastian, am 23. Oktober, Eltern: Helena 
Quast und Daniel Ennikl;

HOCHZeIt: Gisela Huber und alexan-
der Brandstötter, am 18. Oktober;
WeIteRSFeLden

tOdeSFaLL: Karl 
Karlinger verstarb am 
31. Oktober im 
79. Lebensjahr; 

Foto: privat

WIndHaaG

GeBuRtStaG: 
theresia Gratzl (90);
 Foto: Hans Tröbinger

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden gemeldet

auf nostalgie-Fahrt Eine Dampfwolke hinter sich herziehend schnaufte am Nationalfeiertag ein Nostalgie-Sonderzug der Wiener Lokalbahn mit einer Dampfl ok 
von Timelkam nach Budweis. Tips-Leser Bernhard Stitz gelang dieser tolle Schnappschuss auf der Summerauerbahnstrecke in Freistadt.   Foto: Bernhard Stitz
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tHeateR 

Schwarze Komödie
WaRtBeRG. Das Theater am 
Wartberg präsentiert die schwarze 
Komödie „Chaos im Bestattungs-
haus“ im Veranstaltungszentrum. 
Das Stück punktet mit Wortwitz, 
leichter Frivolität und liebenswer-
ten Charakteren. Premiere ist am 
Freitag, 8. November. Bruno Kai-
ser, ein erfolgreicher Geschäfts-
mann, will seinem bisherigen 
freudlosen Leben mit Ehefrau Ros-
witha ent� iehen. Er inszeniert sei-

nen Tod, um mit vollem Schweizer 
Konto und seiner Geliebten neu 
durchzustarten. Der reibungslose 
Abgang als „Leiche“ wird ihm je-
doch von allerlei Umständen ver-
eitelt und sein Plan geht nicht ganz 
nach seinen Wünschen auf. Termi-
ne: 8., 9., 15., 16., 22. und 23. No-
vember um je 19.30 Uhr, 17. und 
24. November um je 17 Uhr; Kar-
ten: www.theater-am-wartberg.at 
oder Tel. 0664/2218470

„Chaos im Bestattungshaus“ heißt es beim Theater am Wartberg.  Foto: Herbert Prieschl

40 JAHRE HOLZBAU-ERFAHRUNG 

BUCHNER LÄDT ZUM BAUFAMILIEN-ABEND
Ein Baustoff, der wegen seiner 
positiven Öko-Bilanz absolut im 
Trend liegt, ist Holz. Wie man 
damit Häuser für eine lange Zu-
kunft baut, weiß das Unterwei-
ßenbacher Holzbauunterneh-
men Buchner.

Jedes Jahr betreut Buchner zahl-
reiche Besucher bei Baufamilie-
nabenden, Baustellentouren und 
Infoveranstaltungen. Angehende 

Häuslbauer schätzen es, aus erster 
Hand über das Bauen mit Holz in-
formiert zu werden.  Die nächste 
Info-Möglichkeit ist bereits am 
Donnerstag, 21. November um 
19.00 Uhr. Am Firmen-Standort 
in Unterweißenbach beraten die 
Buchner-Fachleute über Planung, 
Finanzierung und Umsetzung. 
Franz Mitmasser vom OÖ Ener-
giesparverband gibt unter dem 
Titel „Komfort-Lüftung im Haus-

bau“ Tipps für umweltbewusste 
Baufamilien.

Geschäftsführer Christian Buch-
ner, der mit seinem Unternehmen 
heuer bereits das 40-jährige Be-
stehen feiert, ist überzeugt: „Dem 
individuellen Fertighaus gehört 
die Zukunft, weil sich Baufamili-
en ihren Wunsch vom Eigenheim 
möglichst rasch und unkompli-
ziert verwirklichen wollen.“ In-

nerhalb weniger Tage, so Buchner, 
sei ein Buchner-Einfamilienhaus 
mit hohem ökologischem Stan-
dard errichtet. Die Arbeit der 
zum Großteil im eigenen Betrieb 
ausgebildeten Zimmerleute wurde 
von Buchner in den vergangenen 
Jahren noch weiter perfektioniert. 
„Das was unsere Leute da auf der 
Baustelle leisten, ist Präzisionsar-
beit und Handwerkskunst in Voll-
endung“, ist Buchner stolz auf 
seine 85 Mitarbeiter. 

ANMELDUNG 
unter of�ce@buchner.at oder 
per Telefon 07956/74 11-0
Nähere Infos zum Unternehmen: 
www.buchner.at        

Ein Traum wird wahr: ökologisch bauen mit Buchner.              Fotos: Buchner/ Lumina

Christian Buchner steht als Geschäfts-
führer einem der führenden Holzbau-
unternehmen in Oberösterreich vor.      
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StReIKendeS KLaSSenZIMMeR

Schüler demonstrierten 
für den Klimaschutz
Bad ZeLL. Eine interessierte 
Gruppe von Schülern der dritten 
und vierten Klassen der Neuen 
Mittelschule Bad Zell nahmen 
im Oktober an der Demonstrati-
onskundgebung der Organisation 
„Fridays for future“  unter dem 
Motto „Streikendes Klassenzim-
mer“ in Linz teil. Die Schüler 
befassten sich schon zuvor mit 
dem Thema und gestalteten im 

Rahmen des Zeichenunterrichts 
in Kleingruppen Plakate, um auf 
den Klimaschutz aufmerksam zu 
machen. Der bekannte Gastred-
ner Franz Alt (Journalist, Autor 
und Berater) präsentierte seine 
Ansichten und führte den Schü-
lern vor Augen, dass ein aktives 
Umdenken in Sachen Klima-
wandel und Umweltschutz un-
umgänglich ist.

Schüler der NMS Bad Zell beschäftigten sich mit dem Thema Klimaschutz. 

Foto: Michaela Praher
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Forderungen an die künftige 
Bundesregierung
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Die Ärztekammer für Oberöster-
reich fordert: Fehlerbeseitigung und 
zukunfts� tte Gesundheitspolitik von 
der künftigen Bundesregierung
Auf die künftige Bundesregierung 
kommt eine Vielzahl von Herausfor-
derungen zu: ganz oben auf der Liste 
steht der Ärztemangel. Denn mittler-
weile macht sich dieser nicht mehr nur 
bei Hausärzten und niedergelassenen 
Fachärzten bemerkbar, sondern auch 
in den Krankenhäusern. Ärzte sind eu-
ropaweit umkämpft, weshalb es umso 
wichtiger ist, diese im Land zu halten. 
Der Arztberuf muss wieder attraktiver 
werden, daher fordert die Ärztekammer 
für Oberösterreich unter anderem:

Genügend Basisausbildungsstellen
Derzeit gibt es keine gesetzlich vor-

geschriebene Anzahl an Basisausbil-
dungsstellen. Das führt dazu, dass 
weniger Ausbildungsstellen zur Ver-
fügung stehen, als an Fachärzten und 
Allgemeinmedizinern nach der Ausbil-
dung benötigt werden. Für Dr. Harald 
Mayer, Kurienobmann angestellte Ärz-
te der Ärztekammer für Oberösterreich, 
eine untragbare Situation: „Die Politik 
muss hier gemeinsam mit den Rechts-
trägern endlich handeln und jene Stel-
len für Ärzte schaffen, die in Zukunft 
die Patienten versorgen werden“.

Attraktivere Tätigkeit als Kassen-
arzt
Für die Übernahme einer kassenärztli-
chen Tätigkeit braucht es attraktivere 
Rahmenbedingungen und weniger Bü-
rokratie für die Ärzteschaft: „Die Res-
sourcen in Kassenordinationen müssen 
gestärkt werden – es braucht praktische 
Lösungen. Außerdem muss die Zeit, die 
ein Arzt für seine Patienten aufwendet, 
mehr wertgeschätzt werden, “ hält Dr. 
Thomas Fiedler, Kurienobmann nie-
dergelassene Ärzte der Ärztekammer 
für Oberösterreich, fest. 

Regionale Entscheidungen auch 
nach der Kassenreform
Die Österreichische Gesundheitskasse 
(ÖGK) bringt eine teure Bürokratie 
mit sich. Etwa durch einen zusätzli-
chen Verwaltungsapparat, ergänzend 
zu den Büros auf Länderebene. „Das 
Geld, das hier versickern wird, ist viel 
besser in die Versorgung der Patienten 
investiert, und das lokal – denn auf re-
gionaler Ebene besteht eine wesentlich 
bessere Fachexpertise, die viel stärker 

regionale Besonderheiten beachten 
kann, “ ist Dr. Peter Niedermoser, Prä-
sident der Ärztekammer für Oberöster-
reich, überzeugt.

Stärkung der Rolle des Hausarztes 
und Entlastung von Krankenhäu-
sern
Ein Sonnenbrand der beim hausärztli-
chen Notdienst landet oder ein Zecken-
biss, der im Spital behandelt wird: Mit 
der Gesundheitsnummer 1450 wurde 
eine erste Anlaufstelle geschaffen, die 
Patienten sofort und praktisch Tipps zur 

Linderung gibt – ohne Besuch im Spi-
tal oder beim HÄND-Arzt. Es braucht 
aber noch mehr: den politischen Willen 
etwa zur Stärkung des Hausarztes als 
1. Ansprechpartner im Gesundheitssys-
tem - das könnte künftig dieses zusätz-
lich entlasten. Zudem muss auch das 
Leistungsangebot im niedergelassenen 
Bereich ausgebaut werden: Möglich 
wäre das durch eine Verschränkung der 
Ambulanzen mit dem niedergelassenen 
Sektor, sowie Finanzierung dieser aus 
einer Hand.
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„Das Geld, das hier versickern wird, 
ist viel besser in die Versorgung der 
Patienten investiert, und das lokal – 
denn auf regionaler Ebene besteht eine 
wesentlich bessere Fachexpertise, die 
viel stärker regionale Besonderheiten 
beachten kann“, ist Dr. Peter Nieder-
moser, Präsident der Ärztekammer 
für Oberösterreich, überzeugt.

„
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„Die Politik muss hier gemeinsam mit 
den Rechtsträgern endlich handeln und 
jene Stellen für Ärzte schaffen, die in 
Zukunft die Patienten versorgen wer-
den.“ 
Dr. Harald Mayer, Kurienobmann 
angestellte Ärzte der Ärztekammer 
für Oberösterreich

„
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„Die Ressourcen in Kassenordina-
tionen müssen gestärkt werden – es 
braucht praktische Lösungen. Au-
ßerdem muss die Zeit, die ein Arzt 
für seine Patienten aufwendet, mehr 
wertgeschätzt werden“, hält OMR Dr. 
Thomas Fiedler, Kurienobmann nie-
dergelassene Ärzte der Ärztekam-
mer für Oberösterreich fest. 
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tRaGWeIn. Die Schüler der 
NMS Tragwein fotografierten 
im Rahmen des Langzeitprojekts 
„Bienen, Hummeln und Schmet-
terlings-Schule“ Blumen, gestalte-
ten und verkauften Blumenbillets 
während der Elternsprechtage. Mit 
dem Erlös konnten 1.000 Krokusse 
gekauft werden, welche rund um 
die Schule gep� anzt werden. Die 
ersten 600 wurden bereits erfolg-
reich und mit viel Freude gesetzt.
Jedes Jahr unterstützt die Gärtne-
rei Petermandl das „Blühendes 
Tragwein“ mit Blumen.

Schüler setzten Krokusse für Bienen.

SCHÜLeR

Blühendes 
Tragwein

Foto: NMS Tragwein

Vertrieb

Jetzt bis
zu

€ 93,–*
sparen.

*Zur Berechnung der Ersparnis wurden die Jahreskosten der KKKombi-Angebote Ökostrom Klassik Kombi, EEErdgas Klassik Kombi
und Fiber Basis Kombi /DSL Basis Kombi im Vergleich zu den Standard-Angggeboten Ökostrom Klassik,,, Erdgggggas Klassik und Fiber
Basis /DSL Basis für einen durchschnittlichen Haushalt (3.500 kWh Stromverbrauch und 15.000 kWh Gasverbrauch) herangezo-
gen. Bei allen vorgenannten Angeboten handelt es sich um AAAngebote der Energie AG Oberösterreich Verrrtrieb GmbH.

Jetzt auf energieag.at/kombi

KOMBIIIINNNNIIIIIEEEERRRRRRR NNNNNNN,,,aaaaabbbbeeeeerrr ggggschhheiiit.
Strom, GGGGGaaasss, IIInnnnttteeerrrnnneeetttt. KKKooommmmmbbbiiinnniiieeerrreeeennn SSSiiieee, wwwwiiieee SSSiiieee wollllllen

und holen Sie sich einen Kombi-BBBonus schon ab zwei Angeboten.

En
tg
el
tli
ch
e
Ei
ns
ch
al
tu
ng

SOKRateS SCHuLe

Schüler wurden zu 
Klimabotschaftern
neuMaRKt. Die Sokrates Schu-
le Mühlviertel organisierte ge-
meinsam mit Plant-for-the-planet 
Deutschland zum zweiten Mal die 
Klimabotschafterakademie, einen 
Aktionstag für Klimaschutz. 
Schüler der Sokrates Schule 
Mühlviertel und anderer Schu-
len pflanzten gemeinsam zirka 
120 Waldbäume. Förster Andre-
as Teufer lehrte die Wichtigkeit 
der Vielfalt in den Wäldern. Das 

BFZ-Grünbach stellte die Stielei-
chen, Roteichen, Buchen und Tan-
nen für den Aktionstag zur Verfü-
gung. Am Ende des Tages wurden 
die Schüler zu Klimabotschaftern 
ausgezeichnet. Die Klimabot-
schafter halten auch an Schulen 
Vorträge zu Klimagerechtigkeit 
und Weltbürgertum.  Terminver-
einbarung: sokrates-schulemuehl-
viertel@aon.at, www.sokrates-
schulemuehlviertel.at

Schüler pfl anzten Bäume und wurden zu Klimabotschaftern ernannt.

Foto: Sokrates Schule 

neuMaRKt. Götschka verfügt 
jetzt über zwei wetterfeste Bus-
Wartehäuschen. „Ur-Götschkera-
ner“ Ernst Ko� er war es ein per-
sönliches Anliegen, dafür Sorge 
zu tragen, dass die Wartebereiche 
„wieder ordentlich aussehen und 
ein schönes G’sicht bekommen“. 
Und dafür hat er unzählige eh-
renamtliche Stunden aufgewen-
det. Bürgermeister Christian 
Denkmaier sprach Ernst Kof-
ler ein großes Dankeschön im 
Namen der Gemeinde aus.

Ernst Kofl er und Bgm. Christian Denk-
maier vor dem Bus-Wartehäuschen 

eHRenaMtLICH

Wartehaus 
saniert

Foto: Gemeinde Neumarkt
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lEhrliNGsakaDEMiE MÜhlViErtEl

„Lehrlings-Triathleten“ geehrt: 
Zusatzausbildung für Jugendliche
BEZirk frEistaDt. An 15 er-
folgreiche Lehrlinge wurden 
Job/Up-Zertifikate verliehen. 
Die Freistädter „Lehrlings-Tri-
athleten“ absolvierten alle drei 
Module der Lehrlingsakademie 
Mühlviertel. 

von MICHAELA MAURER

Bei der Zerti� katsverleihung in 
der Firma Schinko in Neumarkt 
wurden die Lehrlinge für ihr 
Engagement in der Weiterbil-
dung gelobt. Einen Großteil der 
Stunden der Lehrlingsakademie 
absolvierten die Jugendlichen in 
ihrer Freizeit. Bei jeweils zwei-
tägigen Seminaren der Wirt-
schaftskammer Freistadt im 
Karlingerhaus Königswiesen 
konnten Lehrlinge ihre sozialen 
und unternehmerischen Kompe-
tenzen ausbauen. In drei Modu-
len wurden die Themen Persön-
lichkeit, Teamentwicklung und 
Kon� ikte und Kommunikation 
und wirtschaftliches Denken be-
handelt. „Dabei hatten die Lehr-
linge die Möglichkeit, sich mit 
Lehrlingen aus anderen Betrie-
ben auszutauschen und zu vernet-
zen“, sagt Dietmar Wolfsegger, 
Leiter der Wirtschaftskammer 
Freistadt. 

Viel über teamwork gelernt
„Wir haben bei den Seminaren 
viel über Teamwork und Kon-
� iktlösungen gelernt und dabei 
selbst aktiv viel machen kön-
nen. So wurden wir vor Heraus-
forderungen gestellt und hatten 
den Auftrag, diese als Team zu 
lösen. Ich denke, dass ich dabei 
viel für die Arbeit und Privat-
leben gelernt habe“, sagt Anita 
Puchner aus Pierbach (Lehrbe-
trieb: Raiffeisenbank Mühlviert-
ler Alm eGen, Königswiesen). 
Auch Felix Fischer-Hummer aus 
Lasberg (Lehrbetrieb Schinko 
GmbH, Neumarkt) ist von der 

Lehrlingsakademie überzeugt: 
„Es hat großen Spaß gemacht 
und es war interessant, Lehrlinge 
aus anderen Betrieben kennenzu-
lernen und sich mit ihnen auszu-
tauschen. Ich habe dabei einiges 
für die Arbeit gelernt.“ 
Seit dem Start der Job/Up Lehr-
lingsakademie Mühlviertel im 
Herbst 2015 haben mittlerweile 
90 Jugendliche, die in Mühlviert-
ler Lehrbetrieben in Ausbildung 
stehen, dieses zusätzliche Schu-
lungsangebot genutzt, um ihren 
Bildungshorizont zu erweitern. 
50 davon haben alle drei Mo-
dule absolviert. Die Zerti� kate 
überreichten Gabriele Lackner-
Strauss, Obfrau der Wirtschafts-
kammer Freistadt, mit den beiden 
Job/Up-Triebfedern Christian 
Naderer und Rudolf Ortner. 

Mit Plus von 8,9 Prozent 
spitzenreiter im land
„Das Mühlviertel hat in den 
vergangenen Jahrzehnten wirt-
schaftlich stark aufgeholt und 
sich in vielen Bereichen sogar zu 
einer Vorzeigeregion entwickelt. 
Eine wesentliche Basis dieses 
Erfolgs sind neben den innovati-
ven Unternehmen vor allem auch 
engagierte, leistungsorientierte 

Mitarbeiter“, sagt Wolfsegger. 
„Im Bezirk Freistadt können wir 
bei den Lehrlingen ein Plus von 
8,9 Prozent verzeichnen. Mit die-
sem Ergebnis sind wir Spitzen-
reiter in Oberösterreich“, sagt 
Lackner-Strauss. Viele Mühl-
viertler Ausbildungsbetriebe 
setzen deshalb neben der Berufs-
schule und der innerbetrieblichen 
Ausbildung auch auf zusätzli-
che Quali� zierungen für ihren 
Berufsnachwuchs. Die Job/Up 
Lehrlingsakademie ermöglicht 
auch kleinen Betrieben, durch 
die Zusammenarbeit ihren Lehr-
lingen diese Weiterbildungen zu 
bieten. „Weiterbildung ist wich-
tig, um vorne mit dabei sein zu 

können“, sagt Gerhard Lengauer, 
geschäftsführender Gesellschaf-
ter der Firma Schinko. 

Zertifi kate für 15 lehrlinge
Ausgezeichnet wurden folgende 
Lehrlinge: Tobias Hader, Pier-
bach (Lehrbetrieb: Bad Zeller 
Bauunternehmen Gesellschaft 
m.b.H., Bad Zell), Jana Hochstö-
ger, Königswiesen (Lehrbetrieb: 
Blumen + Ideen Jung&Punz OG, 
Pregarten), Manuel Brandstätter, 
Perg (Lehrbetrieb: Ortner-Holz 
GmbH, Tragwein), Klara Leit-
ner und Anita Puchner, beide 
aus Pierbach (Lehrbetrieb: Raiff-
eisenbank Mühlviertler Alm 
eGen, Königswiesen), Michael 
Brandstetter, Unterweitersdorf, 
Axel Lindorfer, Steyregg (Lehr-
betrieb: Reichhart & Partner 
GmbH, Engerwitzdorf), Arnes 
Dogic, Pregarten, Felix Fischer-
Hummer, Lasberg, Jacqueline 
Höblinger, St. Oswald, Anna-
bel Maier, Waldburg, Theresa 
Mayr, Lasberg, Ali Al Nuaimi, 
Pregarten (Lehrbetrieb: Schin-
ko GmbH, Neumarkt i. Mkr.), 
Katharina Leitner, Unterwei-
ßenbach (Lehrbetrieb: Sonnberg 
Biofleisch GmbH, Unterwei-
ßenbach), Sarah Fabian, Gutau 
(Lehrbetrieb: Sparkasse Pregar-
ten-Unterweißenbach AG, Pre-
garten).

Absolventen der Job/Up Lehrlingsakademie Mühlviertel wurden mit einem 
Zertifi kat in der Neumarkter Firma Schinko geehrt.  Foto: Lackner-Strauss

Dietmar Wolfsegger (Leiter WKO Freistadt), Christian Naderer, Gabriele Lackner-
Strauss (Obfrau WKO Freistadt), Lehrling Katharina Leitner, Katja Reisinger-
Huber (Sonnberg Biofl eisch GmbH) und Rudolf Ortner (v. l.)  Foto: Lackner-Strauss
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Vorsicht statt Nachsicht 
bei Dämmerungs-
einbrüchen 

Ein Einbruch in den eigenen vier 
Wänden ist schon ärgerlich genug 
und verursacht neben dem Sach-
schaden auch persönliches Unbe-
hagen. Wenn dann auch noch die 
Versicherung aussteigt, wird der 
Verlust noch schmerzlicher.
 
„Um den Versicherungsanspruch 
nicht zu verlieren, ist es unerläss-
lich, alle Fenster zu schließen“, 
betont Martin Kirchmayr, Obmann 
der oö. Versicherungsagenten. 
Dringen die Einbrecher durch ein 
gekipptes Fenster ein, verweigern 
viele Versicherer die Zahlung.
 
„Wenn man die Tür beim Verlassen 
einfach ins Schloss fallen lässt, 
ohne die Tür aktiv zu versperren, 
ist die Tür de facto unversperrt 
und kann zu einem Verlust der 
Versicherungsleistung führen“, 
so Martin Kirchmayr. Es gibt 
unterschiedliche Varianten von Si-
cherheitstüren, die es erschweren, 
in die Wohnung oder in das Haus 
einzubrechen. Bei Wertgegenstän-
den empfi ehlt der Obmann der oö. 
Versicherungsagenten, diese in 
einem Safe einzuschließen, damit 
die Versicherung in Anspruch 
genommen werden kann. 

Bei Fragen rund um das Thema 
Sicherheit und Versicherungs-
leistungen informieren die oö. 
Versicherungsagenten gerne. 

Martin Kirchmayr, Obmann
der Versicherungsagenten in 
der WKO Oberösterreich
www.dieversicherungsagenten.at

Anzeige

VErsichErUNGs-
tiPP

von
Martin 
Kirchmayr

holZVErarBEitUNG

Handlos: Pläne für Bau in 
Summerau werden konkret
raiNBach/traGWEiN. Der 
Bau des holzverarbeitenden 
Betriebs der Firma Handlos 
in Summerau wird konkreter. 
Mitte November wird mit Erd-
arbeiten begonnen.

Begonnen wird mit Aufschüt-
tungen und dem Abziehen von 
Humus. Im Frühjahr 2020 soll  
mit dem Bau begonnen werden, 
im April/Mai startet die Suche 
nach Mitarbeitern. 
Seit drei Jahren plant die Firma 
Handlos mit Sitz in Tragwein be-
reits an dem Bau für den neuen 
Betrieb. Nach vielen Überlegun-
gen hat sich Firmenchef Her-
bert Handlos für den Standort 
in Summerau entschieden. „Die 
Anbindung an die Bahn und 
die Tatsache, dass es hier ebene 
Flächen gibt, sprachen für den 
Standort“, erklärt Handlos. 13 
Gutachten waren nötig, damit 
der Unternehmer das OK vom 
Land Oberösterreich erhielt. 
„Das letzte Gutachten war ein 
äußerst seltenes Nebelgutachten.“ 
Viel Bürokratie, Proteste aus der 

Umgebung und viele Ansuchen 
machten es dem Unternehmer 
schwer. Zwischenzeitlich hat er 
überlegt, einen der beiden mög-
lichen Standorte in Tschechien 
zu wählen. Doch: „Wir sind ein 
Familienbetrieb aus dem Bezirk 
und wollen auch hier bleiben. Der 
Großteil unserer Arbeiter kommt 
aus der Region“, sagt Handlos. 
„Auch für den neuen Standort in 
der Summerau sind wir der rich-
tige Arbeitgeber für beispiels-
weise Nebenerwerbslandwirte, 
die sonst auspendeln müssten“, 

erklärt Handlos, der das Unter-
nehmen seit 2003 leitet. 
Die Firma Handlos besteht seit 
1818, hat ihren Hauptsitz in Trag-
wein und beschäftigt 94 Mitarbei-
ter. Der Jahresumsatz konnte von 
2005 auf 2018 vervierfacht wer-
den (2005: 12,4 Millionen Euro, 
2018: 48 Millionen Euro). Zu 85 
Prozent verarbeitet der Betrieb 
Fichte, zehn Prozent Kiefer und 
5 Prozent Lärche. Der Exportan-
teil beträgt 78 Prozent. Das Holz 
wird in viele Teile Europas, nach 
Japan und in die USA geliefert.

Verkaufsleiter Peter Handlos und Geschäftsführer Herbert Handlos  Foto: Maurer

faMiliE ErlEBach

40 Jahre Schulbusfahrten
lasBErG. Familie Hannelore 
und Johann Erlebach aus Lasberg 
haben 40 Jahre das familieneige-
ne Schulbusunternehmen geleitet, 
welches sie nun aufgegeben haben. 
Rudolf Hütter (FPÖ Lasberg) und 
Landtagsabgeordneter Peter Hand-
los (Verkehrssprecher) bedankten 
sich bei der Familie mit einem Ge-
schenkkorb und Blumen für die 
jahrzehntelangen Schulbusfahr-
ten, in denen sie die Kinder immer 
unfallfrei zur Schule brachten. Rudolf Hütter, Hannelore und Johann Erlebach, Labg. Peter Handlos Foto: privat
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klartEXt rEDEN

Vortrag: Zivilisierte Märkte schaffen
hirschBach. Die SPÖ Hirsch-
bach setzt mit einer Diskussions-
veranstaltung „Klartext reden“ 
Akzente auf regionaler Ebene zur 
Abschaffung von Kinderarbeit und 
für einen gerechten Handel. Am 
Freitag, 8. November, um 19 Uhr 
ist Georg Hubmann vom Linzer 
Jahoda-Bauer Institut als Referent 
zum Thema zu Gast im Kräuter-
stadl Hirschbach. „Bei allem 
Reichtum, den wir hier genießen, 
dürfen wir da nicht wegschauen. Es 

muss uns allen bewusst sein, dass 
dieser Wohlstand sehr oft auf dem 
Leid von Kindern und Menschen, 
die sich nicht zur Wehr setzen 
können, aufgebaut ist“, sagt Fritz 
Wiesinger, Ortsparteivorsitzender 
und Initiator des Abends. „Als vor 
Jahren in Bangladesch eine Tex-
tilfabrik einstürzte und mehr als 
1.000 Arbeiter zu Tode kamen, 
beherrschten die Schicksale der 
Näher, die für globale Konzerne 
arbeiten, die Titelseiten. Geld und 

Pro� t als alleiniger Maßstab wei-
sen oft falsche Wege am Markt. 
Es stellt sich die Frage, wie kön-
nen wir die Märkte in den Griff 
kriegen? Ein neuer Blickwinkel 
und klare Handlungsvorschläge 
für dieses schon lange diskutierte 
Problem wurden von Linzer Öko-
nomen entwickelt“, heißt es von 
der SPÖ. „Es geht um Regeln für 
unser Wirtschaftssystem, die Men-
schenrechte, Arbeitsbedingungen 
und Umweltschutz sichern.“Georg Hubmann Foto: Jahoda-Bauer Institut/SPÖ

EhrUNG

Johann Eisl ist jetzt Kommerzialrat
oÖ. WKOÖ-Vizepräsidentin 
Angelika Sery-Froschauer 
überreichte Johann Eisl kürz-
lich das Dekret über die Ver-
leihung des Berufstitels „Kom-
merzialrat“. Dieser Titel ist die 
höchste Auszeichnung, die die 
gewerbliche Wirtschaft zu ver-
geben hat.

Johann Eisl, in Bad Ischl ge-
boren, stieg nach absolvierter 
Hochbau-HTL in Salzburg 1974 
in das elterliche, seit 1920 beste-
hende Unternehmen ein, das sich 
seit 1945 mit dem Baustoffhandel 
beschäftigt. Nach dem Beitritt 
zur Bauwelt-Organisation über-
nahm Eisl 1986 die Führung des 
Unternehmens, das in den Folge-
jahren kontinuierlich expandier-
te. Heute bietet die Eisl GmbH 
in Bad Ischl auf 5.500 Quadrat-
metern Baumarkt£ äche mehr als 
60.000 Artikel an. 79 Mitarbeiter 
werden beschäftigt.

Engagement in der Wko
Seit 1992 engagiert sich Eisl auch 
in der Wirtschaftsvertretung, ak-
tuell als Gremialobmann-Stell-
vertreter des Baustoff-, Eisen-, 
Hartwaren- und Holzhandels, 

wo er auch im Fachverbandsaus-
schuss aktiv mitwirkt, sowie als 
Mitglied der Spartenkonferenz 
Handel. Auf Grund seines um-
fassenden Fachwissens und sei-
ner Fähigkeit, komplexe Zusam-
menhänge für alle verständlich 
darzulegen, hat sich Johann Eisl 
schnell bei Ausschuss-Kollegen 
und Branchenmitgliedern den 
Ruf des ausgezeichneten Fach-
mannes erworben. Im Interesse 
kompetenter Fachkräfteausbil-
dung war Eisl auch maßgebliche 

Triebfeder, damit die schulische 
Ausbildung zum Bauprodukte 
Fachberater in der Berufsschule 
Rohrbach angesiedelt wurde.

Vertretung nach außen
Neben dem Thema Weiterbil-
dung war es nicht zuletzt auch die 
Öffentlichkeitsarbeit für seine 
Branche, die Johann Eisl forcier-
te, etwa in Form von Koopera-
tionen mit öffentlich-rechtlichen 
und auch privaten TV-Stationen. 
Im Rahmen selbstgestalteter 

Fernsehbeiträge konnte das um-
fangreiche Leistungsspektrum 
der oberösterreichischen Bau-
stoffhändler dargestellt werden.

Baustoffhandelsstudie
Vor bereits fast 20 Jahren wurde 
von Obmann Eisl eine oberös-
terreichweite Kundenbefragung 
zum Thema Baustoffhandel – 
die „Baustoffhandelsstudie“ – ins 
Leben gerufen. Diese Studie lie-
fert wertvolle Informationen über 
Kundengruppen, Produktgrup-
pen und Kaufverhalten für alle 
Baustoffhändler und wird seit-
dem alle fünf Jahre durchgeführt, 
um für die Mitgliedsbetriebe im 
Baustoffhandel eine Grundlage 
für strategische Entscheidungen 
zu bilden.

Gratulation
„Das oberösterreichische Lan-
desgremium des Baustoff-, 
Eisen-, Hartwaren- und Holz-
handels gratuliert Johann Eisl 
herzlich zu der hohen Auszeich-
nung“, sagt Gremialgeschäfts-
führer Markus Hofer, „damit 
wird die ausgeprägte fachliche 
und persönliche Kompetenz 
von Johann Eisl eindrucksvoll 
bestätigt.“ Anzeige

WKOÖ-Vizepräsidentin Angelika Sery-Froschauer (2.v.l.) überreicht Johann Eisl 
das Kommerzialratsdekret. Als erste Gratulanten stellen sich ein: WKOÖ-Direk-
tor Hermann Pühringer (r.), Spartengeschäftsführer Manfred Zöchbauer (2.v.r.) 
und Gremialgeschäftsführer Markus Hofer (l.). Foto: Harald Dostal/WKOÖ
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DatENkNotEN

Die schnellsten als Vorbild
fraNkfUrt/liNZ. In Frankfurt 
befi ndet sich der leistungsfähigste  
Datenknotenpunkt der Welt. Bis 
2030 sollen hier 90 Prozent aller 
Haushalte mit einem gigabitfä-
higen Internet ausgerüstet sein. 
Für Oberösterreich ist die Main-
Metropole Vorbild.

Energie AG-Generaldirektor Wer-
ner Steinecker und Wirtschafts-
landesrat Markus Achleitner in-
formierten sich beim Netzknoten 
DE-CIX, der Start-up-Plattform 
TechQuartier und bei der Wirt-
schaftsförderung Frankfurt über 
die leistungsfähige Technologie, 
ihre Auswirkungen auf die Wirt-
schaft und die Förderung von in-
novativen Start-ups.
Um die stets steigenden Daten-
transfers auch in Zukunft bewäl-
tigen zu können, könnte künftig 

dem Rechenzentrum Riedersbach 
besondere Bedeutung zukommen. 
Sichere Anbindung an das Strom-
netz, ausreichend Kühlwasser und 
Glasfaserverbindungen sind her-
vorragende Voraussetzungen für 
einen möglichen Datenknoten. 

Die Raumreserven am Standort 
würden Platz für das 36-fache 
des derzeitigen Rechenzentrums 
zulassen, so Steinecker.

 Thomas King, Chief Technology Offi cer bei DE-CIX, führte Werner Steinecker 
und Landesrat Markus Achleitner durch ein Rechenzentrum in Frankfurt.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/486349

Foto: Energie AG

haUsGEMacht

Mehrfach ausgezeichnet: 
Wegschaiders Knödel
stEYrEGG. Außen flaumiger 
Kartoffelteig, innen frisches 
Haschee, würziger Mühl-
viertler Speck oder knusprige 
Grammeln: das sind Wegschai-
ders hausgemachte und mehr-
fach ausgezeichnete Haschee-, 
Speck- und Grammelknödel. 

Mit Herz und von Hand gefer-
tigt sind sie das ideale Essen 
für zwei Personen und können 
bereits nach einer Kochzeit von 
zehn bis 15 Minuten – in leicht 
gesalzenem, kochendem Wasser 
– genossen werden. Frisch zube-
reitet und gleich verpackt, lassen 
sie sich ideal im Kühlschrank 
aufbewahren oder aber auch gut 
einfrieren. Erhältlich in der prak-
tischen Vier-Stück-Packung im 
gut sortierten Kühlregal. Als ide-

ale Beilagen emp� ehlt Wegschai-
der sein hausgemachtes Mühl-
viertler Speckkraut und nach 
Belieben seinen g‘schmackigen 
Gulaschsaft.  Anzeige

Alles hausgemacht: Knödel mit Mühl-
viertler Speckkraut und Gulaschsaft. 

Infos: www.wegschaider.com
www.facebook.com/fl eisch.wurst.
wegschaider
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Ich lade Sie ein!
Michael Lindner
Landtagsabgeordneter

Sprechstunde am Dienstag, 12. November · 15 - 17 Uhr
FREISTADT
SPÖ-Bezirksbüro, Linzerstraße 8a

BEZirk. Vor einem Jahr trat 
die Novelle zum Arbeitszeitge-
setz in Kraft. Dieses erweiterte 
insbesondere die Möglichkeit, 
Mitarbeiter bis zu zwölf Stun-
den täglich und 60 Stunden wö-
chentlich zu beschäftigen. Jedoch 
können Mitarbeiter Überstun-
den über zehn bzw. 50 Stunden 
sanktions- und begründungslos 
ablehnen („Freiwilligkeit“). Ga-
briele Lackner-Strauss, Obfrau 
der WKO Freistadt, zieht positi-
ve Bilanz: „Manche befürchteten 
die Ausbeutung von Arbeitneh-
mern. Ein Jahr später zeigt sich: 
Die Zufriedenheit ist auf Seiten 
der Arbeitgeber und der Be-
schäftigten sehr hoch.“ Eine vom 
Market-Institut geführte Umfra-
ge ergab, dass 80 Prozent der Ar-
beitnehmer mit dem Ausmaß und 
87 Prozent mit der Lage ihrer Ar-
beitszeit zufrieden sind.  

arBEitsZEitGEsEtZ

Zufriedene 
Arbeitnehmer
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JUBilÄUM

30 Jahre Trocknungsgemeinschaft
raiNBach. 10.000 Tonnen 
Getreide wurden in den ver-
gangenen 30 Jahren in der Ge-
treidetrocknungsgemeinschaft 
Rainbach und Umgebung ge-
trocknet. Das Jubiläum wurde 
kürzlich mit der Neuwahl des 
Vorstands gefeiert. 

Gründungsobmann Johann 
Rudlstorfer machte sich vor 30 
Jahren für die Qualitätssteige-

rung von Getreide stark. In Zu-
sammenarbeit mit der Landwirt-
schaftskammer wurde damals 
das Projekt Getreidetrocknungs-
gemeinschaft durch einen Anbau 
bei der Gerätehalle der Familie 
Affenzeller, vulgo Tonibauer, in 
Rainbach verwirklicht. 67 Mit-
glieder aus den Gemeinden Rain-
bach, Grünbach, Leopoldschlag 
und Windhaag beteiligen sich an 
der Trocknungsgemeinschaft, die 
in den drei Jahrzehnten ihres Be-

stehens 10.000 Tonnen Getreide 
getrocknet hat. 
Bei der Jubiläumsfeier über-
gab Johann Rudlstorfer, seit der 
Gründung Obmann, seine Funk-
tion an Alois Affenzeller. Bei den 
weiteren Vorstandsmitgliedern 
ist die nächste Generation nach-
gerückt. Besonderer Dank galt 
bei der Feier Veronika Affenzel-
ler, die 30 Jahre lang die knif� ige 
Aufgabe hatte, die Trocknungs-
vorgänge einzuteilen.

Gründungsobmann Johann Rudlstor-
fer (r.) übergab sein Amt an Alois 
Affenzeller und dankte auch Veronika 
Affenzeller für ihr Engagement.

Foto: Marktgemeinde Rainbach

EhrUNG

Othmar Berner ist Kommerzialrat
oÖ. WKOÖ-Vizepräsidentin 
Angelika Sery-Froschauer 
überreichte Othmar Berner das 
Dekret über die Verleihung des 
Berufstitels „Kommerzialrat“. 
Dieser Titel ist die höchste Aus-
zeichnung, die die gewerbliche 
Wirtschaft zu vergeben hat.

Othmar Berner, in Bad Ischl ge-
boren, absolvierte die Spengler- 
und Dachdecker-Meisterprüfung 
und ist seit 1983 Geschäftsführer 
der Berner Dach-Fassade GmbH 
in St. Wolfgang, die 17 Mitarbei-
ter zählt. Berner verbindet tradi-
tionelle Handwerksqualität mit 
modernsten Technologien. Nicht 
zuletzt gilt das Unternehmen des-
halb auch im Gaststätten- und In-
dustriebereich als erste Adresse 
für Spenglerarbeiten bei Be- und 
Entlüftungen. Einen Namen hat 
sich Berner auch mit dem Ver-
trieb von SOOL Salzquellwasser 
aus der „Maria Louisens Quelle“ 
gemacht. 

Engagement in der Wko
Sein Engagement stellt Othmar 
Berner bereits seit 1990 auch in 
den Dienst der Wirtschaftsvertre-
tung. Aktuell ist er Landes- und 

Bundesinnungsmeister der Dach-
decker, Glaser und Spengler. 
Sein Know-how bringt er auch 
auf internationaler Ebene ein, 
beispielsweise in der „DACHS-
Gruppe“, einer internationalen 
Plattform für Dachdecker und 
Spengler, die in Deutschland, 
Österreich, Schweiz und Südtirol 

ins Leben gerufen wurde. Ein be-
sonderes Anliegen ist Berner der 
Fachkräftenachwuchs wie gene-
rell die Quali� zierung, was sich 
unter anderem in seinen Bemü-
hungen um ein Fassaden- und 
Dachkompetenzzentrum zur 
Konzentration von branchen-
spezi� schen Kursen, Veranstal-

tungen und Tagungen spiegelt. 
So war er im Zusammenhang 
mit der Messe Jugend und Beruf 
an der Errichtung des neuen, 
berufsgruppenübergreifenden 
Messestandes maßgeblich betei-
ligt. Auf Bundesebene engagierte 
sich Berner federführend an der 
Erstellung moderner Lernunter-
lagen für die Lehrabschlussprü-
fungsskripten.

sachverständiger
Durch seine langjährige Tätig-
keit und Erfahrung im Dachde-
cker- und Spenglergewerbe hat 
er es zudem auch zum gericht-
lich beeideten Sachverständigen 
gebracht. Hier ist er seit rund 20 
Jahren als Meister seines Faches 
speziell bei Gerichtsstreitigkeiten 
überaus gefragt.

landesinnung gratuliert
„Die Landesinnung Oberöster-
reich der Dachdecker, Glaser 
und Spengler gratuliert Othmar 
Berner herzlich zu dieser hohen 
Auszeichnung“, sagt Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer, 
„damit wird die ausgeprägte 
fachliche und persönliche Kom-
petenz Berners eindrucksvoll be-
stätigt.“ Anzeige

WKOÖ-Vizepräsidentin Angelika Sery-Froschauer (3.v.l.) überreicht Othmar 
Berner (3.v.r.) das Kommerzialratsdekret. Als erste Gratulanten stellen sich ein 
WKOÖ-Direktor Hermann Pühringer (r.), Spartenobmann Michael Pecherstorfer 
(2.v.r.), Spartengeschäftsführer Heinrich Mayr (2.v.l.) und Innungsgeschäftsfüh-
rer Markus Hofer (l.). Foto: Harald Dostal/WKOÖ
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sPatENstich

Innovative Arbeitswelt: 
180 neue Arbeitsplätze
haGENBErG. Die beiden Ha-
genberger Unternehmen Count 
It Group und Ventopay setzten 
den Spatenstich für ein innova-
tives Firmengebäude für mo-
derne Arbeitswelten.

Das Bauprojekt soll auf mehr als 
2.400 Quadratmetern Freiraum 
für die Teams, Entwicklungs-
potenzial für die Unternehmen 
und Mehrwert für die Region 
bringen. Entstehen wird ein Bau 
um sieben Millionen Euro mit 
offener Architektur, Eventflä-
chen und einem großen Activi-
ty-Bereich, den man über eine 

Rutsche erreicht. „Die Kultur in 
beiden Unternehmen ist seit jeher 
sehr offen. Was wir nun schaffen, 
ist ein Raum, der diese Kultur er-
lebbar macht“, erklärt Ventopay- 
Geschäftsführer Josef Langer. 
„Wir wollen, in unserer ambitio-
nierten Vision, das ,Google vom 
Softwarepark Hagenberg‘ wer-
den, was Arbeitsplatzattraktivität 
und Innovationsfreude betrifft“, 
ergänzt Peter Berner, Geschäfts-
führer von der Count It Group. 
Auf sechs Stockwerken entstehen 
bis zu 180 neue Arbeitsplätze. 
Die beiden Unternehmen zählen 
im Bezirk zu den größten Arbeit-
gebern.

Viele Ehrengäste nahmen beim Spatenstich in Hagenberg teil.  Foto: Count It Group

www.senftenbacher.at

Ein echter Senftenbacher Ziegel weiß,
worauf es beim Bauen ankommt. Zum
Glück. Weil eine schlaue Lösung Ihne
dabei hilft, Energie und Geld zu sp
Und davon verstehen wir jede M
So sind wir halt, wir Senftenbache

Glück. Weil eine schlaue Lösung Ihnen 
dabei hilft, Energie und Geld zu sparen. 
Und davon verstehen wir jede Menge. 
So sind wir halt, wir Senftenbacher.

MESSE HAUS &
BAU IN RIED
8.–10.11.2019, HALLE 15

Wko

Gründerworkshop
frEistaDt. Die Wirtschaftskam-
mer veranstaltet regelmäßig Work-
shops für Gründer. Dabei werden 
rechtliche Themen und betriebs-

wirtschaftliche Fragen beantwor-
tet. Termine: 8. November und 5. 
Dezember, von 9 bis 12 Uhr; An-
meldung: Tel. 05/90909-5200

sENftENBachEr

Echt starke Ziegel
sENftENBach. Seit 1889 werden 
in Senftenbach hochwertige Pro-
dukte für den Hausbau hergestellt. 
Durch jahrzehntelange Erfahrung 
wurde umfangreiches Know-how 
aufgebaut, welches laufend in die 
Entwicklung innovativer Produkte 
investiert wird. So entsteht Quali-
tät für Generationen. 
Für den Bau eines Eigenheims in 
Ziegelbauweise ist Senftenbacher 
der erste Ansprechpartner. Höchs-
te Qualitätsansprüche, langjährige 
Erfahrung und großes persönli-
ches Engagement sorgen für per-
fekte Ziegeleigenschaften. „Wir 
verwenden für unsere Ziegel beste 
Rohstoffe aus dem Innviertel. 
Diese liefern eine ideale Voraus-
setzung zur leichten Verarbeitung 
und schlagen sich in den ausge-
zeichneten Produkteigenschaften 
nieder“, freut sich Peter Flotzin-
ger, Geschäftsführer von Senf-
tenbacher. Die jüngsten Ziegel-

innovationen „Sigma“ und „Sigma 
Plan“ überzeugen mit sensationel-
len Wärme- und Brandschutzwer-
ten, sind temperatur- und feuchtig-
keitsregulierend und punkten mit 
bestem Austrocknungsverhalten. 
Das Produktsortiment von Senf-
tenbacher hört nicht beim Ziegel 
auf. Neben Ziegeln und Planzie-
geln wird auch die baubio logisch 
vorteilhafte Ziegeldecke angebo-
ten. Unter der Marke danroll be-
£ nden sich hochwertige Sonnen-
schutzprodukte, beginnend beim 
Ziegel-Rollladenkasten bis hin zur 
Markise, im Sortiment von Senf-
tenbacher. Anzeige

Ziegel aus dem Innviertel
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citYMoBil

Befragung zum öffentlichen Verkehr  
frEistaDt. Dass in Freistadt 
überhaupt eine Bürgerbefra-
gung im Jahr 2020 zum Thema 
Citymobil angedacht ist, heftet 
sich die Bürgerliste WIFF auf 
ihre Fahnen. 

„Ursprünglich war in der Ge-
meinderatssitzung nur ein kurzer 
Bericht über das Budget auf der 
Tagesordnung. Jetzt denkt man 
daran, die Bürger im Jahr 2020 

zu befragen, nachdem WIFF 
dies  als Teil einer echten Evalu-
ierung eingefordert hat“, erläutern 
WIFF-Fraktionsobmann Rainer 
Widmann und Bernhard Mayer 
als Mitglied des Verkehrsaus-
schusses.

Bürgerliste Wiff übt kritik 
„Das Citymobil kann den Citybus 
in vielen Funktionen nicht erset-
zen. Die vielen Taxis sind nicht 
gerade umweltschonend, nicht 

barrierefrei, für manche auch zu 
teuer. Die Abwicklung des Kaufs 
von Gutscheinen – gerade von 
begünstigten – ist kompliziert“, 
kritisiert die Bürgerliste WIFF.  
„Die Regelmäßigkeit eines öf-
fentlichen Verkehrsmittels fehlt. 
Natürlich wird das Citymobil als 
subventioniertes Taxi als einzi-
ge Alternative zum Citybus an-
genommen. Die Bürger sollen 
daher umfassend nicht nur zum 
Citymobil, sondern über das er-

wünschte öffentliche Verkehrsan-
gebot in der Stadt 2020 befragt 
werden. Dabei darf das Thema 
Citybus kein Tabu sein. Es ist gut, 
wenn andere auf diesen Zug jetzt 
aufspringen und eine Befragung 
dazu mittragen“, sagen Bernhard 
Mayer und Rainer Widmann.  
Ziel müsse eine deutliche Verbes-
serung des öffentlichen Verkehrs 
und damit der leistbaren umwelt-
schonenden Mobilität der Men-
schen sein.

GlasBaUtEchNik

Sicher, sauber und schnell: 
Reparaturverglasung vom Fachbetrieb
oÖ. Der Werkstoff Glas schenkt 
willkommene Lichtblicke im 
Alltag. Trotz modernster Ma-
terialien und Verarbeitungs-
techniken kann Glas aber auch 
einmal zu Bruch gehen. Zum 
Glück sorgen die rund 140 oö. 
Fachbetriebe für Glasbautech-
nik dafür, dass der Ärger mit 
den Scherben rasch wieder ver-
gessen ist.

Ein kleines Missgeschick, ein 
Windstoß oder gar ein Einbruch 
– Glasbrüche können schnell ein-
mal passieren. „Für solche Not-

fälle sind die oberösterreichi-
schen Glasbautechniker bestens 
gerüstet. Sie sind rasch vor Ort, 
sichern die Schadensstelle ab und 
sorgen umgehend für eine fach-
gerechte Reparaturverglasung 
mit den besten Materialien“, 
versichert KommR Berufsgrup-
pensprecher Siegfried Seidl. Auf 
Wunsch kümmern sich die Glas-
baubetriebe auch um die Scha-
densabwicklung mit der jeweili-
gen Versicherung. 
Aber nicht nur im Schadensfall 
sind die Glasbautechniker zur 
Stelle, sondern bei allen größeren 
und kleineren Projekten rund um 
diesen vielleicht schönsten Werk-
stoff der Welt.

Profi -Glasbau in allen 
Wohnbereichen
Glas ist universell einsetzbar. Ob 
bei groß� ächigen Glasfassaden, 
Wintergärten, Küchenrückwän-
den oder Duschverglasungen statt 
Fliesen. Ein gutes Gespür für 
kreative Gestaltung und Design 
zeichnet die Glasbautechniker aus. 
Denn zu den vielseitigen Tätigkei-
ten gehören etwa das Zuschnei-
den, Bearbeiten, Montieren, War-
ten und Reparieren von Pro� l- und 
Flachglasprodukten. Die Faszina-
tion dieses alten Handwerks ist in 
der Innen- und Außenarchitektur 
so aktuell wie nie, vom Glastisch 
bis zum Nurglasgeländer, von der 
Bürotür bis zum Carportdach.

Das fenster in die Zukunft
Das Spezialwissen der heimi-
schen Glasbautechniker über 
Konstruktion, Gestaltung, Pro-
duktion und Montage von Glas-
elementen aller Art ist über die 
Grenzen hinaus bekannt. Mit den 
besten beru� ichen Chancen durch 
Aufbaulehrgang, Meisterprüfung 
oder Matura bietet die modulare 
duale Lehre alle Möglichkeiten 
für eine erfolgreiche Zukunft. 
Die modular aufgebaute Lehre 
besteht aus einem Grundmodul 
und mindestens einem Haupt-
modul wie Glasbau und Glas-
konstruktionen.  Anzeige

Schnell repariert, wenn‘s mal klirrt: Weitere Infos unter www.dieglaser.at

Den optimalen Partner für jedes 
Glasbauprojekt fi ndet man unter 
http://wko.at/ooe/dach-glas-spengler

KommR LIM-Stv. Siegfried Seidl (l.) 
und Innungsgeschäftsführer DI Dr. 
Markus Hofer  Fotos: WKO
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sPÖ-laNDtaGsklUB

„Demokratie reparieren“
liNZ/WiEN. Zur „Demokra-
tiereise“ brach der SPÖ-Land-
tagsklub um Klubvorsitzenden 
Christian Makor in der Vorwo-
che nach Wien auf. Im Mittel-
punkt standen jene „Baustel-
len“ von Parlamentarismus und 
Demokratie, die man in Ober-
österreich noch angehen muss.

von JÜRGEN AFFENZELLER

„Wenn etwas nicht mehr funkti-
oniert, dann sollte man prüfen, 
ob man es reparieren kann. So 
ist das auch bei den parlamenta-
rischen Kontrollrechten in Ober-
österreich. Da ist einiges in die 
Jahre gekommen, manches wie 
die Untersuchungskommission 
funktioniert gar nicht mehr“, 
erklärt Makor. Hintergrund: Im 
Bund und in allen Bundeslän-
dern außer Oberösterreich ist 

etwa dieses Instrument ein Min-
derheitenrecht und kann schon 
von 25 Prozent der Abgeordne-
ten eingeläutet werden – in Ober-
österreich geht das nur mit einer 
50-prozentigen Mehrheit. „Ich 
bin dafür, die Bundesregelung 
zu übernehmen“, so Makor, der 
dieses Thema in den Unter-Aus-
schüssen einbringen will. Neben 
einem Hintergrundgespräch mit 
der Perger Nationalrats-Abge-

ordneten Sabine Schatz, die beim 
BVT-Untersuchungsausschuss 
monatelang hautnah mit dabei 
war, gab es auch Einblicke in die 
Arbeit des Budgetdienstes, der 
unabhängig die Bundesbudgets 
analysiert und bewertet. „Genau 
das brauchen wir auch für Ober-
österreich“, betont Makor.

Demokratiereise in Wien (v.li.): SPOÖ-Klubvorsitzender Christian Makor, 
Nationalrats-Abg. Sabine Schatz, U-Ausschuss-Fachreferent Florian Steininger 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/486927

Foto: SPOÖ

karlstift. Erich Altmann 
wurde mit dem goldenen Ehren-
zeichen des Landes Niederös-
terreich ausgezeichnet. Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
ehrte Altmann für seine Ver-
dienste um das Bundesland Nie-
derösterreich. Die Ehrung bezog 
sich auf sein besonderes und 
stetes Engagement für grenz-
überschreitende Kontakte und 
Veranstaltungen des Bucherser 
Heimatvereins.

Erich Altmann wurde von LH Johanna 
Mikl-Leitner geehrt.  Foto: NLK Pfeiffer

ENGaGEMENt

Goldenes 
Ehrenzeichen

INFOTAG
29.11.2019 von 9:00 bis 18:00 Uhr

Komm vorbei und make it real!
Mach dir ein Bild bei unserem
Infotag in Hagenberg,
Linz, Steyr und Wels.

www.fh-ooe.at/infotage
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Geschäftsführer: 
Dienstnehmer oder 
selbständig?

Der Geschäftsführer gilt als Dienst-
nehmer und unterliegt dem ASVG 
und der Lohnsteuer, wenn seine 
Beteiligung maximal 25 Prozent 
beträgt. Eine Zwischenform gibt 
es bei einer Beteiligung zwischen 
25 und 50 Prozent, hier gilt er steu-
erlich als selbständig und unterliegt 
der Einkommensteuer, ist aber nach 
dem ASVG versichert. 
Ab einer Beteiligung von 50 Pro-
zent unterliegt er nicht mehr dem 
Arbeitsrecht und ist auch bei der 
Sozialversicherung selbständig und 
unterliegt dem GSVG. Der steuer-
lich selbständige Gesellschafter 
hat zwar keine begünstigten 
Sonderzahlungen, er kann aber 
eine sechsprozentige Betriebs-
ausgabenpauschale und den Ge-
winnfreibetrag (max. 3.900 Euro) 
geltend machen. 
Mit der Geschäftsführervergütung 
unterliegt ein Geschäftsführer der 
individuellen Steuerprogression, 
bei der Gesellschaft fallen Lohnne-
benkosten an.
Erhält ein Gesellschafter-Ge-
schäftsführer Gewinnausschüttun-
gen, fällt davon die pauschale Kapi-
talertragsteuer von 27,5 Prozent an 
und Sozialversicherung, insoweit er 
noch nicht im Höchstbetrag ist. 
Die Sozialversicherungsbeiträge 
nach dem ASVG sind höher als 
nach dem GSVG, Unterschiede gibt 
es bei der Leistung in der Kranken-, 
nicht aber in der Pensionsversiche-
rung.
Um den optimalen Geschäftsfüh-
rerbezug festlegen zu können, ist 
unbedingt eine Beratung  erforder-
lich, bei welcher auch alle äußeren 
Rahmenbedingungen berücksich-
tigt werden.

stEUEr-
tiPP

von 
Mag. Ruth Vejvar und 
Mag. Judith Mitterlehner

Steuerbüro Mag. R. Vejvar –
J. Haunschmid KG
Manzenreith 37, 4240 Freistadt
Tel. 07942/75116
E-Mail: offi ce@jhsteuer.at
www.jhsteuer.at

Anzeige
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JUBilÄUM

30 Jahre Softwarepark: von der 
Schlossruine zur Hightech-Zukunft
haGENBErG. In Hagenberg 
wurde das 30-jährige Jubiläum 
des Softwareparks gefeiert. Seit 
30 Jahren gilt dieser als Innova-
tionsmotor für Oberösterreich. 

Ausbildung, Forschung und Unter-
nehmertum eng vernetzt an einem 
Ort – das war der Grundgedanke 
bei der Gründung des Software-
parks vor 30 Jahren. Und es ist 
bis heute der Garant für die Er-
folgsgeschichte des international 
anerkannten Standorts. „Vor 30 
Jahren ist in Hagenberg begonnen 
worden, Technologiegeschich-
te zu schreiben. Der Erfolgsweg 
wurde seitdem konsequent fortge-
schrieben“, sagt Landeshauptmann 
Thomas Stelzer bei der Jubiläums-

Festveranstaltung. „Der Software-
park Hagenberg ist seit 30 Jahren 
ein Innovationsmotor für Oberös-
terreich. Er ist ein Leuchtturm der 
IT und weist eine beeindruckende 
Bilanz auf. Mit der kürzlich prä-
sentierten Neuausrichtung kann 
nun auch in eine ebenso erfolg-

reiche Zukunft geblickt werden“, 
erklärte Wirtschafts- und For-
schungs-Landesrat Markus Ach-
leitner. Eine Schlossruine aus dem 
Mittelalter wurde zum Sprung-
brett, von dem aus sich ein kleiner 
Ort in die Hightech-Zukunft kata-
pultiert hat. Alles begann vor 30 

Jahren, als die verfallene Burgan-
lage in Hagenberg renoviert und zu 
einem Zentrum für zukunftswei-
sende Spitzenforschung ausgebaut 
worden ist, angetrieben von der 
Vision des Mathematikers Bruno 
Buchberger und � nanziert von der 
damaligen Landesregierung unter 
Landeshauptmann Josef Ratzen-
böck. Nachdem Buchberger mit 
dem Forschungsinstitut RISC 
(Research Institute for Symbolic 
Computation) der Linzer Johannes 
Kepler Universität ins Schloss Ha-
genberg übersiedelt war, setzte der 
Wissenschaftler dort bald weitere 
neue Impulse für Forschung und 
Wirtschaft. 

Michael Affenzeller (Wissenschaftlicher Leiter des SWPH), Landesrat Markus 
Achleitner, LH Thomas Stelzer und Bruno Buchberger  Foto: Land OÖ/Maximilian Mayrhofer

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ 486726

Effiziente
BUSINESS-
LÖSUNGEN
der Post

Jetzt anmelden: 
news.post.at/

freistadt

WIRTSCHAFTSFRÜHSTÜCK 
FREISTADT
Der beste Start in einen 
Tag, der Ihr Unternehmen 
weiterbringt.

Mit welchen Services der Post steigern Sie Ihren 
geschäftlichen Erfolg? Erfahren Sie es beim 
Wirtschaftsfrühstück Freistadt: 
Brauerei Freistadt, 7. November 2019, 8 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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aBVErkaUf

HotSpring räumt: 70 Whirlpools
bis zu 70 Prozent reduziert
GUNskirchEN. Nur von Don-
nerstag, 7. bis Samstag, 9. No-
vember räumt der weltweit 
führende Hersteller von Whirl-
pools. Rund 70 Ausstellungs-
Whirlpools müssen mit radika-
len Preissenkungen abverkauft 
werden!

So günstig war der Spa im eige-
nen Garten mit Badespaß und 
Massageerlebnis für die ganze 
Familie noch nie. Vorführmo-
delle, Gebrauchtgeräte und Aus-
stellungsstücke müssen jetzt so 
rasch wie möglich abverkauft 
werden! Einzelstücke sind sogar 
um 70 Prozent reduziert. Alle 
Gebrauchtmodelle gibt es mit 
Garantie! Aber Achtung: Der 
Ausstellungs-Abverkauf läuft 

nur bis zum 9. November. Alle 
Whirlpools können auf Wunsch
noch vor Weihnachten geliefert 
und in Betrieb genommen wer-

den. Wegen des zu erwartenden 
Ansturms heißt es schnell sein, 
denn reservieren geht nicht. 
 Anzeige

Justin Ohrenberger: „Wir brauchen Platz für die neuen Modelle. Schnäppchen-
jäger müssen sich beeilen: Wer zuerst kommt, kauft zuerst.“  Foto: HotSpring

7. bis 9. November
Räumungsabverkauf
HotSpring Austria
Enviro Park, Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
offi ce@whirlpools.at
0699 10731996 – Hr. Ohrenberger
0699 15031901 – Hr. Klinglmüller
www.whirlpools.at

Perfekt wintertauglich Foto: HotSpring

SCHON AB 3.990,- €

-70%BIS ZU
70 WHIRLPOOLS

reduziert

-70%-60%-50%-40%-30%

TRAUMWHIRLPOOLS
HotSpring Austria Vertriebs GmbH
Nelkenstraße 12, 4623 Gunskirchen bei Wels
Tel.: +43 (0) 7246 80246, office@whirlpools.at
Täglich von 9:00 bis 18:00

WWW.WHIRLPOOLS.AT

ALLE ANGEBOTE NUR VON
7. BIS 9. NOVEMBER
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raiffeisenBanK MÜHLViertLer aLM 

Bankstelle Königswiesen: Modernes 
Gebäude, gewohntes Serviceangebot
Königswiesen. Persönliche 
Beratung der Kunden vor Ort 
ist die Stärke der Raiffeisen-
bank Mühlviertler Alm. Mit der 
Eröffnung der neu errichteten 
Bankstelle Königswiesen setzt 
der regionale Bankdienstleister 
ein deutliches Zeichen dafür. 

Großzügig und modern präsen-
tiert sich die neue Bankstelle 
Königswiesen. Das gewohnte 

Serviceangebot ist jedoch gleich 
geblieben: „Kundennähe, Kom-
petenz und persönliche Beratung 
sind unsere Stärken“, sagt Ge-
schäftsleiter Dir. Hubert Daniel, 
der in Königswiesen auf ein gro-
ßes Team zählen kann. 
Raiffeisen beschäftigt in der 
Bankstelle 25 Mitarbeiter und ist 
damit ein bedeutender Arbeitge-
ber für die Region Mühlviertler 
Alm. 
Servicepartner im neu errich-

teten Gebäude 
sind die Unter-
nehmen Reise-
welt, Realtreu-
hand und die 
OÖ. Versiche-
rung (Kfz-An-
meldestelle). Im 

Haus gibt es einen großzügig be-
messenen Raum für besondere 
Veranstaltungen mit Platz für 80 

Personen, samt Nebenstrukturen 
wie das Foyer und einen Bewir-
tungsbereich. 

Offen, freundlich und hell präsentiert sich der SB-Bereich.  Foto: Raiffeisen

Kundennähe, Kompetenz und 
persönliche Beratung sind 

unsere Stärken. 

GESCHÄFTSLEITER                                       
DIR. HUBERT DANIEL

Zentrale: 4320 Perg, Hauptplatz 18, Tel. 0 72 62 - 57 227-0, www.elektro-ebner.at

mein Tischler!

Manigatterer GmbH.&Co.KG 
4722 Peuerbach, Fuchshub5
Tel. 07276/5005-0 Manigatterer_Tischler  

office@manigatterer.at
www.manigatterer.at

TISCHLEREI
Türen
Möbel
Böden
Küchen

www.joha-team.at
www.baumart.at

07435 7402
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einst und jetzt: Die erste Raiffeisenbankstelle in Königswiesen eröffnete 
bereits im Jahr 1895 (vor 124 Jahren!), wie Geschäftsleiter Dir. Hubert Daniel 
zu berichten weiß. Am heutigen Standort wurde die Bankstelle im Jahr 1966 
errichtet, später im Jahr 1982 wurde noch ein Teil dazugebaut. Nachdem das 

Gebäude mittlerweile schon in die Jahre gekommen war und den modernen 
Anforderungen nicht mehr entsprach, fi el die Entscheidung, die Bankstelle neu 
zu errichten. Die neue Raiffeisenbank Königswiesen wurde nach gut einjähriger 
Bauzeit (September 2018 bis Oktober 2019) in der Vorwoche neu eröffnet. 

2017

heuteFoto: Raiffeisen
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Helles und freundliches neues Bild
Königswiesen. Die Bank er-
hielt ein helles und freundliches 
neues Bild, den heutigen Anfor-
derungen an eine moderne Ser-
vicebank entsprechend.

Die Materialität und Farben des 
Innen- und Außenbereichs wur-
den an den Standort in Königs-
wiesen angepasst. „Naturfarbe-
ne Teppichböden und Fliesen als 
auch Eichenholz auf Boden und 

Wand dokumentieren – sowie die 
Putzfassade und Granit auf dem 
Zugang – die Verbundenheit mit 
der Region“, sagt Architekt Bern-
hard Fierlinger, Geschäftsführer 
des Architekturbüros Kroh & 
Partner. Die Wegeführung im 
gesamten Gebäude wurde neu 
geordnet, der Empfangsbereich 
steht jetzt im Mittelpunkt. Kun-
denberatungsbüros sind beim 
neuen Konzept in den Vorder-
grund gerückt. Wohlfühlatmosphäre im Wartebereich   Foto: Raiffeisen
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eröffnung

Kunden nutzten die Spartage, um 
sich ein Bild vom Neubau zu machen
Königswiesen. In kleinem 
Kreis feierten Raiffeisenmit-
arbeiter, Funktionäre und Ver-
treter der am Neubau beteilig-
ten Firmen die Eröffnung der 
Bankstelle. 

„Die Spartage in der Vorwoche 
waren zugleich die Eröffnungs-
tage“, sagt Geschäftsleiter Hubert 
Daniel. „Wir haben uns gerne die  
Zeit genommen, unsere Kunden 
durch die Bank zu führen. Diese 
haben das Angebot auch inten-
siv genutzt, um sich ein Bild von 
der neuen Raiffeisenbank zu 
machen.“ Vortref� ich mit einem 
Buffet und Getränken bewirtet 
wurden die Kunden dabei von 
den Ortsbäuerinnen. 

Geschäftsleiter Dir. Hubert Daniel, Franz Blaimschein (Raiffeisenverband OÖ), Generaldirektor Heinrich Schaller (Raiffei-
senlandesbank OÖ AG), Josef Leitner, Vorsitzender des Aufsichtsrats Roland Moser, Dir. Herbert Zeitlhofer (v. l. n. r.)

Foto: Raiffeisen

07955 7010 | office@kwht | www.kwht.at

GREINERSTRASSE 7A-4280KÖNIGSWIESEN

Königswiesen. Die Service-
zeiten der neuen Raiffeisen-
bankstelle Königswiesen, Schul-
straße 2, sind Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 8 bis 12 und 
von 14 bis 16 Uhr, am Mittwoch 
von 8 bis 12 Uhr und am Freitag 
von 8 bis 12 und 14 bis 17 Uhr. 
Beratungstermine können jeder-
zeit telefonisch unter 07955/6861 
38307 vereinbart werden. Der 
Bankautomat ist täglich von 5 
bis 24 Uhr zugänglich.

raiffeisenBanK

Zeit für die 
Kunden 

Ausreichend Parkplätze stehen zur 
Verfügung. Foto: 2019 Christian Kapl/Kroh&Partner
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FIRMENCHRONIK

Die Planung und Bauleitung wurde 
vom renommierten Linzer Archi-
tektenbüro Kroh&Partner –  Arch. 
Reinhold Kroh und Arch. Bernhard 
Fierlinger – abgewickelt. 

Die Innentüren, Fensterbänke und 
WC-Trennwände fertigte die Joha 
Tischlerei GmbH aus St. Pantaleon. 

Die Firma Mannigatterer GmbH 
aus Peuerbach lieferte zwei 
Kassenelemente mit elektronischen 
Stahlkassenladen sowie zwei 
Sparbuchschränke samt Verbau. 

Die Grosser Dachdeckerei-Spengler 
GmbH aus Unterweißenbach hat die 
Abdichtungsarbeiten – ausgeführt 
als Bauder Sicherheitsdach, mit 
den notwendigen Verblechungen – 
ausgeführt. 

Die Tischlerei Obereder aus 
Königswiesen fertigte und montierte 
das gesamte Mobiliar für die neue 
Bankstelle und verlegte 650 
Quadratmeter Eichen-Parkettboden. 

Die KW Haustechnik GmbH aus Kö-
nigswiesen zeichnete für die gesamte 
Installation von Heizung, Kühlung 
und der Sanitäranlagen verantwort-
lich und installierte im gesamten 
Bankbereich eine Kühldecke. 

Elektro Pilz-Poremski aus 
Königswiesen hat die allgemeinen 
Elektroinstallationsarbeiten inkl. der 
KNX-Steuerungen für Beleuchtungen 
und Jalousien ausgeführt. 

Metallbau Jungwirth aus Königs-
wiesen montierte die Innengeländer 
aus Blech, die Außengeländer aus 
Nurglas inkl. der Unterkonstruk-
tionen, sämtliche Handläufe und 
Absturzsicherungen, franz. Balkone 
und diverse Unterkonstruktionen für 
den Schriftzug sowie die Glasfalten-
elemente.  

Sonnenschutz Rainer GmbH aus 
Mötlas montierte schon in der 
Rohbauphase die Unterputzschächte.
Auf Wunsch des Kunden wurden 
außen zipScreen, Raffstore und 
Insektenschutz sowie innen 
Vertikaljalousien zur Beschattung 
ausgeführt.

Die Firma Ebner aus Perg zeich-
nete für die gesamte Beleuchtung 
verantwortlich. 

pLanung unD Bau  

Bankstelle als Hingucker  
königswiesen. Die Kernphi-
losophie des Architekturbüros 
Kroh & Partner aus Linz, bei 
Bauprojekten Wirtschaftlich-
keit und Nachhaltigkeit mit 
dem baukünstlerischen Aspekt 
in Einklang zu bringen, wurde 
auch bei der Raiffeisenbank 
Mühlviertler Alm – Bankstelle 
Königswiesen umgesetzt.

Den Vorgaben des Bauherrn 
entsprechend gelang es, das ur-
sprünglich in seiner Gesamter-
scheinung zweigeteilte Gebäude 
als ein „Ganzes“ wirken zu las-
sen. Der alte vordere Teil wurde 
bis auf den Keller abgerissen 
und mit entsprechenden adäqua-
ten Raumhöhen wieder neu er-
richtet. Der aus dem Jahre 2003 
stammende hintere Teil wurde 
sowohl innen wie außen gestal-

terisch integriert. „Das Bankge-
bäude stand auch während der 
Umbau- bzw. Zubauphase immer 
den Kunden zur Verfügung, dem-
entsprechend groß war auch die 
logistische Herausforderung für 
einen laufenden Betrieb – sowohl 
an den Bauherrn als auch an die 

Planer“, sagt Architekt Bernhard 
Fierlinger vom Architekturbüro 
Kroh & Partner. 
Mitte Juli 2018 wurde mit dem 
Abbruch bzw. mit dem Bau be-
gonnen. Die feierliche Eröffnung 
der neuen Bankstelle erfolgte am 
25. Oktober 2019.

Während Um- und Zubau stand das Bankgebäude immer den Kunden zur Verfü-
gung – eine große logistische Herausforderung.    Foto: 2019 Christian Kapl/Kroh&Partner

Metallbautechniker-Lehrling für 2020 wird gesucht!

E l e k t r o t e c h n i k  
4280 Königswiesen, Schulstraße 4 

Tel. 07955/7020 – Fax 07955/7020-4 
poremski@aon.at 
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Kontrollpunkt für Navis
FReISTADT. Smartphones und 
mobile Navigationsgeräte eig-
nen sich gut, um verlässlich an 
sein Ziel zu kommen. Um den 
Vergleich mit alltäglichen Navi-
gationsgeräten wie Smartphones 
zu ermöglichen, errichtete das 
Bundesamt für Eich- und Ver-
messungswesen (BEV) einen 
Kontrollpunkt in Freistadt. 

Das BEV liefert in Österreich 
hochgenaue Positionierungsdaten.  
An der äußeren Stadtmauer beim 
Wanderstein von Freistadt wurde 
der Kontrollpunkt für Smartphones 
eröffnet. Errichtet wurde der Kont-
rollpunkt in Kooperation von BEV 
und der Stadtgemeinde Freistadt. 
Das BEV betreibt den Satelliten-
positionierungsdienst APOS (Aus-
trian Positioning Service), der zu-
sammen mit den zahlreichen genau 

bestimmten Vermessungspunkten 
in ganz Österreich die Grundlage 
für die Grundstücks- und Inge-
nieurvermessung bildet. So wer-
den bei APOS neben der Nutzung 
einer wesentlich größeren Anzahl 
an Satelliten als beim herkömm-
lichen GPS-System auch Boden-
stationen des BEV in die Messung 
miteinbezogen. „Wir sind gerade 
dabei, Kontrollpunkte für Smart-
phones in Städten und Gemeinden 

in ganz Österreich zu errichten“, 
sagt Wernher Hoffmann, Präsi-
dent des BEV. Mit dem Smartpho-
ne wird der QR-Code auf der Plat-
te auf der Stadtmauer eingescannt. 
Wenn dann das Handy genau über 
die gekennzeichnete Metallplatte 
gehalten wird, ist der Unterschied 
zwischen tatsächlicher Position und 
angezeigter Position des Smartpho-
nes erkennbar. Weitere Infos: kont-
rollpunkt.bev.gv.at

Vize-Bgm. Christian Hennerbichler, Wernher Hoffmann, Präsident BEV, Bgm. 
Elisabeth Paruta-Teufer und Haimo Arnold, Leiter Vermessungsämter Freistadt 

Foto: Karl Wurzinger

OÖ ZIVIL-InVALIDenVeRbAnD

Neu: Sprechtage
FReISTADT. In Freistadt bietet 
der Oberösterreichische Zivil-
Invalidenverband ab November 
Sprechtage in der Wirtschafts-
kammer an.

Die mitgliederstärkste Interes-
senvertretung für Menschen mit 
Behinderungen im Mühlviertel 
bietet Sprechtage für Menschen 
mit Behinderungen, chronisch 
Erkrankte sowie deren Angehöri-
ge an. Die Räume dafür stellt die 
Wirtschaftskammer kostenlos zur 
Verfügung. Im Rahmen der Be-
ratungen geht es vielfach um Un-
terstützung bei Förderansuchen 
oder bei Anträgen. Wesentliche 
Themen sind das P� egegeld, Zu-
schüsse zu Wohnungs- oder PKW-
Adaptierungen, die erhöhte Fami-
lienbeihilfe oder der Parkausweis. 
Betroffene können auch über ihre 
persönlichen Sorgen sprechen. 

Termine: jeden ersten Dienstag 
im Monat von 9 bis 12 Uhr in der 
Wirtschaftskammer. Die Bera-
tung wird von der Sozialarbeiterin 
Anna Loderbauer-Nwosu durchge-
führt. Terminvereinbarungen unter 
der Tel. 0664/88104444 oder per 
Mail an beratung@ooe-ziv.at

Beraterin Anna Loderbauer-Nwosu
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Mit Tips und Lions 
gratis ins Wintercamp
ROHRbACH-beRG/OÖ. In sei-
nem Jahr als Distrikt-Governor 
will Albert Ettmayer einen ganz 
besonderen Beitrag leisten. Tips 
unterstützt ihn dabei.

Erstmals haben die norwegischen 
Lions ein Winter-Sportcamp für 
körperbehinderte oder blinde 
junge Menschen auf die Beine 
gestellt. „Das ist ein großartiges 
Angebot, das zeigt, dass es nichts 
gibt, was nicht geht“, sagt der 
Rohrbach-Berger Albert Ettmay-
er, Governor des Lions-Distrikts 
OÖ und Steiermark. Gemeinsam 
mit den Tips vergibt er einen Platz 
im betreuten Wintercamp. Jugend-
liche zwischen 18 und 25 Jahren, 
die von 22. bis 29. März in Norwe-
gen dabei sein wollen, können sich 

mit einem Motivationsschreiben 
für den Freiplatz bewerben. Ein-
fach bis 19. November an redak-
tion-rohrbach@tips.at schicken

Körperbehinderte und blinde junge 
Menschen können sich jetzt bewerben.

Wer die Aktion ebenfalls 
unterstützen will, damit vielleicht 
ein zweiter Freiplatz möglich wird, 
kann dies mit einer Spende tun: 
LC Rohrbach-Böhmerwald, 
IBAN: AT05 3430 0000 0070 1540

Foto: Lions International

TRAGWeIn. Ein Skibasar wird 
am Samstag, 9. November im 
Pfarrheim veranstaltet. Skibe-
kleidung, Handschuhe, Eislauf-
schuhe, Ski, Schuhe, Helme, 
Snowboards und sonstige Win-
tersportartikel können beim 
Winterumtauschbasar abgege-
ben werden. Die Annahme � n-
det am Freitag, 8. November, 
von 16 bis 19 Uhr statt. Der Ver-
kauf geht dann am Samstag, 9. 
November, von 8.30 bis 11 Uhr 
über die Bühne. Am Freitag kön-
nen auch Ski zum Wachsen und 
Kantenservice abgegeben wer-
den. Die Abholung erfolgt dann 
am Samstagvormittag. Kosten: 
10 Euro (bis 1,4 Meter Skilän-
ge)/15 Euro; rechtzeitig zum Start 
der Eislaufsaison kann man am 
Samstag ab 9 Uhr Eislaufschuhe 
schleifen lassen. Kosten: 4 Euro 
pro Paar

UMTAUSCH

Winterbasar: 
Skisachen
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JUGenDSeRVICe-
TIPP

von
Stefan Biereder
Jugendberater

WWWParty

Ich möchte gern kommendes 
Jahr nach der Matura eine 
Zeit lang ins Ausland gehen. 
Welche Möglichkeiten habe 
ich?

Sardar, 17

Hallo Sardar,

nach der Matura ist ein guter 
Zeitpunkt, um Erfahrungen im 
Ausland zu sammeln. So lernst du 
neue Kulturen kennen, erweiterst 
dabei deinen Horizont und kannst 
zudem deine Sprachkenntnisse 
verbessern. Dieses Wissen bzw. 
diese Zusatzqualifi kationen sind 
am Arbeitsmarkt später sehr 
willkommen.
Möglichkeiten gibt es einige, 
wie etwa Au Pair, Sprachreisen, 
Freiwilligenprojekte, Praktika im 
Ausland, Workcamps und noch 
weitere. Eine gute Vorbereitung ist 
das Um und Auf. Schau am besten 
bei der World Weit Weg Party am 
Freitag, 22. November ab 15 Uhr 
im JugendService vorbei. Dort 
sind viele Organisationen vor Ort, 
welche dir wichtige Informationen 
geben und Fragen beantworten 
können. Außerdem erzählen 
junge Erwachsene von eigenen 
Auslandserfahrungen. Du kannst 
auch gern in deine JugendService 
Regionalstelle kommen, wo du 
dich beraten lassen und dir unsere 
kostenlose Broschüre „Einfach 
weg“ mitnehmen kannst. Auf je-
den Fall wünsche ich dir eine tolle 
Zeit mit wertvollen Erfahrungen.

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Freistadt 
4240 Freistadt, Pfarrgasse 9,
Mo – Do: 14.00 – 17.00 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Tel: 07942/72572
jugendservice-freistadt@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JUGenDSeRVICe- HAnS DIeTeR MAIRInGeR

Mundart-Lesung
FReISTADT. Heiteres aus seinen 
zahlreichen Büchern liest der St. 
Georgener Autor Hans Dieter 
Mairinger bei seiner zweiten Le-
sung im MÜK am Donnerstag, 
7. November, um 18.30 Uhr. Die 
musikalische Begleitung liegt 
bei dem jungen Harmonika-
spieler Florian Friesenecker, der 
mit seinem großen Talent schon 
vielfach für Beachtung gesorgt 
hat. Mehr als 60 Bücher hat der 
Mundartautor und Soziologie-
professor Hans Dieter Mairin-

ger schon veröffentlicht. Jetzt ist 
sein neues Werk mit dem klin-
genden Namen „Pudlhaubm und 
Schneida� eck – la petit mort“ er-
schienen. „Es geht um die End-
lichkeit des Lebens“, sagt der 
Autor. Es wäre nicht Hans Die-
ter Mairinger, wenn er nicht auch 
bei diesem Thema Passagen zum 
Schmunzeln eingebaut hätte. Das 
in Mundart verfasste Buch wurde 
vom Künstler Herwig Zens illus-
triert und ist beim Wagner Verlag 
erschienen. Eintrittt: 7 Euro

Apfelsaft für Kinder Die Energiegruppe Hirschbach hat mit Unterstützung 
von Eltern und Kindern Äpfel gesammelt. Für Kindergarten und Schule ist somit 
im laufenden Kindergarten- und Schuljahr ausreichend regionaler Bio-Apfelsaft 
verfügbar. Karl Maier hat, wie bereits im Vorjahr, die vielen Äpfel zur Verfügung 
gestellt, die Raiffeisenbank Hirschbach übernimmt die Presskosten. „Es gibt 
keinen besseren Umwelt- und Klimaschutz als regional und biologisch zu kon-
sumieren“, sagt Energiegruppensprecher Johann Mayr. Foto: Energiegruppe Hirschbach

ab€ 172.200,-
Tel.: +43 7614 71797-0 I office@austrohaus.at

*www.austrohaus.at

*

AKTION
ZIEGELMASSIVHAUS

JETZT ZUM LETZTEN
BAUINFOTAG 2019

ANMELDEN!
www.austrohaus.at/bauinfotage

GRÜneS bAnD

Ein Streifen 
voller Leben
LeOPOLDSCHLAG. Am 9. No-
vember jährt sich der Fall der 
Berliner Mauer und damit auch 
der endgültige Fall des Eiser-
nen Vorhangs zum 30. Mal. Aus 
der damaligen Todeszone im 
Grenzbereich wurde das Grüne 
Band, ein Streifen voller Leben. 

Fast 40 Jahre lang teilte der Ei-
serne Vorhang Europa. Die Natur 
eroberte das sogenannte Nie-
mandsland. Heute verbindet eine 
Perlenkette wertvoller Lebensräu-
me mit seltenen P� anzen und Tie-
ren europäische Landschaften vom 
Eismeer bis zum Schwarzen Meer 
– Das Grüne Band. Mit fast 1.300 
Kilometern hat Österreich einen 
großen Anteil am Grünen Band. 
Das Umweltministerium hat den 
Naturschutzbund Österreich zum 
„National Focal Point“ ernannt.

Grenzzaun am ehemaligen Eisernen 
Vorhang  Foto: Alexander Schneider
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SPITZenSCHULe 

Tips sucht die besten Schulprojekte 
und engagiertesten Lehrer im Land
beZIRK. Die Tips-Aktion „Spit-
zenschule“ startet wieder! Ge-
meinsam mit dem Land OÖ 
und der Sparkasse OÖ werden 
die besten Schulen vor den Vor-
hang geholt.

Teilnehmen können alle Schulen 
in Oberösterreich. Einfach bis 20. 
November auf www.tips.at/spit-
zenschule ein Projekt in einer der 
drei Kategorien „Bewegung in der 
Schule“, „Soziales“ und „Umgang 
mit Geld“ einreichen und ab 21. 
November � eißig dafür abstim-
men.  Die Anmeldung kann durch 
den Direktor, den Lehrer oder den 
Projektteamleiter erfolgen. 
Zu gewinnen gibt es bis zu 1.000 
Euro pro Kategorie, Glas-Pokale 

für die Sieger und Sachpreise für 
die engagiertesten Volksschulen.

Heuer neu: Lehrer stehen im 
Rampenlicht
Erstmals werden heuer auch 
Lehrer ins Rampenlicht gestellt: 
In eine Sonderkategorie können 
Schüler, Eltern und Lehrer den en-

gagiertesten Lehrer nominieren. 
Für die besten Projekte kann 
dann von 21. November bis 9. 
Jänner abgestimmt werden. 
Jede Woche wird ein Stimm-
zettel in der Tips zu finden 
sein. Dieser muss ausgeschnit-
ten, vollständig ausgefüllt und 
an Tips Linz geschickt bzw. in 

den Tips-Geschäftsstellen ab-
gegeben werden – es gelten 
nur Originalstimmzettel, keine 
Kopien. Die Stimmabgabe ist 
zusätzlich auf www.tips.at und 
www.4more.at möglich. Pro 
Onlinekanal darf nur einmal 
täglich gewählt werden.  
Im Vorjahr bewarb sich eine 
Vielzahl von Schulen mit Pro-
jekten von „Geld fairändert die 
Welt“ über „Sport? We like!“ 
bis hin zum Projekt „Tech-
nikinteresse wecken“ um die 
Auszeichnung „Spitzenschule“. 
Mehr als 36.000 Stimmen wur-
den 2018 abgegeben.

In meiner Arbeit als Jugendbetreuerin der Sparkasse OÖ 
unterstütze ich junge Menschen auf ihrem Weg in und 

durch ihr Finanzleben. Es ist sinnvoll, sich schon in jungen 
Jahren mit seinen Finanzen zu beschäftigen und so einen 
verantwortungsvollen Umgang mit Geld zu erlernen. Die 
Aktion „Spitzenschule“ der Tips ist eine tolle Initiative, um 
Jugendlichen mit ihren innovativen Projekten eine Bühne 

zu bieten.
LISA WEISSENGRUBER, 

SPARKASSE OÖ-JUGENDBETREUERIN (FILIALE FREISTADT)

Projekte können ab sofort
eingereicht werden:
www.tips.at/spitzenschule

Foto: Sparkasse OÖ

Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 6. November  
bis 00:10 Uhr Wassermann –  
aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders auch für immer-
grüne Hecken und für Bäume, wenn wenig 
Regen gefallen ist; Zimmerpflanzen düngen; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Maler-
arbeiten

do 7. November  
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen

Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend 
wässern, dies gilt besonders auch für immer-
grüne Hecken und für Bäume, wenn wenig 
Regen gefallen ist; Zimmerpflanzen düngen; 
Wasserinstallationen; Schlachttag; Salben 
herstellen; Bewerbungsgespräche; hohe 
Wirksamkeit von Medikamenten

Ungünstig: Obstbäume schneiden; Maler-
arbeiten

fr 8. November  
ab 12:15 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, 
Zehen – Siehe gestern und morgen

Sa 9. November  
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren 

Günstig: Einfrieren von Lebensmitteln und 
Obst; Brot und Kuchen backen; Trocknen von 
Früchten und Gemüse; Butter rühren; allgemei-
ner Hausputz; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

So 10. November  
aufsteigender Mond 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren – Siehe gestern

Mo 11. November  
bis 00:20 Uhr Widder – aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: alle Zwiebeln stecken und setzen; 
Bäume, Hecken, Büsche setzen; Kompost 
umsetzen; Wurzelgemüse säen oder setzen 
(Glashaus); Hausarbeit; Hausputz; Schuhe 
putzen; Schimmel beseitigen; chemische Rei-
nigung; Malerarbeiten; guter Hochzeitstag

Ungünstig: Malerarbeiten; Haare schnei-
den; Zahnbehandlungen

di 12. November  
Vollmond im Zeichen Stier um 14:35 Uhr –  
aufsteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne,  
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: guter Tag für kosmetische Be-
handlungen; Früchte und Gemüse einlagern; 
Quellen suchen und fassen; Erfolg bei ge-
schäftlichen Verhandlungen; bester Hoch-
zeitstag
Ungünstig: Zahnbehandlungen 

Mi 13. November
bis 09:45 Uhr Stier – aufsteigender Mond 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Rückschnitt bei jungen Obst-
bäumen, Hecken und Blütensträuchern; 
Beete lockern; umtopfen und umpflanzen; 
Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; Porzel-
lan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel 
beseitigen; Sommergarderobe einwintern; 
Malerarbeiten; chemische Reinigung; Fest-
lichkeiten

Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

do 14. November
Wendepunkt 

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände 

Siehe gestern
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SCHLOSS HAUS

Martinimarkt
WARTbeRG. Die Tore des 
Schloss Haus werden am Sams-
tag, 9. November geöffnet. An 
diesem Tag lädt das Landesp� e-
ge- und Betreuungszentrum zum
Martinimarkt in den Schloss-
park sowie in den Schloss-In-
nenhof. Die Besucher erwartet 
im Schloss eine große Vielfalt an 
Handwerkskunst von Geschmie-
detem, Gemaltem über Getöpfer-
tes oder Geschnitztes und vieles 

mehr. Köstliche Kulinarik wie 
Rehbeuschel, Bratwürstel, Ku-
chen und Bäckereien vervoll-
ständigt das Angebot. Alle mit 
dem Namen Martina oder Martin 
erhalten ein gratis Getränk. Der 
Martinimarkt ist von 9 bis 17 Uhr 
geöffnet.

Das Landespfl ege- und Betreuungszentrum Schloss Haus lädt zum Martinimarkt.

Samstag, 9. November 2019
9 bis 17 Uhr / LPBZ Schloss Haus 
in Wartberg

Foto: OÖG

KRÄUTeRKRAFTQUeLLe

Brauchtum Räuchern
HIRSCHbACH. Ein Nachmittag 
der Düfte fi ndet am Freitag, 22. 
November, von 14 bis 17 Uhr im 
Pfarrzentrum statt.

Vom Umgang mit Räucherkoh-
le, Stövchen und Co. bis hin zu 
den zahlreichen Anwendungsbe-
reichen zeigt Sabine Eilmsteiner 
vieles vor Ort. „Der Fokus liegt 
bei mir als Kräuterhexe natür-
lich bei den heimischen P� an-
zen. Ob Haselwurz, Ruchgras 
oder Wacholder – ich spanne 
einen Bogen von altem Brauch-
tum bis hin zu neuen Wegen“, 
sagt die zerti� zierte Natur- und 
Landschaftsvermittlerin. Das 
Thema begleitet sie schon viele 
Jahre und besonders die „stille 
Zeit“ sieht Eilmsteiner stets als 
Einladung, die (inneren) Räume 
wieder behaglich zu gestalten. 
Jeder Teilnehmer bekommt die 

Möglichkeit, im Anschluss seine 
Räuchermischung zusammen-
zustellen. Max. 15 Teilnehmer, 
Kosten: 28 Euro (inkl. Skriptum 
und Räuchermischung), Anmel-
dung: Tel. 07948/548 oder www.
kraeuterkraftquelle.at; Tips ver-
lost eine Kursteilnahme auf 
www.tips.at.

Räuchern mit Kräutern Foto: privat

Freitag, 22. November 2019
14 bis 17 Uhr, im Pfarrzentrum 
Hirschbach www.fussl .at/happyday |  www.facebook .com/fusslhappyday

EINT RIT T  FREI !

HOCHZEITSAUSSTELLUNG
16. | 17. November 2019
Or t im Innkreis | 10-17 Uhr

Die schönsten Trends rund um Ihre Hochzeit von
Fussl Happy Day und vielen weiteren Ausstellern.

3 x TÄGLICH  BRAUTMODENSCHAU
UM 11:00, 13:30, 15:30
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Kürbislaibchen

Zutaten für 6 Personen:

550 g Hokkaido Kürbis (wer mag, 
kann auch Butternuss verwenden)
450 g Kartoffeln
2 Knoblauchzehen
80 g Roggen- oder Dinkelvollkorn-
mehl
1 TL Currypulver
1 TL Salz
Muskatnuss 

Zubereitung:

Den Kürbis und die Kartoffeln 
schälen, dann mit der Küchenrei-
be oder einem Zerkleinerer reiben.

Knoblauchzehen pressen und hin-
zufügen, ebenso das Mehl und die 
Gewürze. Nun wird die Masse mit 
den Händen gut durchgemischt.
In einer Pfanne wird neutrales Öl 
erhitzt. Man formt mit den Händen 
Bratlinge und setzt sie in das heiße 
Öl. Die Kürbispuffer von beiden 
Seiten braun anbraten lassen.

Zum Nachziehen kommen die Puf-
fer noch für 10 Minuten bei 160°C 
in das vorgeheizte Backrohr.

TIPP: Sie lassen sich wunder-
bar wieder aufwärmen und 
sind auch als veganer Burger 
in einem Burgerbrot ein Hit!

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Martina EnthammerMartina Enthammer

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

food-stories.at

/foodstories.at

/foodstories.at

SOLIDARITÄTSAKTIOn

Pic4Kenia gestartet
OÖ. Im November wiederholt die 
4youCard gemäß dem Motto „Fun 
& Fair“ die erfolgreiche Jugend-
Solidaritätsaktion Pic4Kenia: Mit 
einem Sel� e zeigen Jugendliche, 
dass sie Schulkinder in Kenia un-
terstützen. Pro Gesicht spendet die 
4youCard zwei Euro an ein Projekt 
der Dreikönigsaktion, das benach-
teiligten Jugendlichen in den Slums 
von Nairobi den Schulbesuch oder 
eine Ausbildung ermöglicht.

Je mehr desto besser
Die User posten zwischen 4. und 
30. November in einer Instagram 
Story oder einem Post ein Sel� e 
mit dem #pic4kenia und verlinken 
die 4youCard. Pro Gesicht spendet 
die 4youCard zwei Euro für den 
guten Zweck. Vergangenes Jahr 
haben sich viele Schulklassen an 
der Aktion beteiligt, das Spenden-
ziel von 3.000 Euro konnte so lo-
cker erreicht werden. 

Wer ein Sel� e schießt, unterstützt 
damit nicht nur Jugendliche in 
Kenia, sondern kann auch selbst 
gewinnen: Unter allen Einzelsel� es 
verlost die 4youCard ein Schokola-
den-Genusspaket von EZA – Fairer 
Handel. Schulklassen können mit 
ihrem Sel� e ein EZA-Naschpaket 
für die ganze Klasse gewinnen.

Das Projekt Pic4Kenia ermöglicht Ju-
gendlichen in Kenia den Schulbesuch.

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at

für die ganze Klasse gewinnen.

Foto: Luggi Frauenberger

KInOTIPP

Für die Freiheit
Pazi� k, 4. bis 7. Juni 1942: Demo-
kratie und Freiheit stehen auf dem 
Spiel, als es nach dem Angriff auf 
Pearl Harbour bei den abgelege-
nen Midwayinseln zu einem ent-
scheidenden Aufeinandertreffen 
kommt, bei dem die zahlenmäßig 
geschwächte US-amerikanische 
Marine und Luftwaffe allen Wid-
rigkeiten trotzen, um sich einem 
in jeder Hinsicht überlegenen 
Gegner zu stellen. Mit Mut, au-

ßergewöhnlicher Entschlossenheit 
und historisch beispielloser Ge-
fechtskunst konfrontieren sie die 
Kaiserliche Japanische Marine in 
einer atemberaubenden Luft- und 
Seeschlacht, die den entscheiden-
den Wendepunkt des Pazi� kkrie-
ges einleiten soll.  Anzeige

Roland Emmerich hat ein historisches Actiondrama inszeniert. Foto: Star Movie

„Midway – Für die Freiheit“ 
Ab 8. November bei Star Movie, 
www.starmovie.at

Kosten zurück bei vorzei-
tiger Kreditrückzahlung 

Kreditnehmer, die ihre Kredite 
vorzeitig zurückgezahlt haben oder 
vorzeitig zurückzahlen werden, 
dürfen sich freuen. Bisher haben 
sie sich nur die für die Restlaufzeit 
noch anfallenden laufzeitabhän-
gigen Kosten, wie Zinsen und 
Kontoführungsgebühren, erspart. 
Eine Entscheidung des Euro-
päischen Gerichtshofs (EuGH) 
hinsichtlich der vorzeitigen Rück-
zahlung eines Kreditvertrages 
stellt nun allerdings klar, dass eine 
Ermäßigung der Gesamtkosten zu 
erfolgen hat.
Die Umsetzung der Richtlinie im 
österreichischen Verbraucherkre-
ditgesetz (VKrG) bezüglich der 
vorzeitigen Kreditrückzahlung 
erweist sich nach dem EuGH-Urteil 
als unionrechtswidrig. 
Die Abrechnungen waren nicht 
korrekt, denn es hat eine Ermä-
ßigung der Gesamtkosten zu 
erfolgen. Das entschied der EuGH 
in seinem Urteil C-383/18 vom 
11.9.2019.
Betroffen sind Konsumenten, die 
ihren Vertrag nach dem Inkrafttre-
ten des VKrG am 11.6.2010 aufge-
nommen und in der Zwischenzeit 
vorzeitig zurückgezahlt haben. 
Die Höhe der Rückforderung hängt 
von der ursprünglichen Höhe der 
einmaligen Kosten, dem Zeitpunkt 
der vorzeitigen Tilgung und der Art 
der ursprünglichen Berechnung 
bzw. Verrechnung ab.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/4069

online.

Web-
TIPP

von
Gerhard Augustin
AK-KonsumentenberaterAK-Konsumentenberater

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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eVito Tourer lang
85 kW (116 PS), Vorderradantrieb,
8 Sitze

ab € 41.200,–1

exkl. MwSt.

eVito Kastenwagen lang
85 kW (116 PS), Vorderradantrieb,
2 Sitze

ab € 41.990,–1

exkl. MwSt.

Betriebsklimafreundlich.
Der neue eVito. Unser Transporter mit Elektroantrieb und geringen Emissionen.
www.mercedes-benz.at/e-vito

Stromverbrauch kombiniert: 19,93–24,5 kWh/100 km3,
elektrische Reichweite kombiniert: 154–188 km3,4, CO2-Ausstoß: 0 g/km,
Batteriekapazität (installiert) 41 kWh, Batteriekapazität (nutzbar) 35 kWh

Voll förderfähig!2

Profitieren Sie von der staatlichen E-Mobilitätsoffensive:

bis zu € 3.000,–
beim eVito Tourer

bis zu € 10.000,–
beim eVito Kastenwagen

1 Preise gültig bis 31.12.2019. 2Nähere Infos zu den aktuellen Förderungen finden Sie unter:
www.umweltfoerderung.at 3Stromverbrauch und Reichweite wurden auf der Grundlage der
VO 692/2008/EG ermittelt. Stromverbrauch und Reichweite sind abhängig von der Fahrzeug-
konfiguration, insb. von der Auswahl der Höchstgeschwindigkeitsbegrenzung. 4Die tatsächliche
Reichweite ist zudem abhängig von der individuellen Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedin-
gungen, Außentemperatur, Nutzung von Klimaanlage/Heizung etc. und kann ggf. abweichen.

Oberaigner Automobile Ges.m.b.H. Autorisierter Mercedes-Benz Servicepartner
für Personenkraftwagen und Nutzfahrzeuge sowie Verkaufsagent für Personenkraftwagen und Transporter, 4150 Rohrbach,
Krankenhausstraße 28, Tel. 0 72 89/40 00, Fax 0 72 89/40 00-20, e-mail: harald.loeffler@oberaigner.at
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www.tipsreisen.at

Wir sind uns sicher, dass Sie bei uns den besten Preis erhalten. Sollten Sie tatsächlich eine über Tips Reisen gebuchte Reise am selben Tag bei einem anderen österreichischen oder deutschen Online-Reiseanbieter oder auch in einem 
österreichischen Reisebüro das identische Angebot zu einem günstigeren Preis finden, erstattet Ihnen der jeweilige Reiseveranstalter (bei jeder Reise angegeben) den Differenzbetrag zurück. Identisch bedeutet dabei: Reiseart, Reiseziel, 
Reisetermin Hin/Rückreise, Personenzahl, Veranstalter, Unterkunft, Zimmertyp, Verpflegungsart, Airline und Flugroute/Flugzeiten inkludierte Leistungen wie zb Transfer am Zielort, Ausflüge oä stimmen mit Ihrer Buchung überein. Die 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG ist nicht Reiseveranstalter bzw. Reisebüro, sondern präsentiert die Reisen der angegebenen Reisepartner. Es gelten die jeweiligen Reisebedingungen des Veranstalters. www.tipsreisen.at/reisebedingungen

www.tipsreisen.atwww.tipsreisen.atwww.tipsreisen.atwww.tipsreisen.at
Reisekosten

zurück- 

gewinnen
Details unter

tipsreisen.at

Festivals an der Côte d’azur
Gerade zu dieser Jahreszeit erstrahlt die Côte d’Azur in einem Blütenmeer aus Mimosen, 
Kamelien, Orangen und Zitronen. Höhepunkte dieser Reise sind der Besuch der Blumenparade 
in Nizza und der beeindruckende Jardin Biove beim Zitronenfest in Menton.
Termine:  A. Fr 14.02. – Mo 17.02.2020;   B. Fr 14.02. – Mi 19.02.2020

ab 

645,-

A. Preis pro Person im DZ  € 645,-
B. Preis pro Person im DZ  € 795,-
EZ-Zuschlag  ab € 66,-
Transfer Flughafen Wien  € 85,-

Leistungen: Flug mit Austrian Wien – Nizza & retour, 
Flughafentaxen & Sicherheitsgebühren € 50,- (Stand 08/19), 
Busfahrten lt. Programm, 5 x ÜN/HP, Tribünenplatz beim 
Blumenkorso in Nizza, Eintritt Zitronenfest - Jardin Biove in 
Menton, Ortstaxe, Mader-Reiseleitung: Hr. Johann Mader sen.

(Veranstalter: Mader Reisen  
VertriebsGmbH, 4223 Katsdorf) 

Foto: ansosyns - fotolia.com

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/flug-reisen

Foto: Office de Tourisme de Menton

Oman – Wüstenerlebnis & badeaufenthalt im süden
12 Tage/11 Nächte, ab/bis Wien: Muscat–Wadi Tiwi–Sur–Wadi Bani Khalid–Wahiba Sands– 
Jabrin–Bahla–Brikat al Mauz–Nizwa–Al Hamra–Jebel Shams–Nakhal–Towarah–Muscat–Salalah
Termin: So 16.02. – Do 27.02.2020

12 Tage ab 

2.755,-

Preis pro Person im DZ  € 2.755,-
EZ-Zuschlag € 629,-
Aufpreis All-incl.  
(bei Badeaufenthalt)  € 135,-
fakultative Ausflüge ab € 114,-
Transfer Flughafen Wien  € 85,-

Leistungen: Flüge Wien - Muscat - Salalah - Wien, 
Flughafentaxen & Sicherheitsgebühren € 112,- (Stand 
08/19), Busfahrten, Transfers & Eintritte lt. Programm, 
11 x Übernachtung/Halbpension, örtliche, deutsch-
sprachige Reiseleitung, Mader-Reisebegleitung:  
Fr. Sabine Überwimmer

(Veranstalter: Mader Reisen  
VertriebsGmbH, 4223 Katsdorf) Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/flug-reisen

auch als rundreise 
(so 16.02. - so 23.02.) 

buchbar!

Foto: Travco Oman LLC

AIDAstella „SpAnIen & portugAl mIt IbIzA“ 
12 Tage/11 Nächte ab/bis Palma de Mallorca inkl. Flug ab/bis Wien oder München; 
Ihre Traumreiseroute: Palma de Mallorca - Malaga - Cadiz - Lissabon - Cartagena (Spanien) - 
Valencia - Barcelona - Ibiza - Palma de Mallorca
Termine: 10.05.2020 - 15.10.2020  

12 Tage ab 

1.379,-

 € 50,- Kundenbonus 
pro Kabine!

Innenkabine  ab € 1.379,- p.P*
Meerblickkabine  ab € 1.679,- p.P*
Balkonkabine  ab € 1.929,- p.P*
Aufpreis Flug ab/bis Wien  € 20,- p.P*

* AIDA Pauschal Angebot pro Person Basis 2-er-
Belegung inkl. An- und Abreisepaket und Flug ab/
bis München (Aufpreis für Wien € 20,-), limitiertes 
Kontingent basierend auf AIDA Vario Konditionen, 
Preise gültig bei Buchung bis 19.11.2019 

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/schiffs-reisen
(Veranstalter: AIDA Cruises, German Branch of 
Costa Crociere S.p.A., 18055 Rostock, Germany)  

5* The Grand resorT
1 Woche All-Inclusive im Doppelzimmer inkl. Flug & Transfers ab Linz
Termine: Jeden Freitag von 01.11.2019 - 30.04.2020, zB am 17.01.2020

ab 

323,-

Grosszügige Poollandschaft – direkt an der Makadi Mall – Sport & Aktiv Hotel – kostenfreies 
WLAN – Einwegplastikfrei – Single mit Kind – Late Check-out – weitläufige Hotelanlage mit 
Flair aus 1001 Nacht – zahlreiche Restaurants im All-Inclusive Paket enthalten.
(Veranstalter:  
Express Travel International GmbH, 1010 Wien) Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/flug-reisen

Costa smeralda „sonnenuntergang  
über dem ligurisChen meer“ 
8 Tage/7 Nächte ab/bis Savona inkl. Direktflug ab/bis Wien; Savona - Marseille - 
Barcelona - Palma de Mallorca - Seetag - Cagliari - Rom/Civitavecchia - Savona 
Termine: 30. Mai  - 26. September 2020  

8 Tage ab 

1.099,-

Innenkabine Classic  ab € 1.099,- p.P*
Aussenkabine Classic  ab € 1.248,- p.P*
Balkonkabine Classic ab € 1.249,- p.P* 
(*Startpreise Tarif Total Comfort pro Person 
Basis Doppelbelegung, limitiertes Kontingent)

„Costa All incluShip“ - bei Buchung bis 14.11.19 
für Sie inklusive: Direktflug ab/bis Wien, Vollpen-
sion, Getränkepaket „Piu Gusto“ auch bei Classic 
Kabinen, Trinkgelder, bis zu 2 Kinder bis einschl. 
17,9 Jahren kreuzen in der Kabine von 2 Erw. kos-
tenlos (ausgenommen: Flugan/-abreise) 

Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/schiffs-reisen
(Veranstalter:  
Costa Crociere S.p.A. -16121 Genova - Italy)  

Mader Reisen-Tipp: zahlen Sie € 1,- auf den Preis der 
 Aussenkabine auf & genießen Sie eine Balkonkabine! 

neues Costa 
Flaggschiff ab 

dezember 2019!

Fluss, Maschinen und Motoren auF  
der Ms Johann strauss
4 Tage Main/Rhein Flusskreuzfahrt. Spezial-Reise für Technikbegeisterte 
Ingolstadt - Wertheim - Frankfurt - Mainz - Karlsruhe - Stuttgart - Speyer
Termin: 02.01 - 05.01.2020

4 Tage ab 

299,-

Flusskreuzfahrt an Bord der MS Johann Strauss
Vollpension an Bord, Musikprogramm (Bord-
musik), inkl. Ein-/Ausschiffungs-/Schleusen u. 
Hafengebühren, deutschsprachige, erfahrene 
Reiseleitung

Standard Mosel/Rhein-Deck p.P ab € 299,- 
Deluxe Rhein-Deck p.P  ab € 349,- 
Deluxe Donau-Deck p.P  ab € 399,- 
An-/Abreise ab/bis Ansfelden p.P  € 100,- 
Fakultat. AI Getränkepaket Bord p.P € 54,- 
Fakultat. Ausflugspaket p.P  € 199,-

(Veranstalter: Klug Touristik GmbH,  
Praterstraße 38, 1020 Wien) Tel.: 0732 / 78 18 77 - 54, www.tips.at/reisen/schiffs-reisen
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AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEn-MAZdA-ALfA-fIAT
www.ambros-automobile.at

EdLE VORHängE Und dEkOR
www.sacher-textildekor.at

fORd AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at  

fREISTädTER MOTORSHOw
www.freistaedter-motorshow.at

fUSSBOdEnAUfBAU-ESTRICH
www.g-tec.at

OPEL Und kIA
www.autohaus-suehs.at

PEUgEOT & SUZUkI
www.autohaus-reindl.at

PfLASTERUngEn ALLER ART
www.ht-pflasterbau.at

R E L A X SCHLAfSTUdIO Z I R B E
w w w . h o e r l e i n s b e r g e r . a t

SCHLAfgALERIE
www.puehringer.at

ULIS nATURkOST 
www.facebook.com/Ulis-naturkost-Bioladen-Pregarten

Die PROFI TIPS aus dem Internet

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Biomasseanlagen

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.
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Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Home-Accessoires; London
mit Uhr, Home- und Love
Schild zum Aufhängen oder
Hinstellen, Abholung in Naarn
(Bez. Perg), VP: € 10,-,
 0660-5851316

Sauna & Infrarotkabinen
Musterabverkauf! Besu-
chen Sie unseren Schauraum in
4030 Linz, Kotzinastrasse 15,
  0732-382222

Wohnungs- und
Verlassenschaftsräumungen
 0664/ 4761251

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung!
Herr Landsberger
 0676-3532441

Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria
0676-4115133.

original Desigual Winter-
jacke (Ziegelrot), Herren Gr. S,
mit Kapuze, wie neu, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), Versand
möglich, VP: 40,-  0664-
8157716

Schuhpaket
Gesamtpreis € 20,-, Gr. 37
 0699-81492328.

Baumwoll-Bettwäsche
New York, gelb/grau
125x200, originalverpackt, Ab-
holung in Naarn, VP: € 12,-
 0660-5851316

Immobilie verkaufen und zu-
rückmieten! AWZ Finanzen:
www.sale-and-lease-
back.com,  0664-3829118.

Eigenheimfinanzierung, 
Umschuldungen, usw:
AWZ Finanzen:
www.Immobilien
pfand.at 0664-3829118.

Hausflohmarkt (Sterbefälle)
am 9. und 10. November
2019, ab 9.00 Uhr! Weingar-
ten 11, 4022 Hochtor, Gemein-
de Windhaag bei Perg! Ab
10.11.19 ab 15.00 Uhr, wer-
den restliche Stücke verschenkt!
Hausflohmarkt im Stadl
auf ca. 150 qm, 16. + 17.11.
Neuhof 17 4251 Sandl
0650-5538393

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052.

Größeres Unternehmen/
Gewerbeliegenschaft zu kaufen
gesucht! AWZ Consulting:
www.Betriebsnachfol
ge.at,  0664-3829118.
SEHER 0664-3535277
TEAMERWEITERUNG:
Makler, Assistent oder Agent
für Immobilien oder Versiche-
rungen, Unternehmensberater,
... mit Berufserfahrung gesucht
(m/w)! AWZ:
www.Spitzenteam.at, 
0664-3829118.

BETRIEBSANLEITUNG FÜR MEI-
NEN KÖRPER Infos unter
www.meingentest.at

HAUSTÜRENAKTION
PETER KRAML
Fenster und Haustüren
Neubauerstr. 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
www.stone-care.at
0664-5454200
Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
www.prestigestone.at
0676-3496532
O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig.
 0677-62029881

Elisabeth, 54 J.,  eine Frau,
die gerne in der Natur ist, Sport
betreibt, ein gemütliches Zu-
hause schätzt, die Kumpel,
Freundin, aber auch eine sinnli-
che und erotische Geliebte sein
kann. Dein Anruf könnte unser
Glück sein.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Karin 54J. gefühlvolle,
fesche Witwe, unkompliziert
und häuslich, aber sehr ein-
sam, fühlt sich zu jung um allei-
ne zu bleiben und möchte mit
einem ehrlichen, einfachen
Mann (gerne auch älter) wieder
das Leben geniessen.
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
SENIORENKATALOG
f. Singles ab 50 die wieder zu
zweit durchs Leben gehen
wollen heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
Silke, 41 J.,  hübsch, natür-
lich, ehrlich und treu. Ich möch-
te wieder gemeinsam früh-
stücken, im Bett nicht ins Leere
greifen, Leidenschaft spüren.
Mein schönstes Weihnachtsge-
schenk wäre ein ehrlicher
Mann, gerne bis ca. 57 J., mit
viel Gefühl.
Agentur Jet Set Tel. 0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Sofia 62J. hat Sehnsucht
nach der Liebe! Nach vielen
Jahren Einsamkeit, wieder be-
reit jemanden in mein Herz zu
schließen. Koche gerne, bin mo-
bil und umzugsbereit. Bitte nur
ernstgemeinte Anrufe!
Agentur Liebe & Glück
  0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Witwe, 65 J., mobil, umzugs-
bereit. Kochen, backen und im
Garten arbeiten liebe ich, mich
an dich kuscheln und wieder
Liebe spüren. Du, gerne bis ak-
tive 80 J., der sich auch wieder
nach Zweisamkeit, reden und
lachen sehnt.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Infrarot Heizung 400 W
(60x60 cm), die günstigste
Form der Heizung, € 159,-.
 0664-5311747

Haube mit Glitzerstern
grau / Handschuhe creme /
Overknees grau
Gesamtpreis € 15,-.  0699-
81492328.

Verkaufe Steyr 8065 All-
rad Turbo, neue Reifen vorne
und hinten, 2 DW Steuergerät,
nur 3.900 Bst., sehr guter
Zustand, alle Öle u. Filter
gewechselt, VP €16.800,-,
0680-3143236
http://marktplatz.tips.at/42037

Verkaufe Steyr 8065 Allrad
Turbo, neue Reifen vorne u.
hinten, 2 DW Steuergerät, nur
3.900 Bst., sehr guter Zustand,
alle Öle u. Filter gewechselt,
VP 17.000,-  0680-3143236

Mechanischer 2 Seitenkipper
mit Plane. 3,6x2x0,8m. 0699
11965838

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 8. No-
vember von 7.30-12.00
Uhr. 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Werkstattzu-
behör. HOLZMANN Maschi-
nen Sternwaldstraße 64, 4170
Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Ich 35J. schlank, NR , ledig aus
dem Raum Mühlviertel suche
liebe treue Partnerin (ernst-
gemeint) bis 38J. Meine Hob-
bys: wandern, wellnessen, ku-
scheln. Meinst du es ernst und
sehnst dich auch nach einer ge-
meinsamen Zukunft, dann bitte
schreibe mir.  Zuschriften an
Tips, Eisengasse 5, 4240 Frei-
stadt 001/11088
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Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Sanierung

Tiere

TV/HiFi/Video

Übersiedlungen

Uhren/Schmuck

Versicherungen

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

KFZ-Entsorgung

nutzfahrzeuge

Verkauf

Kfz-verKauf

Chevrolet

Citroën

Hyundai

1. Hochzeit
2. Geburt von 
    Alexander
3. MSc
4. Geburtstag

Lieber Daniel! 

Wir gratulieren dir herzlich!

Deine Familie

87

Wer erkennt den jungen Mann? Feiert seinen 87. 
Geburtstag. Alles Liebe - auf dass noch viele folgen!

Liebe Selina!
Sei mutig, schräg 

und auch verwegen, 
feier wild und rock 

dein Leben.
Alles Gute zum

18. Geburtstag von
Mama, Papa und Sarah

zu deinem 

90. Geburtstag 
wünschen dir deine 

Kinder/Schwiegerkinder, 

Enkerl und Urenkerl

Alles Liebe und Gute

Lieber Hans!

75 wird man 
nicht immer, 
alles Gute bis 
zum 100er!

D. Angelika

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

  

Intelligent
Toll
Taff
Immer chillig

Immer chillig

Ja wär hätte das gedacht, daß der

ITTI mit 50 aus der Zeitung lacht!aus der

KFZ

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 15.
November von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

ROHRBRUCHGEFAHR?
ROST IM WASSER?
DRUCKVERLUST?
Sanierte Rohrleitungen ohne
Aufstemmen der Wände
  07752-21380
www.SANCOR.at

NEUE Winterjacke mit
Kapuze für kleinen Hund,
Länge 36cm, leider zu klein ge-
kauft! NP € 36,- um € 20,- zu
verkaufen. Versandt möglich
 0650-7773111.

Verkaufe Samsung Smart
TV, UE46ES6300, 46 Zoll, Full
HD, DVB-T/C/S2, 1 CI+
Schacht, HBBTV, WLAN, Auf-
nahmefunktion via USB, Time
Shift, VP: € 300,-  0664-
8157715

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
www.umzug1a.at
1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831
Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224
Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

XXL-Wecker im Retro-
Stil,  türkis, paar kleine Krat-
zer (Retro-Stil), Höhe ca. 56
cm, Abholung in Naarn (Bez.
Perg), VP: € 15,-  0660-
5851316

Seniorenversicherung -
Pflegerente - Eigenheim!
AWZ Versicherungen:
www.Vesicherungsexper
te.com, 0664-3829118.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Altauto Entsorgung GRATIS
 0664-3357496

Verkaufe LKW Steyr 890
3 Seiten Kipper mit Heckkran
HIAB 550, BJ. 1980, Preis nach
Vereinbarung, Neumarkt,
 0699-11301489

Suche Chevrolet K5 Diesel 6,2
ltr. od. Benzin V8 im guten
Zustand u. mit Klimaanlage.
Suche Dodge RAM od. Dodge
W200 Diesel od. Benzin, jedoch
mit V8 u. Klima. Zahle bei
guten Zustand bis zu €10.000,-
066475016937

C4 Picasso 1,6 16V
Selection, weiß, Bj. 2011, ca.
55.500km, Glas-Panorama-
Dach elektrisch, mobile AHK, 5
Sitzplätze, Benziner, Schaltge-
triebe, Nichtraucherfahrzeug,
neue Batterie, € 6.900,-.
 0664-5311747.

Verkaufe Citroen Berlingo
1,6 HDi LKW, 55 KW 07/2008,
130.000km unfallfrei. Neue
Sommer- und Winterreifen mit
Felgen, Zahnriemen, Service,
Klimaservice gemacht, Gara-
genfahrzeug. Top Zustand VP:
€ 3.700,-  0664-7663509

Verkaufe Hyundai i20 Cool
Klein-/Kompaktwagen,
81.860km, Bj. 3/2010, 77PS,
Benzin, Schalter, 5 Sitze, Pickerl
gültig, 8-fach Alu bereift, Servo-
lenkung, ZV, Radio, Klima,
Anrufe nur von 8-16, €4.500,-
07472-66400
http://marktplatz.tips.at/42173
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Kfz-verKauf

Opel

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

Wir leben 100% Qualität in unseren Mehlen und 
Backzutaten und suchen Verstärkung!

Aufgaben: Buchung laufender Geschäftsfälle, Kontrol-
le und Verbuchung Eingangsrechnungen, Verwalten 
Debitoren- und Kreditoren-Stammdaten, Abwicklung 
Zahlungsverkehr inklusive Mahnwesen, Unterstützung 
des kaufmännischen Leiters bei Sonderprojekten,... 
Es wartet ein spannendes Aufgabengebiet auf Sie! 
Nähere Infos fi nden Sie auf www.pfahnl.eu/karriere

Das kollektivvertraglich vorgesehene Gehalt für diese Position be-
trägt ~ € 1.100 brutto (20h/Woche). Das tatsächliche Monatsein-
kommen legen wir entsprechend Ihrer Qualifi kation und Erfah-
rung gemeinsam fest.

Aufgaben: Buchung laufender Geschäftsfälle, Kontrol-

Buchhaltung Teilzeit
(m/w, 20h/Woche)

Dich! 
Wir suchen 

Wir freuen uns über Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen:
Tips, Moritz Walcherberger, Promenade 23, 4010 Linz
E-Mail: m.walcherberger@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 26.389,86  
branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Aufgabengebiet: - Eigenverantwortliche Konzeptionierung, Betreuung 
  und Weiterentwicklung der Plattform tipsreisen.at
 - Kundenakquise und –betreuung
 - Koordination als Schnittstelle zu anderen Abteilungen
 - Analyse und Reporting

Tips bietet: - Eigenverantwortliches Arbeiten mit viel Gestaltungsspielraum
 - Flexible Zeiteinteilung
 - Umfangreiche Sozialleistungen
 - Weiterbildungsmöglichkeiten
  
Du bietest: - Berufserfahrung in der Reisebranche von Vorteil
 - Online-Affinität
 - Führerschein B
 - Verkaufserfahrung von Vorteil

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in für unser Reiseportal

20–40 Stunden/Woche, Dienstort Linz
tipsreisen.at 

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Immo 
bIlIen

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Ihre Aufgaben:
• Bedienen unserer Roboterschweißanlagen (IGM) 
• Vor- und Nachbearbeiten von Schweißbaugruppen
• Laufende Optimierung der Produktionsprozesse und Qualitätskontrolle

Ihr Profi l:
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich Metallbearbeitungstechnik 

oder vergleichbares 
• Kenntnisse im Bereich Schweißen
• K6 Steuerungskenntnisse von Vorteil
• Schicht- und Überstundenbereitschaft (2 oder 3-Schichtmodell)
• Genaue und verlässliche sowie selbstständige Arbeitsweise
• Teamfähigkeit

Unser Angebot:
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Aufgabe mit hoher 
Eigenverantwortung in einem dynamischen Unternehmen, in dem der 
Mensch im Mittelpunkt steht. Wir bieten einen marktkonformen Lohn ab 
EUR 2.220,00 lt. Kollektivvertrag (LG3) mit entsprechender Überzahlung 
abhängig von Ihrer Qualifi kation und einschlägigen Erfahrung.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an:
personal@goeweil.com

GÖWEIL Maschinenbau GmbH, Davidschlag 11, 4202 Kirchschlag | www.goeweil.com

Roboterbediener (IGM) (m/w) - VOLLZEIT

 Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir eine/n:

ERFOLGREICH.
Durch ein starkes Team.

www.facebook.com/tips.at

Meriva 1,4 Twinport Edition,
Kombi/Family Van, EZ 10/10,
80.000km, 74kW (101 PS),
Benzin, schwarz, € 6.450,-.
 0676-4886595.

SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Ältere Häuser dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.

Leerstehendes Haus?
Geerbt? AWZ Immobilien:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.

Modernes Haus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at,
0664-8984000.

Ältere Eigentumswohnungen
(2, 3 oder 4 Zi.) dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: 0664-9969228.

Neuere Wohnungen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.

GRUNDSTÜCKE dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at, 
0664-8984000.

Hallen,  Werkstätten,
Geschäftslokale, Hotel/Pension,
Unternehmen, ... gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-88182158.

ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
0664-8984000.
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Vermietung

Wohnungen
stellenangebote

Verkaufspersonal

Gastgewerbl. Personal

Teilzeitjobs

Ihre Aufgaben:
• Kreative Konzepte zur Verkaufsförderung unserer Landmaschinen
• Konzeption aller Trainings- und Verkaufsförderungsunterlagen
• Ständiger Austausch mit unserem Vertriebsverantwortlichen, dem Marketing 

und der Entwicklung
• Ansprechpartner des Vertriebs als Produktexperte bei technischen Schulungen

Ihr Profil:
• Kommunikations- und Organisationsstärke
• Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung 

(Fachhochschule, Universität)
• Berufserfahrung im Bereich Marketing und Produktmanagement 

im Landtechnikbereich
• Landwirtschaftlicher Hintergrund von Vorteil
• Konstruktions-Kenntnisse oder CAD-Kenntnisse von Vorteil
• Analytische, eigenständige und lösungsorientierte Arbeitsweise

Unser Angebot:
Freuen Sie sich auf eine abwechslungsreiche Aufgabe mit hoher 
Eigenverantwortung in einem dynamischen Unternehmen, in dem der Mensch 
im Mittelpunkt steht. Wir bieten ein marktkonformes Gehalt ab EUR 2.800,00 mit 
entsprechender Überzahlung abhängig von Ihrer Qualifikation und einschlägigen 
Erfahrung.

Sie sind interessiert?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: 
personal@goeweil.com

GÖWEIL Maschinenbau GmbH, Davidschlag 11, 4202 Kirchschlag | www.goeweil.com

Produktmanager/in
 Zur Verstärkung unseres erfolgreichen Teams suchen wir eine/n:

ERFOLGREICH.
Durch ein starkes Team.

Zur Verstärkung unserer kaufmännischen Verwaltung
suchen wir ab sofort eine/n

Büroangestellte/n - Vollzeit
Ihre Aufgaben:
 Fahrzeugdisposition
 Rechnungslegung
 allgemeiner Schriftverkehr
 freundlicher Kundenkontakt und sonstige Bürotätigkeiten

Ihre Quali� kationen:
Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
Organisationstalent, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, sicherer Umgang mit MS Of� ce

Wir bieten Ihnen:
 eine langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit
 kollegiales Betriebsklima in einem dynamischen Team
 Gehalt nach KV – Angestellte/r im Metallgewerbe 
 Einstufung u. Überzahlung nach Quali� kation

Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen
J. Reichhart GmbH., Machlandstraße 58, 4310 Mauthausen,

zH. Hr. Hannes Reichhart, E-Mail: buchhaltung@autohaus-reichhart.at

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Techniker/in
für unsere Instandhaltung

Das OÖN Druckzentrum sucht:

Sie bringen mit
• Abgeschlossene Ausbildung im Bereich 
   Elektrotechnik oder Mechatronik
• Zuverlässigkeit, Teamgeist, soziale 
   Kompetenz, Kommunikations- und 
   Organisationsgeschick, Belastbarkeit 
• Gute EDV-Kenntnisse (MS Offi ce) 
• Gute mechanische, elektrische und 
   pneumatische Kenntnisse 
• Selbstständige, zuverlässige & genaue 
   Arbeitsweise
• Berufspraxis in der Instandhaltung/
   Störungsbehebung von Anlagen

Ihre Aufgaben
• Wartung und Instandhaltung aller 
   Maschinen- und Anlagenteile
• Instandhaltung von Infrastruktur 
• defi nierter Bereitschaftsdienst 
   (abwechselnd im Team)

Wir bieten
• Sehr gutes Betriebsklima mit langfristigen 
   Perspektiven und guten Rahmen-
   bedingungen
• Interessante und abwechslungsreiche   
   Tätigkeit
• die Möglichkeit Fachwissen aufzubauen    
   und sich weiterzuentwickeln 
• Diverse Sozialleistungen
• sehr gute Verdienstmöglichkeiten 
   € 38.500.- Bruttojahresgehalt + diverse    
   Zulagen, Zuschläge und Entgelte

Wir freuen uns, 
Sie kennenzulernen.

Bitte senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen
per Mail mit Foto an:

OÖN Druckzentrum
GmbH & Co KG
z. Hd. Herrn Herbert 
Lanzerstorfer
4061 Pasching, Medienpark 1
Tel. 0732 / 7805-716
E-Mail: 
h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Wir produzieren im OÖN Druckzentrum Pasching mithilfe innovativer 
und moderner Technik Zeitungen und Zeitungsbeilagen.

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

120 qm Wohnung mit Balkon
und teilweise möbliert ab De-
zember in Lasberg zu vermie-
ten. Auskunft unter  0660-
2775832
Privatvermietung Luften-
berg (Golfplatznähe) neue
Top-EG-Wohnungen von 60-
75 m² mit Terrasse und Garten,
Garage, Bahn- und Busanbin-
dung, ruhige Lage, sofort güns-
tig abzugeben  0664-
2347417

Engagierte VerkäuferIn
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Verkaeuferin.at,
0664-8697630.

TEAMERWEITERUNG:
Verkäufer (m/w) gesucht!
AWZ Personal:
www.Spass-am-Verkau
fen.at,  0664-88182158.

Engagierte KellnerIn für
interessante Verkaufstätigkeit
gesucht! AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182152.

Luna*Schmuckberaterin
gesucht! Toller Zuverdienst
Keine Einstiegskosten
www.luna.at
 0650-3962484
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Nebenjobs stellenangebote

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Diverses Personal

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Schlosser/in und Elektriker/in
für unsere Betriebstechnik gesucht

Wir setzen auf Ihr Expertenwissen als erfahrene/r Handwerker/in.

DAS BESONDERE bei uns
- toller Zusammenhalt im Team
- abwechslungsreiche Tätigkeit ohne Bereitschaftsdienst
- 4,5 Tage Arbeitswoche
- ganzjährige Auslastung

Alle Infos zu den Jobs finden Sie unter

sch.jobs/schlosser2019
sch.jobs/elektro2019

Sie möchten noch mehr wissen?
Rufen Sie Frau Sarah Tautscher, Personalauswahl an!
T. 0732 6599 8113

Schachermayer Großhandelsgesellschaft m.b.H.
Personalabteilung | sch.jobs/linz

Schlosser/in

Elektriker/in

Unser Tannenland sucht 
Christbaumverkäufer/in 

FS B, pro Tag € 100,- 
LKW-Fahrer/in mit FS C
zum Christbaumliefern

Tel. 0664/3426849

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Gastgeber auf Schiene – werden Sie Teil
unseres Zugbegleiter-Teams (m/w/d)!
Dienstort: Linz
Ausschreibungsnummer: req2440

Wir sind die Mobilität der Zukunft: Die Gesellschaften des ÖBB-Konzerns
leisten zusammen alles, was eine moderne, zuverlässige und umwelt-
freundliche Mobilitätskette braucht. 1,3 Millionen Fahrgäste bringen wir
täglich mit über 6.400 Zügen an ihr Ziel – sicher und pünktlich, freund-
lich zu Umwelt und KundInnen. Wir, das sind die 2.750 KollegInnen der
ÖBB-Personenverkehr AG.

Starten Sie im ersten Quartal 2020 Ihre Ausbildung als MitarbeiterIn im
Zugbegleiter-Team. Sie haben Freude daran, jeden Tag mit Menschen zu
tun zu haben und sie auf ihren Reisen zu begleiten? Dann sind Sie bei
uns richtig!

Aufgaben, die Sie begeistern:
• Zwei Monate Ausbildung - dann sind Sie am Zug! Wir bereiten Sie mit

einer fundierten Ausbildung sorgfältig auf Ihren späteren Job vor.
• Sie sind ein/e aufmerksame/r GastgeberIn und erste Ansprechperson

für unsere Fahrgäste.
• Sie kontrollieren Fahrkarten, geben Fahrplan- und Preisauskünfte und

sind für die Qualitätssicherung am Fahrzeug verantwortlich.
• Mit Charme und persönlichem Einsatz sorgen Sie für das Wohlergehen

und die Sicherheit unserer Bahngäste.

Erwartungen, die Sie erfüllen:
• Sie sind mind. 18 Jahre alt, haben eine abgeschlossene Ausbildung

und den Präsenz- oder Zivildienst geleistet oder sind davon befreit.
• Sie haben keine Vorstrafen.
• Sie sprechen einwandfrei Deutsch und führen auch problemlos eine

englische Unterhaltung.
• Ein gepflegtes Erscheinungsbild ist Ihnen wichtig und mit Ihrer

freundlichen und offenen Art gehen Sie gerne auf KundInnen zu und
unterstützen diese.

• Auch in stressigen oder konfliktgeladenen Situationen strahlen Sie
Ruhe aus.

• Mit wechselnden Arbeitszeiten im Schichtdienst (Nacht/Wochenende/
Feiertage) können Sie und Ihre Familie gut umgehen.

Ein Angebot, das Sie überzeugt:
• Als Aushängeschild der ÖBB begleiten Sie Menschen aus aller Welt auf

ihren Reisen.
• Sie starten als MitarbeiterIn im Service- und Kontrollteam und haben

nach einigen Monaten die Möglichkeit, sich zur/zum ZugbegleiterIn
weiterzuentwickeln.

• Wir bieten Weiterbildungsmöglichkeiten und eine Vielzahl an Vorteilen
für ÖBB-MitarbeiterInnnen.

• Für die Funktion „MitarbeiterIn Kontroll-/Serviceteam“ ist ein
Mindestentgelt von € 1.960,26 brutto/Monat exklusive Zulagen
(Nacht- und Sonn-/Feiertagszuschläge) vorgesehen.

• Darüber hinaus bieten wir leistungsorientierte Zulagen von
Nebenbezügen von durchschnittlich € 350,- brutto/Monat.

Ihre Bewerbung
• Bitte bewerben Sie sich online mit Lebenslauf, Bestätigungen über

Schul-/LAP/FH-/Uni-Abschlüsse und Arbeitszeugnissen. Nur vollständige
Bewerbungen können im Auswahlprozess berücksichtigt werden.

Ihre AnsprechpartnerInnen bei Fragen
• Bei fachlichen Fragen zu dieser Jobausschreibung wenden Sie sich

bitte an Katharina Lampl, 0664/6176828. Für allgemeine Fragen zum
Bewerbungsprozess steht Ihnen unser ÖBB Recruiting Team unter
01 93000 9777888 gerne zur Verfügung.

Nähere Informationen unter jobs.oebb.at

Verstärkung
für unser
Team

Verstärkung 
für unser 
Team

sucht ZEITUNGSZUSTELLER
in Grünbach, Neumarkt,
Wartberg.
Nutzen Sie JETZT Ihre Chance.
Bewerben Sie sich.
Wir suchen genau Sie. Erfüllen
Sie sich Ihre Wünsche durch ei-
ne Werkvertragstätigkeit als
ZEITUNGSZUSTELLER (m/w).
Dann melden Sie sich unter:
OÖ Medienlogistik GmbH.
 43 (0)800-665595,
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Suchen Reinigungskraft in
Hagenberg (Nähe Feuer-
wehr) Fixplatz ab 03.12.2019
MO-DO: 16:00-20:00, FR:
13:00-17:00 lt. KV € 8,98/
Std. zuzüglich Fahrtkos-
ten Fa. Reinigungs-Service
 0732-383047 oder
office@reinigungs-service.at

Bauhofmitarbeiter/in
Gemeinde Weitersfelden
Einstufung: GD19, 40h vollbe-
schäftigt bzw. 2x Teilzeit Infos
auf: www.weitersfelden.at
07952/6255 Bewerbungsfrist:
29.11.2019 Anstellung mit
1.2.2020
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   1.   SPG Wallern/St. Marienk.   14   8   5   1   33   15   29  
   2.   SPG Weißk./Allhaming   14   9   2   3   28   16   29  
   3.   SV Bad Schallerbach   14   8   3   3   24   15   27  
   4.   ASKÖ Oedt   14   7   4   3   27   21   25  
   5.   ASK St. Valentin   14   6   5   3   24   18   23  
   6.   SV Bad Ischl   14   6   4   4   26   19   22  
   7.   SPG SV Friedb./Pönd.   14   6   3   5   31   30   21  
   8.   SU St. Martin i.M.   14   5   4   5   19   20   19  
   9.   Union St. Florian   14   4   6   4   12   13   18  
   10.   SPG Pregarten   14   5   3   6   15   21   18  
   11.   Union Mondsee   14   3   5   6   14   19   14  
   12.   Union Edelweiß   14   3   4   7   22   27   13  
   13.   SV Gr.-W. Micheldorf   14   4   1   9   16   31   13  
   14.   ASKÖ Linz   14   3   3   8   23   31   12  
   15.   SV Grieskirchen   14   3   3   8   13   27   12  
   16.   DSG Union Perg   14   2   5   7   16   20   11  

  SV Bad Schallerbach - ASK St. Valentin   4:2   (0:1)   R: - 
   DSG Union Perg - SV Gr.-W. Micheldorf   4:0   (0:0)   R: - 
   Union Mondsee - SPG Wall./St. Marienk.   0:3   (0:3)   R: - 
   SV Bad Ischl - ASKÖ Oedt   5:1   (3:1)   R: - 
   SPG Weißk./Allhaming - ASKÖ Linz   1:0   (1:0)   R: - 
   Union St. Florian - SV Grieskirchen   0:0   (0:0)   R: - 
   SPG SV Friedb./Pöndorf - Union Edelweiß   3:1   (3:0)   R: - 
   SU St. Martin i.M. - SPG Pregarten   0:1   (0:1)   R: - 
 

oBErÖStErrEICH LIGA

   1.   Freistadt   12   10   2   0   31   6   32  
   2.   Lembach   12   7   1   4   27   18   22  
   3.   Putzleinsdorf   12   7   1   4   20   20   22  
   4.   Union Arnreit   12   6   3   3   17   16   21  
   5.   Vorderweißenbach   12   5   3   4   26   21   18  
   6.   Königswiesen   12   5   3   4   22   18   18  
   7.   Hellmonsödt   12   5   2   5   19   22   17  
   8.   Wartberg/Aist   12   4   4   4   21   21   16  
   9.   Haibach   12   4   4   4   18   21   16  
   10.   Altenberg   12   2   7   3   18   18   13  
   11.   Julbach   12   3   1   8   15   21   10  
   12.   Hofkirchen i.M.   12   2   4   6   16   25   10  
   13.   Ottensheim   12   3   1   8   16   26   10  
   14.   Gallneukirchen   12   1   4   7   7   20   7  

  Vorderweißenbach - Gallneukirchen   0:3   (0:0)   R: 3:6  
  Putzleinsdorf - Ottensheim   4:2   (2:1)   R: 4:1  
  Hofkirchen i.M. - Hellmonsödt   1:3   (1:2)   R: 0:4  
  Freistadt - Lembach   1:0   (0:0)   R: 3:4  
  Königswiesen - Altenberg   2:2   (0:2)   R: 1:2  
  Haibach - Union Arnreit   3:1   (1:0)   R: 2:2 
   Julbach - Wartberg/Aist   0:2   (0:1)   R: 4:0  

BEZIrKSLIGA NORD

   1.   Bad Zell   12   9   2   1   24   9   29  
   2.   St. Valentin SC   12   9   1   2   37   16   28  
   3.   St. Oswald/Fr.   12   9   1   2   31   13   28  
   4.   Lasberg   12   6   4   2   25   13   22  
   5.   SPG Weitersf./K.   12   5   1   6   22   29   16  
   6.   Schönau   12   4   3   5   12   15   15  
   7.   Luftenberg   12   4   3   5   14   20   15  
   8.   Pabneukirchen   12   4   3   5   16   24   15  
   9.   Schweinbach   12   3   5   4   21   19   14  
   10.   Tragwein   12   4   2   6   18   21   14  
   11.   Saxen   12   3   4   5   17   24   13  
   12.   St. Pantaleon-Erla   12   2   4   6   14   22   10  
   13.   Rainbach i.M.   12   2   2   8   15   22   8  
   14.   Bad Kreuzen   12   1   3   8   14   33   6  

  St. Valentin SC - St. Oswald/Fr.   1:2   (1:1)   R: 5:1  
  Schönau - Pabneukirchen   0:1   (0:0)   R: 1:2  
  SPG Weitersf./K. - Tragwein   3:1   (2:0)   R: 1:0  
  Rainbach i.M. - Bad Zell   1:2   (1:2)   R: 1:2  
  Saxen - Luftenberg   1:1   (1:0)   R: 3:0  
  Lasberg - Bad Kreuzen   3:3   (2:1)   R: 5:1  
  Schweinbach - St. Pantaleon-Erla   1:1   (1:1)   R: 2:0  

1. KLASSE NORD OST

   1.   Gutau   11   8   2   1   35   11   26  
   2.   Neumarkt i.M.   11   8   2   1   33   11   26  
   3.   Alberndorf   11   8   1   2   31   17   25  
   4.   Unterweißenbach   11   7   1   3   24   18   22  
   5.   Reichenthal   11   7   0   4   24   13   21  
   6.   SPG Pregarten 1b   11   5   1   5   25   30   16  
   7.   Unterweitersdorf   12   4   2   6   17   21   14  
   8.   Union Pierb./Mönchd.   11   3   4   4   19   20   13  
   9.   Kefermarkt   11   3   3   5   9   15   12  
   10.   SPG Windh./Leopold.   11   3   2   6   20   22   11  
   11.   Sandl   11   2   2   7   12   33   8  
   12.   Hagenberg   11   1   3   7   14   30   6  
   13.   Reichenau   11   1   1   9   11   33   4  

  Union Pierb./Mönchd. - Unterweitersd.   3:0   (1:0)   R: 2:0  
  Sandl - Kefermarkt   2:0   (1:0)   R: 1:5  
  Reichenthal - Neumarkt i.M.   0:1   (0:0)   R: 1:3  
  Alberndorf - SPG Pregarten 1b   4:3   (2:0)   R: - 
   Unterweißenbach - Gutau   1:4   (0:3)   R: 3:6  
  Reichenau - Hagenberg   1:1   (0:0)   R: 7:1  

2. KLASSE NORD MITTE

BEZIrKSLIGA NorD 

Freistädter eilen 
der Konkurrenz davon  
BEZIrK FrEIStADt. Der SV Frei-
stadt festigte am vorletzten Spieltag 
der Herbstsaison die Vormachtstel-
lung in der Liga mit einem 1:0-Aus-
wärtserfolg in Lembach. Zum 
Matchwinner für die Hasanovic-Elf 
wurde gegen den direkten Konkur-
renten Daniel Lerch, der in Minute 
49 ein Hackl-Zuspiel verwertete. 
Die Bezirksstädter bauten den Vor-
sprung auf Verfolger Lembach auf 
zehn Punkte aus. Drei Punkte si-
cherte sich dank eines Doppelpacks 
von Rene Tischberger auch die TSU 
Wartberg beim 2:0 in Julbach. Zu 
einem 2:2 nach 0:2-Rückstand 
kam im Heimduell mit Altenberg 
die Union Königswiesen. Aufgrund 
mehrerer Aluminiumtreffer wäre 
für die Hinterkörner-Elf durchaus 
mehr zu holen gewesen. Wartberg (am Ball Manuel Golser) feierte in Julbach einen Auswärtssieg.       Foto: Pirkes  

oÖ. LIGA 

Pregarten siegt auch im 
zweiten Mühlviertler Derby 
prEGArtEN. Wie schon zu Be-
ginn der Herbstsaison im Duell 
mit der Union Perg, ging die 
Spielgemeinschaft Pregarten 
nun auch im Kräftemessen mit 
dem zweiten Mühlviertler Lo-
kalrivalen, der Union St. Martin, 
als Sieger vom Feld. Zum Match-
winner der Riepl-Elf wurde am 
Samstag Youngster Alexander 
Pöppl, der in Minute 27 eine se-
henswerte Einzelaktion mit dem 
einzigen Treffer der Begegnung 
abschloss. Die Feldaiststädter 
festigten mit dem Auswärts-Drei-
er ihren Platz im Tabellenmittel-
feld. Das Herbst� nale steigt nun 
am 9. November vor heimischem 
Publikum am ASKÖ-Kunstgrün 
gegen den SV Bad Ischl. Ankick 
ist um 16 Uhr. Zdenek Linhart & Co. setzten sich im Derby gegen St. Martin durch.        Foto: Pirkes 
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MÜHLVIErtLEr MEIStErSCHAFt 

Kraftlackeln messen sich
FrEIStADt. Muskelbepackte 
Männer, aber auch sehr starke 
Frauen treten am 9. November 
bei der 5. Mühlviertler Meister-
schaft im Kreuzheben an. 

„Die 70 Startplätze waren un-
glaubliche zwölf Minuten nach 
Öffnung der Anmeldung bereits 
ausgebucht“, freut sich Organi-
sator Peter Steininger vom As-
kö-Sportverein Outdoor Fitness 
Freistadt. 
„Heuer mit von der Partie ist der 
Powerlifting-Pirat Geno Bian-
cheri, er kommt direkt aus Ame-
rika zu uns“, kündigt Steininger 
einen prominenten Gast aus dem 
Kraftdreikampf an. „Das wird ein 
Spektakel, wie es Freistadt noch 
nie erlebt hat.“ 
Die Veranstaltung findet am 
Samstag, 9. November im Gebäu-

de des Rinderzuchtverbands in 
der Galgenau 43, Freistadt, statt. 
Ab 12.30 Uhr treffen die Athleten 
ein, von 13 bis 14.30 Uhr erfolgt 

die Abwaage und die Einteilung 
in Gewichtsklassen. Um 15 Uhr 
beginnt der Wettkampf. Der Ein-
tritt zur Veranstaltung ist frei. 

Auch Lokalmatador Vinzenz Helmreich lässt die Muskeln spielen.  Foto: privat

9. und 10. November

oÖ Liga
SPG Pregarten - SV Bad Ischl                Sa. 16.00

Bezirksliga Nord
Union Arnreit - Freistadt             Sa. 14.00

Wartberg/Aist - Haibach Sa. 14.00

Hellmonsödt - Königswiesen Sa. 16.00

1. Klasse Nord ost
St. Pantaleon-Erla - Schönau                  Sa. 14.00

St. Oswald/Fr. - Rainbach i.M. Sa. 14.00

Tragwein - Saxen                Sa. 16.00   

Bad Zell - SPG Weitersf./Kaltenb.             Sa. 16.00

Pabneukirchen - Lasberg                  Sa. 16.00

2. Klasse Nord Mitte
SPG Pregarten 1b - Unterweißenbach     Sa. 13.30

Kefermarkt - Alberndorf                Sa. 14.00

Hagenberg - Reichenthal                Sa. 14.00

Gutau - Reichenau                Sa. 14.00

Neumarkt i.M. - Union Pierb./Möchnd.   So. 14.00

SPG Windhaag/Leopoldschl. - Sandl        So. 14.00

Spielfrei: Unterweitersdorf

FUSSBALL-
SpIELpLAN

In Kooperation mit

DANKE SCHÖN

Preis für Sport-Ehrenamt
oÖ/BEZIrK FrEIStADt. Der 
„Danke schön“-Preis des Sport-
landes OÖ wurde in den Pro-
menaden Galerien in Linz ver-
geben. Den Bezirkssieg holte 
sich der Neumarkter Michael 
Freudenthaler.  

Gemeinsam mit Tips, den OÖ 
Nachrichten, Life Radio und 
TV1 wurden die Ehrenamtli-
chen des Jahres 2019 gesucht. 
173 Funktionäre und Trainer aus 
den oberösterreichischen Sport-
vereinen wurden für die Wahl 
nominiert. Insgesamt wurden 
121.422 Stimmen abgegeben. 
Michael Freudenthaler von der 
Sportunion Neumarkt holte sich 
mit 10.655 Stimmen den Be-
zirkssieg in Freistadt. Er holte 
sich auch den dritten Platz bei 
der Landeswertung, der mit 250 

Euro dotiert war. Der Landessieg 
ging an Alfred Paireder vom 
TC Langenstein im Bezirk Perg. 
Die Preise wurden von Sport-
Landesrat Markus Achleitner, 
Josef Gruber (Tips), Gerald 
Mandlbauer (OÖN), Christian 

Stögmüller (Life Radio), Gino 
Cuturi (Wimmer Medien) und 
Christof Bauer (TV1) überge-
ben. Die Bezirkssieger durften 
sich über 1.000 Euro freuen, für 
den Landessieg gab es nochmal 
1.000 Euro als Draufgabe.

Michael Freudenthaler holte den Bezirkssieg in Freistadt.   Foto: Cityfoto/Katouly

BEZIrK FrEIStADt. Dank der 
Schützenhilfe aus St. Oswald 
übernahm die Union Bad Zell 
vor dem letzten Spieltag der 
Herbstsaison wieder die Tabel-
lenführung. Die Oswalder gingen 
im Spitzenspiel beim SC St. Va-
lentin trotz eines Rückstands als 
Sieger vom Platz. Ales Koci und 
Filip Rezac drehten das mit ihren 
Toren auf 1:2. Mit demselben 
Ergebnis setzte sich Neo-Lea-
der Bad Zell in Rainbach durch. 
Mario Mühlehner brachte nach 
etwas mehr als 5 Minuten eine 
Flanke in den Sechzehner und 
David Holzer nickte völlig frei-
stehend zur frühen Führung ein. 
Nach dem Ausgleich der Gastge-
ber durch Patrick Dreiling glück-
te Jakob Quast zur Freude der in 
einem eigenen Fanbus zahlreich  
mitgereisten Zeller Anhänger der 
Siegtreffer.

1. KLASSE NorD oSt 

Bad Zell    
wieder Erster 
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Gewinnen Sie 2 x einen Wellness-
aufenthalt in der Ferienwelllttt
Kesselgrub mmmiiittt HHHaaalllbbbpension für
zzzwwweeeiii NNNächte für zwei Personen.

Senden Sie uns Ihren vollllllssstttääännndddiggg ausgefüllten
Stimmzettel oder voten Sie direkt
mittels Stimmkarte (erhalten Sie in allen
OÖNachrichten-Geschäftsstellen), bzw.
nehmen Sie online auf www.nachrichten.at/
sportlerwahl teil. Alle Kandidaten werden
regelmäßig in den OÖNachrichten vorgestellt.

Mitstimmen

bis 15.11.
2019

auf nachr
ichten.at/

sportlerw
ahl

In Blockbuchstaben ausfüllen. Bitte beachten Sie, dass keine kopierten Stimmzettel zur Wahl zugelassen sind.

Jetzt mitstimmen und tolle Preise gewinnen!

Vor- und Nachname

Telefon E-Mail

Geb. Datum OÖNcard-Nummer (falls vorhanden)

PLZ / Ort

Straße Hausnr. Stiege Stock Tür

Sportlerin des Jahres 2019

Sportler des Jahres 2019

Mannschaft des Jahres 2019

Ich bin bereits Abonnent der
OÖNachrichten.

Ich bin noch nicht Abonnent der
OÖNachrichten und möchte die
OÖNachrichten Print und digital
anlässlich der Sportlerwahl
4 Wochen GRATIS und unver-
bindlich lesen. T4KA170/D4KA1710/19002019

Mannschaften

41 ASKÖ SteelSharks Traun (American Football/Herren)

42 ASKÖ Danube Linz (Curling/Damen)

43 ASKÖ Linz Steg (Volleyball/Damen)

44 ASKÖ Traun (Badminton)

45 Swans Gmunden (Basketball/Herren)

46 Faustball-Nationalteam (Herren)

47 Fecht-Union Linz (Damen u. Herren)

48 HC LINZ AG (Handball/Herren)

49 JKU Wiking Linz (Rudern/Damen)

50 LASK (Fußball)

51 LinzAG Froschberg (Tischtennis/Damen)

52 Thomas Ebner/Benjamin Strasser (Pararudern)

53 SPG Walter Wels (Tischtennis/Herren)

54 EHC Liwest Black Wings Linz (Eishockey)

55 Team Felbermayr Simplon Wels (Rad)

56 TGW Zehnkampf Union (Leichtathletik)

57 Ana Roxana Lehaci/Viktoria Schwarz (Kanu)

58 ULTV Linz (Tennis)

59 Union Judozentrum Mühlviertel (Judo/Herren)

60 Leopold Karl/Lukas Kammerer (Segeln)

Sportler

21 ABLINGER Walter (Paracycling)

22 BLEIER Christoph (Golf)

23 BORCHASHVILI Shamil (Judo)

24 BUCHEGGER Paul (Volleyball)

25 DREIER Oliver (Paratriathlon)

26 GNEDT Wolfgang (Badminton)

27 GROSSSCHARTNER Felix (Rad)

28 HAYBÖCK Michael (Skispringen)

29 KEPPLINGER Rainer (Rudern)

30 KRIECHMAYR Vincent (Ski Alpin)

31 LANG Marco (Surfen)

32 LEODOLTER Philipp (Langlauf)

33 MAHRINGER Josef (Fechten)

34 MARTIROSJAN Sargis (Gewichtheben)

35 MILLAUER Clemens (Snowboard)

36 MURATI Enis (Basketball)

37 REITSHAMMER Bernhard (Schwimmen)

38 SWOBODA Markus (Parakanu)

39 TRAXLER Daniel (Skicross)

40 WEISSHAIDINGER Lukas (Leichtathletik)

Sportlerinnen

1 FARTHOFER Lisa (Segeln)

2 FILZMOSER Sabrina (Judo)

3 HAAS Barbara (Tennis)

4 HAHN Victoria (Gewichtheben)

5 JAHL Marlene (Taekwondo)

6 KLEINRATH Sigrun (Nordische Kombination)

7 KUHN Nicola (Wasserski)

8 LETTNER Sandra (Klettern)

9 LIMBACHER Andrea (Skicross)

10 MARZINKE Yvonne (Paracycling)

11 MAYR Andrea (Leichtathletik)

12 PAMMER Cornelia (Schwimmen)

13 PLANK Bettina (Karate)

14 POLCANOVA Sofia (Tischtennis)

15 PREINER Verena (Leichtathletik)

16 REISINGER Elisabeth (Ski Alpin)

17 SCHMIDL Paula (Fechten)

18 SEIFRIEDSBERGER Jacqueline (Skispringen)

19 UNTERBERGER Tina (Rodeln)

20 WIENROITHER Laura (Fußball)

Die Zeitungszustellung endet nach dem angegebenen
Zeitraum automatisch und kann nicht auf bestehende
Abos angerechnet werden. Es gelten die AGB der
OÖNachrichten (nachrichten.at/agb). Die Teilnehmer
erklären sich einverstanden, dass, bis auf jederzeitigen
Widerruf (nachrichten.at/widerruf), ihre angegebenen
Daten von den OÖNachrichten zum Zwecke der Zu-
sendung von Werbung gespeichert und verwendet
werden dürfen (nachrichten.at/datenschutz). Teilnahme-
schluss: 15. 11. 2019, es gilt das Datum des
Poststempels.

Stimmzettel gleich einsenden an
OÖNachrichten, Postfach 10 000, 4010
Linz. Teilnahme auch im Internet auf
www.nachrichten.at/sportlerwahl

in Kooperation mit
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tEStFAHrt

Lieber Schaumstoff als Schaumbad
Dem Lauf der Zeit kann sich auch 
ein schickes SUV wie der Renault 
Kadjar nicht entziehen. Ein Face-
lift vermag Abhilfe zu verschaffen.

Die Sitze sind nicht nur das Erste 
oder das Letzte, was am neuen Kad-
jar auffällt. Sie zeigen auch, wie sehr 
man sich bei Renault Gedanken ge-
macht hat, wo man den Hebel zum 
Wohlsein ansetzen könnte. Bei den 
Sitzen war das eine „Dual Sensity“-
Schaumstoffschicht und eine aus-
ziehbare Oberschenkelauflage. 
Tatsächlich stehen die verbesserten 
Sitze sinnstiftend für das gesam-
te Facelift an sich. Denn auch das 
Interieur ist sportlicher und elegan-
ter. Gleichzeitig hat sich auch der 
Bedienkomfort erhöht. Der 7-Zoll-
Touchscreen ist eben eingebettet 
und sieht zwei Klassen nobler aus 
als sein Vorgänger. Die überarbei-

tete Front- und Heckansicht und die 
markanten LED-Signaturen erfreu-
en das Auge. Die 19-Zoll-Böcke des 
Top-Modells „Black Edition“ lassen 
den Kadjar recht lässig dastehen. 

Flotte Fahrleistungen
Der Kadjar ist ein großes Auto, fünf 
Passagiere und 472 Liter Koffer-
raumvolumen sind eine feine Sache. 
Für den Antrieb ist da schon ein 
wenig was zu tun. Zumindest dem 

150 PS starken Top-Diesel ist das 
weitestgehend egal. Auf neuestem 
Stand in Sachen Abgasreinigung 
und mit einem gut abgestimmten 
Sechs-Gang-Getriebe gesegnet hat 
er den Renault stets im Griff.
Während der Testfahrt pendelte der 
Verbrauch knapp über oder unter 
7 Litern. Der Preis geht bei 38.890 
Euro los, feine Goodies wie Allrad, 
Voll-LED-Scheinwerfer, Navigati-
on, Teilleder oder Bose-Soundsys-

tem sind da bereits inklusive. Für 
Extras bleibt kaum noch Platz, 645 
Euro für das Park-Premium-Paket 
wären aber eine sinnvolle Investi-
tion. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der Renault Kadjar Blue TCI 4WD Black Edition ist ab 38.890 Euro zu haben.
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Renault Kadjar Blue TCI 4WD 
Black Edition 

Motor 
4-Zylinder Turbodiesel
Leistung
150 PS
Preis ab
38.890 Euro

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Die Versteigerung endet am Sonntag, 10.11.2019, um 20 Uhr.

1x2.000-Euro-Gutschein für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den 
Kauf von Elektrogeräten (wie etwa für Waschmaschinen, 
Wäschetrockner, Herde und Backöfen, Kühl- und 
Gefriergeräte, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, 
etc.) eingelöst werden. Der Gutschein kann für 
mehrere Einkäufe verwendet werden.

1x2.000-Euro-Gutschein für 
Elektrogeräte und 1 Einbau-
Mikrowelle

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von € 2.000,–

Zum 1; 
Zum 2; 

  Zum 3!

Diese Woche unter dem Hammer
Zum 1; 

Zum 2; 
  Zum 3!

Anbieter & Gewährleistungsp� icht: 
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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€ 445,–
Mindestgebot, 
Preis beim Anbieter: € 890,–

Einbau-Mikrowelle mit Grillfunktion
für die 38 cm Nische, 10 voreingestellte 
Automatikprogramme, Gewichtsautomatik, 
Türe mit Linksanschlag, TFT Klartextdisplay, 
900 Watt Leistung, 31 L Innenraum.

Anbieter & Gewährleistungsp� icht:
Elektro-Outlet – HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at
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DaNCE FEVER

Musik auf zwei Floors
sCHÖNaU. Die Junge ÖVP lädt 
am Samstag, 9. November zum 
Ball „Dance Fever“ in das neu 
eröffnete Gasthaus Oberndorfer-
stubm ein. Auf zwei Floors wird 
Programm für alle Generationen 
geboten. Im großen Saal sorgen 
DJs für gute Unterhaltung. Die 
Hauptacts sind dabei das bekann-
te DJ-Duo „Harris & Ford“, „Fat 
Austronauts“ und „D Monz“. In 
der Gaststube wird mit Live-Mu-

sik mit den „KurvenSchneider“ 
aus Mönchdorf für Oktoberfest-
stimmung gesorgt. Auch eine 
Tanz� äche ist vorhanden. Für den 
Ball ist Abendkleidung obligat. 
Die Veranstaltung beginnt um 20 
Uhr; VVK: 8 Euro, bei den JVP-
Vorstandsmitgliedern, karten.jvp-
schoenau.at; AK: 10 Euro.

Die JVP Schönau lädt am 9. November zum Ball in Oberndorf.  Foto: HausiFlo

Samstag, 9. November 2019
20 Uhr / Oberndorferstubm

Quetschwork Family
PREGaRtEN. Musik und Kaba-
rett präsentiert die Quetschwork 
Family am Freitag, 15. November, 
um 19.30 Uhr in der Bruckmühle. 
Das Quartett bringt unter dem 
Titel „Kopfkino“ eine Kombi-
nation aus kabarettistischen 
Moderationen und Dialekt-Pop-
Liedern mit volksmusikantischen 
Wurzeln auf die Bühne. 

soziales Wissen
FREistaDt. „Soziales Wissen 
stärken“ geht in die nächste 
Runde: Für Ausnahmesituationen 
sollten möglichst viele Personen 
Erstansprechpartner sein. 
Das Organisationsteam der 
Weiterbildungsreihe setzt sich aus 
verschiedenen Sozialeinrichtun-
gen zusammen. Die Reihe dient 
Bediensteten der Gemeinden, 
Pfarren und sozial interessierten 
Bürger dazu, soziales Grund-
wissen zu stärken und weiter zu 
vermitteln. Am 18. November um 
16 Uhr gibt es ein „Follow up“ 
in der Bezirkshauptmannschaft. 
Anmeldung: Tel. 07942/77778

KoNZERt

Yatao: „Seelenmusik“
NEUMaRKt. Ein besonderes 
Konzert mit Yatao findet am 
Samstag, 9. November im Pfarr-
heim statt. Alex und Malte sind 
ein Weltmusik-Duo aus Berlin, 
die auf Handpan, Didgeridoo und 
anderen Percussioninstrumenten 
spielen und wieder auf Tour durch 
Europa sind. „Drops to Oceans“ 
heißt ihr im August 2019 er-
schienenes Album und handelt 
von Verbundensein und Einheit. 

Ihre Musik zum Entspannen, Ge-
nießen und Sich-fallen-Lassen 
könnte man als „Seelenmusik“ 
bezeichnen. Ihre Konzerte sind 
viel mehr als nur eine Darbietung 
ihrer Musik. Sie sind ein Ort, um 
zusammenzukommen, zu verges-
sen und sich zu erinnern, loszulas-
sen und zu begreifen. Ein Ort, an 
dem jeder fühlt, einfach sein zu 
dürfen. Der Eintritt ist frei; Ein-
lass: 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr

Die Berliner Alex und Malte spielen Musik zum Entspannen und Genießen. 

Foto: Hannah Rajah

KoNZERt

55 Jahre Flamingos
FREistaDt. 55 Jahre Flamingos 
– eine Geschichte des Rock’n’Roll 
wird am Freitag, 15. November, 
um 20 Uhr im Salzhof präsentiert. 
Es herrschte Aufbruchstimmung 
in den frühen 60er Jahren. Der 
Rock‘n‘Roll begleitete ein neues 
Lebensgefühl. Überall wurde ge-
tanzt und Live-Musik gespielt. 
Aushängeschild dieser Szene in 
Oberösterreich waren die Flamin-
gos. Sie unterhielten ihr Publikum 
und das tun sie auch heute noch, 

55 Jahre nach ihrem ersten Auf-
tritt. Dieses Jubiläum feiert die 
Linzer Kombo mit einem Büh-
nenprogramm, das insbesondere 
die Anfänge ihrer langen Karri-
ere zum Inhalt hat. Die Flamin-
gos präsentieren eine nostalgi-
sche Reise voll von Geschichten, 
Anekdoten und ganz viel Musik. 
Karten: kupfticket.at, Kino und 
Buchhandlung Wurzinger; Tips 
verlost 3x2 Karten auf www.tips.
at.

Die Flamingos laden zu einer musikalisch-nostalgischen Reise ein.  Foto: Kristina Ma

Repair.Café und Jodeln
NEUMaRKt. Otelo.Neumarkt 
lädt zu zwei Veranstaltungen 
ein. Beim Repair.Café wird unter 
fachmännischer Anleitung ein 
kostenloses Treffen angeboten, 
bei dem die Teilnehmer 
gemeinsam mit Könnern ihre 
kaputten Elektrogeräte reparieren 
können. Das Repair.Café fi ndet 
Samstag, 9. November, um 9 
Uhr im Seiberl-Haus statt. Jodel.
dich.frei heißt es am Montag, 
11. November, um 19.30 Uhr im 
Seiberl-Haus. Auch Sänger ohne 
Vorkenntnisse sind eingeladen, 
teilzunehmen. 

Kabarett: Exodus
saNDl. Benedikt Mitmannsgru-
ber präsentiert sein Kabarettpro-
gramm „Exodus“ am Samstag, 
16. November, um 20 Uhr im 
Pfarrheim Sandl. Der Gewinner 
des Publikumspreises beim 
Freistädter Frischling unterhält 
mit lustigen Geschichten über 
Land und Stadt. VVK: 15 Euro, 
www.dioezese-linz.at/sandl; AK: 
17 Euro
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songs and tales Die beiden Mühlviertler Gitarristen und Sänger Georg Höfl er 
und Sigi Mittermayr spielen Country-Folk mit bluesigem Einschlag. Mit Steel-
String Guitar, Blues Harp, Slide Guitar und einer ganz großen Portion Charme 
präsentieren sie ihre Musik voll Lebenslust und Wärme. Dieses Konzerterlebnis 
wird am Samstag, 9. November, 20 Uhr im Hotel Lebensquell Bad Zell geboten; 
VVK: 9 Euro, AK: 12 Euro; Reservierung: Tel. 07263/7515. Foto: Mittermayr und Höfl er

MEDiatHEK

Buchausstellung
GUtaU. Klimaschutz, auf die 
Umwelt achten, örtliche Struk-
turen erhalten und der Bildung 
Raum geben – all das bietet die 
Buchausstellung der mediathek 
Gutau im Pfarrhof. Gemütlich, 
bei Kaffee und Mehlspeisen 
können Bücher, Hörbücher und 
kleine Geschenke bestellt oder 
gekauft werden. Am Samstag, 9. 
November von 16 bis 19 Uhr und 
am Sonntag, 10. November von 8 
bis 11.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr ist 
die Buchausstellung geöffnet.

Die mediathek Gutau lädt am 10. und 
11. November zur Buchausstellung. 

Foto: Gutenthaler

Krimi-lesung Eva Rossmann liest am Mittwoch, 13. November, um 20 
Uhr im Salzhof Freistadt aus dem neuen Mira-Valensky-Krimi „Heißzeit 51“. 
Jahrhunderthochwasser auf dem Markusplatz in Venedig, das Sweatshirt 
liegt eng an Julias durchnässtem Körper, sie hält ein Schild hoch: Chance! Die 
Bilder gehen um die Welt. Einen Tag später ist die Klimaschutzheldin tot. Die 
„gastgeber“ haben ein packendes Musikdrehbuch zu dem Buch entworfen. 
Karten: Kino, Buchhandlungen Wurzinger und Wolfsgruber Foto: Gorgol Andrzej

DisNEY oN iCE

Anna und Elsa am Eis
liNZ. Ein Erlebnis für die ganze 
Familie: Anna, Elsa und Olaf 
sowie alle weiteren beliebten 
Charaktere von „Die Eiskönigin 
– Völlig unverfroren“ kommen in 
die TipsArena Linz. Disney On 
Ice präsentiert die gesamte Ge-
schichte des erfolgreichsten Ani-
mationsfi lms aller Zeiten.

Der einzigartige Eiskunstlauf wird 
mit hochmodernen Spezialeffekten 
unterstützt, die Zuschauer werden 
das Gefühl haben, mitten in der Ge-
schichte zu sein und mit hoch zum 
Nordberg zu wandern. Natürlich 
dürfen die Hits des Films nicht feh-
len und alle sind eingeladen, mitzu-
singen. Durch die spannende Reise 
von Anna und Elsa, Olaf, Kristoff 
und Rentier Sven begleiten werden 
auch viele beliebte Disney-Figuren.
Zu sehen gibt es die spektakuläre 
Show vom 27. bis 29. Dezember. 

Aufgrund der großen Nachfrage 
gibt‘s einen Zusatztermin, am 28. 
Dezember um 11 Uhr. Infos/Kar-
ten: disneyonice.at, www.cofo.at, 
Ö-Ticket, alle Kartenbüros

Die mutige Anna und der tollpatschige 
Schneemann Olaf kommen nach Linz.

Disney On Ice – Die Eiskönigin
TipsArena Linz
Fr, 27. Dezember, 14 und 18 Uhr
Sa, 28. Dezember, 11, 15 und 19 Uhr
So, 29. Dezember, 11 und 15 Uhr
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Traditional

Adventlich.Still.Besinnlich.

TICKETS: www.voicesofchristmas.at, Domcenter Linz (+43 732 946100), Stift Reichersberg,
Basilika Mondsee, sowie www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.

11. DEZ. 2019, 19.30 UHR
MARIENDOM LINZ
www.voicesofchristmas.at

POXRUCKER SISTERS
FRITZMÜHL SOAT’NMUSI
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 7. November

FR, 8. November

SA, 9. November

SO, 10. November

MO, 11. November

DI, 12. November

MI, 13. November

DO, 14. November

Top-Termine

sHaoliN MÖNCHE
oÖ. Im Rahmen ihres 25-jährigen Jubilä-
ums präsentieren sich die besten Mönche 
aus Chinas Klöstern am 6.3. in Steyr, am 
14.2. in Wels, am 15.2. in Vöcklabruck, 
am 16.2. in Ried und am 17.2. in Linz. 
Karten: www.tips.at, Raiffeisenbanken, 
Sparkassen, Zuk 06133/6317, Ö-Ticket
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staRWEiHNaCHt 2019 
FREistaDt/ZWEttl/WiEsElBURG. 
Kastelruther Spatzen, Zellberg Buam und 
Edlseer: Donnerstag, 19. Dezember, 19.30 
Uhr, Messehalle Freistadt; Freitag, 20. 
Dezember, 19.30 Uhr, Stadthalle Zwettl NÖ; 
Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr, Wieselburg 
NV-Forum, Neue Halle 3 Karten: : www.
vbnoe.at/tickets;  www.oeticket.com;
bei allen VVK-Stellen mit Oeticketanschluss;
Tel. 0664/2835900, mostviertelevents.at
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FRÜHliNGsFEst DEs sCHlaGERs
FREistaDt/aMstEttEN. Es treten auf: 
Andy Borg, Nockis, Die Grubertaler, Melissa 
Naschenweng, Die Schlagerpiloten. 
24. April, 19.30 Uhr, Messehalle Freistadt; 
25. April,19.30 Uhr, Eishalle Amstetten 
Karten: www.vbnoe.at/tickets, www.oeti-
cket.com, VVK-Stellen mit Oeticketanschluss, 
www.mostviertelevents.at, 0664/2835900
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So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Bad Zell: Spielstunden für Kinder, Komm,
spiel mit, Jeden Dienstag im November, 14.00-
16.00, Bücherei Bad Zell, Eintritt frei, für Spie-
lefans am 5 Jahren

Engerwitzdorf: jeden 1. Mittwoch Tanz-
abend mit Engelbert, GH Plank Schweinbach,
18.00

Freistadt: Öffentliche Brauereiführung,
Brauerei Freistadt, jeden Donnerstag um 11.00

Freistadt: Otelo für Alle: Denkbar, jew. Mi
(gerade Woche), 15.00; Freies Tanzen, letzter
Mi/Monat, 18.00; Jam-Session, jew. Fr (gerade
Woche), 18.00; Otelo, Am Stieranger 2

Neumarkt: Seniorengymnastik im Turnsaal
der Volksschule, wöchentlich, 11.11., 18.11.,
25.11., Info: Elisabeth Puchner und
Johann Altreiter

Neumarkt: Seniorentanz, Start bis Weihnach-
ten, Josef-Wald-Saal, Musikschule, montags
14.00, Info: Anneliese Fürricht: 0664-4237530

Sandl: Kursstart Gymnastik für Alle, Trunsaal
NMS, ab 17.00, Anmeldung und Info:
Elfi Baumgartner 0699-11615993

Sandl: Tanzen ab der Lebensmitte, ab 3.10.
jeden Donnerstag, 8.30-10.00

Windhaag: Tanzen ab der Lebensmitte, ab
2.10. jeden Mittwoch, Mehrzwecksaal, 8.30-
10.30

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, 14.00

Bad Zell: Mitmachkonzert für Kinder, "Zatsch
der Zwerg"-Live, Pfarrsaal, Eintritt: 5 Euro,
16.00

Freistadt: Lesung: Pudlhaubn & Schneider-
fleck, MÜK, Eintritt: 3 €, 18.30-20.00

Hagenberg: Lichtbildervortrag von Karl Hoch-
edlinger, "Afrika-Hilfsprojekt in Nigeria", Ein-
tritt: freiw. Spenden für das Projekt, Pfarrheim,
19.30

Neumarkt: Handyschule für Anfänger (Smart-
phone), VA: Seniorenbund, Anmeldung notw.
unter 0677-61461361 (Hr. Wagner)

Neumarkt: Tarockstammtisch, auch für An-
fänger, VA: Seniorenbund, Info: Christa Rab-
mer und Elisabeth Übermasser, 13.30

Neumarkt: Wanderung mit Jause im Seiberl
Haus, VA: Pensionistenverband, Marktplatz,
13.00

Pregarten: Kabarett Christoph Fälbl "Midlife
Pause & Meno Crisis", Bruckmühle, 19.30

Rainbach: Wanderung Summerau, VA: Pen-
sionistenverband, Treffpunkt GH Schneiderbau-
er, 13.00

Sandl: Stammtisch mit Mittagessen, Wirts-
haus "Zum Toni", ab 12.00, VA: Seniorenbund

Freistadt: Alpenverein: 91. Jahreshauptver-
sammlung, inkl. Multimediashow und Buffet,
Festsaal der Berufsschule Freistadt, 19.00

Freistadt: Gründerworkshop, WKO, 9.00-
12.00, Anm. 05-90909-5200

Freistadt: Hundesachkundekurs beim ÖRV-
HSV, Leonfeldnerstraße, 18.00, Anmeldung:
0664-1066833, oervfreistadt@gmx.at

Freistadt: Miniworkshop, Weidenherz flech-
ten mit der Weidenkünslterin Elisabeth Lengau-
er, MÜK, 13.00-18.00

Freistadt: Vorlesen mit Stanislaus der Lese-
maus, Pfarrbücherei, für Kinder ab 3 Jahren,
15.30-16.00

Grünbach: Preistarock der FF Rauchenödt,
Feuerwehrhaus Rauchenödt, 19.30

Hagenberg: Mittagstisch-Gemeinsam
schmeckt es wirklich besser, VA: Arbeitskreis
Sozialraum, GH Hametner, 12.00

Hirschbach: Diskussionsveranstaltung, VA:
SPÖ, Klartext reden, zu Gast: Georg Hubmann,
Jahoda-Bauer Institut, Kräuterstadl, 19.00

Mönchdorf: Preiskegeln, 8.-17.11., GH Pilz,
VA: Kameradschaftsbund Mönchdorf

Neumarkt: Hausmittel-hilfreich und einfach
selbst gemacht, VA: VHS, Seiberl-Haus, 17.00-
21.10, Anmeldung: 0676-845500464

Neumarkt: Kegeln im GH Dingdorfer Stubn,
VA: Seniorenbund, Info: Gerhard Rabmer 0664-
3929301, 17.00

Pregarten: Faschingseröffnung 2019, Fürst-
platz, ab 16.45

Rainbach: Konzert ArtUp "Quer durch Zeit
und Raum", Pferdeeisenbahnhof, 19.00

Unterweißenbach: Abendmusik 2019,
Pfarrkirche, 19.30

Waldburg: Seniorenstammtisch, Abschluss,
GH Brunngraber, 14.00

Wartberg: Theater "Chaos im Bestattungs-
haus", VAZ, 19.30

Bad Zell: Reparatur & Näh-Treff,
Marktplatz 30, 10.00-16.00

Freistadt: Bock und Rock in Foxi's Schlossta-
verne, 19.00

Freistadt: Lady Day-alles rund um die The-
men Beauty, Gesundheit, Haushalt und Wohl-
befinden, ÖTB-Halle, Eintritt frei, 14.00-18.00

Hirschbach: Buchausstellung, Gemeindeamt,
14.00-18.00

Königswiesen: Kabarett mit Mario Sacher -
"Fertig", GH Karlinger, 20.00

Lasberg: Knobelturnier, VA: ÖAAB, GH Ho-
fer, 19.30

Leopoldschlag: 24 Stunden Martinilauf für
die Lebenshilfe Freistadt, Marktplatz, Start:
14.00, keine Anmeldung erforderlich

Mönchdorf: Martiniritt mit Gansltreiben,
GH Rameder, ab 11.00

Neumarkt: 70-Jahr-Feier Union,
VA: Sportunion, Stockhalle, ab 10.30

Neumarkt: Konzert Yatao, VA: Kulturverein
Raml Wirt, Pfarrheim, 20.00, Eintritt, freiw.
Spenden

Neumarkt: Repair.CAFE Elektro.Geräte,
VA: Otelo, Seiberl Haus, 9.00-12.00

Pierbach: Buchvorstellung, "Auf meinem
Weg" von Elisabeth Schinninger (Landwirtin
aus Pierbach), GH Fasching, 20.00

Rainbach: Vereinsschau Kleintierzuchtverein,
Stockschützenhalle, 9.00-17.00

Sandl: Anbetungstag, Pfarrkirche, 8.00-17.00

Schönau: Dance Fever - Der Ball,
GH Aumayr, 20.00, € 2,- Erm.,
www.4youcard.at

Tragwein: Musikalische Weinreise, Kultur-
treff Bad, 18.00

Tragwein: Skibasar, Pfarrheim, 8.30-11.00

Unterweißenbach: Damentarockturnier,
VA: Power Frauen, GH Hager 13.30

Unterweißenbach: Sportartikelbasar und
Spielzeugflohmarkt, VA: Elternverein und Uni-
on, Turnsaal, 8.00-11.00

Waldburg: Feuerlöscherüberprüfung, Feuer-
wehrhaus, 9.00-12.00

Wartberg: Ball des Kameradschaftsbundes,
GH DInghofer, 20.00

Wartberg: Theater "Chaos im Bestattungs-
haus", VAZ, 19.30

Freistadt: Lady Day-alles rund um die The-
men Beauty, Gesundheit, Haushalt und Wohl-
befinden, ÖTB-Halle, Eintritt frei, 9.00-17.00

Freistadt: Meditativer Abendgottesdienst,
"Kaffeetrinken mit Gott", Musik/Gesang: Iris
Hinterreither & Theresa Aichinger, Stadtpfarr-
kirche, 19.00

Hirschbach: Buchausstellung, Gemeindeamt,
8.00-12.00

Karlstift: Kirtagmarkt, Kirchenplatz, 8.00

Kefermarkt: Tag der ölteren Generation,
VA: Gemeinde, GH Mader, 11.00

Königswiesen: Hubertusmesse, VA: Jagd-
hornbläser, Pfarrkirche, 8.30

Leopoldschlag: Hubertusmesse mit Jagd-
hornbläser, VA: Jägerschaft, Pfarrkirche, 9.30

Neumarkt: Pfarrkaffee, VA: kfb, Pfarrheim,
8.30-11.30

Rainbach: Vereinsschau Kleintierzuchtverein,
Stockschützenhalle, 9.00-15.00

Sandl: Familientermin, öffentl. Hallenbad und
Sauna, 16.00-19.00

Weitersfelden: Bauernstammtisch, Ortsbau-
ernschaft, GH Hietler, 10.30

Kefermarkt: Martinsfest, Pfarrkirche, 17.00

Lasberg: Martinsfest des Pfarrcaritaskinder-
garten, Turnsaal der VS, 17.00

Lasberg: Wandertag in Langenlois, VA: Tou-
rismuskern, Abfahrt GH zur Haltestelle, 7.00

Leopoldschlag: Konzert, Feuerwerk der
Blasmusik, GH Pammer-Freiwaldhalle, 19.00

Neumarkt: JODEL.DICH.FREI, VA: Otelo,
Seiberl Haus, 19.30-21.00

Neumarkt: Gemütlich Gehen, VA: Senioren-
bund, Treffpunkt Marktplatz, 13.30

Pregarten: Vortrag Menopause, Dr. Sabine
Enengl, Kepler Universitätsklinikum Linz, Stadt-
amt Seminarraum 19.30, Anmeldung: 07236-
2255-12

Sandl: Kegeln, VA: Pensionistenverband,
Pizzeria-La Gondola, ab 14.00

Freistadt: Wanderung: Labach, Dreissgen,
anschl. gemeinsames Mittagessen, VA: Pensio-
nistenverband, Fahrgemeinschaft, Abfahrt:
9.30 von der Messehalle

Sandl: Badeausflug ins Sole-Felsen-Bad, Pen-
sionistenverband, Abfahrt Pendlerparkplatz
8.30

Schönau: Vortrag "Menschen auf der Suche"
Heilung und Heil, Mag. Herbert Mühringer,
VA: Katholisches Bildungswerk, Pfarrsaal 19.45

Waldburg: Martinsfest des Kindergartens,
Pfarrkirche, 17.00

Weitersfelden: Tratscherl, GH Zur Post,
14.00

Hagenberg: Stammtisch/Jahresrückblick,
VA: Seniorenbund, GH Lamplmair, 14.00

Leopoldschlag: Stammtisch, VA: Senioren-
bund, GH Franzosenhof, 14.00

Neumarkt: Sing-mit-Nachmittag, gemeinsam
mit dem Pensionistenverband, VA: Senioren-
bund, GH Ochsenwirt, 14.00

Wartberg: Musikantentreffen, GH Gundha-
cker, ab 20.00

Weitersfelden: Seniorennachmittag, VA: Se-
niorenbund, Pfarrheim, 14.00
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Terminanzeigen

FR, 15. November

Voranzeigen

Kino

Notrufe

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

Top-Termine

MaGiC sHaDoWs 
liNZ. Die amerikanische Show-Sensation 
entführt die Zuschauer am 28. Januar 2020 im 
Brucknerhaus ins Land der Schatten: Mit einer 
sensationellen Kombi aus Tanz, Skulpturen 
und Geschichten erschaffen die Spitzen-
Akrobaten die perfekte Illusion. VVK: cofo.at, 
Ö-Ticket, Tel. 0900/9496096, tips.at
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FalCo – Das MUsiCal 
liNZ. Die mit all seinen Hits gespickte 
Biographie über Falco hat sich fest in der 
Musical-Landschaft etabliert. Die Hommage 
an das innerlich zerrissene Musikgenie geht in 
die vierte Runde. Am 11. Februar 2020 gastiert 
das Musical im Brucknerhaus. Karten: www.
cofo.at, Tel. 0900/9496096, Ö-Ticket, tips.at
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i aM FRoM aUstRia 
liNZ. Wenn Zuschauer von den Sitzen 
aufspringen und „Fü rstenfeld“ mitsingen oder 
bei „Skifoan“ die Arme in den Himmel recken, 
dann sind sie wohl in einem Konzert von „I am 
from Austria“, der grö ßten Austro-Pop-Show 
Europas. Am 27. Februar live im Brucknerhaus 
Linz. Karten: www.cofo.at, Tel. 0900/9496096
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VoiCEs oF CHRistMas 
liNZ. Die Konzertreihe „Voices of Christ-
mas“ bringt am Mittwoch, 11. Dezember, 
19.30 Uhr, die Poxrucker Sisters und die 
Fritzmühl Soat’nmusi in den Mariendom 
Linz und stimmt perfekt auf die ruhige Zeit 
ein. Karten: www.voicesofchristmas.at, 
Domcenter Linz, Tel. 0732/946100, Ö-Ticket
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Bad Großpertholz: USC Clubbing, Feststa-
del, 21.00

Kefermarkt: Kreativ-Werk-Tage 2019
Bildungs- und Veranstaltungszentrum Schloss
Weinberg, 15. + 16. Nov.

Pregarten: 20 Jahre Sozialforum Bezirk
Freistadt Süd, Pfarrheim, 17.00

Pregarten: Musik & Kabarett, "Quetschwork-
family-Kopfkino", Bruckmühle, 19.30

Waldburg: Feuerlöscherüberprüfung in
St. Peter, Feuerwehrhaus, ab 16.00

Waldburg: Vortrag der kath. Frauenbewe-
gung "Brauchtum Räuchern", Pfarrsaal, 20.00

"ABENTEUER SINGLE"
Wandern mit Gleichgesinnten,
9. November 2019, weitere Termine unter
www.abenteuer-wald.at/abenteuer-single,
0664-4354528

Ström-Ausbildung für Anfänger*innen
Zertifikat: Ström-Trainer*in für private wie be-
rufliche Zwecke, 7 WE, 24.01.-08.11.2020
4040 Lichtenberg, Susanne Jarolim, 0699-
11116838 www.integrale-ström-akademie.at

Freistadt
Aktuelle Programminfo und Reservierung:
www.kino-freistadt.at (07942-77711)

Hausärztlicher Notdienst Bezirk
Freistadt:
Ordinationsdienst jeweils Samstag, Sonn-
und Feiertag 9.00-11.00 und 16.00-18.00, er-
reichbar unter der Notrufnummer 141
Visitendienst jeweils Samstag, Sonn- und
Feiertag 7.00-19.00 und 19.00-7.00, wochen-
tags 19.00-7.00, erreichbar unter der Notruf-
nummer 141

Bezirk Freistadt: Den diensthabenden Arzt
erfahren Sie unter   141 oder www.zahnaerz
tekammer.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsberatung
  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123

Freistadt/Hagenberg/Wartberg/Pregar-
ten/Bad Zell/Bad Leonfelden:
Apothekenruf: 1455

Freistadt: Tägliche Besuchszeiten im
Landeskrankenhaus Freistadt, 14.00 bis
15.30 und 17.30 bis 19.00

Rainbach: Martini-Markt im Weinhäusl,
9. und 10. November, jeweils von 10.00-17.00

Wartberg: Martinimarkt, 9. November, LPBZ
Schloss Haus, 9.00-17.00

Notdienste 10. November: Dr. Affenzel-
ler, Freistadt, 0699-18778800; Dr. Kefer-
böck, Neumarkt,  07941-8043; Mag. Lam-
precht, Weitersfelden,  0664-73650430;
Dr. Mascher, St. Oswald, 0664-1167622
Pferdetierarzt-Notruf: 0664-1666671

"Hanf - die Kraft der Natur"
Unterstützung für Mensch und Tier. Bringe
dein "Endocannabinoides System" im Körper
ins Gleichgewicht und spüre was passiert!
F. Leitner 0650-3260492

Pasching: Wahiba *Mehr Freude im
Leben* Bauchtanz, Wayoba/Yoga, Frauenge-
sundheit, NIA, Schmerzfrei durch Liebscher &
Bracht uvm.. www.wahiba-tanz.at
 0650-9625899

Freistadt/Hagenberg: Caritas-Servicestel-
le: Kostenlose, persönliche Beratung für pfle-
gende und betreuende Angehörige, auch zuge-
hend möglich, Termine nach telef. Vereinba-
rung unter 0676/87762438.

Freistadt: Alkoholberatung Land OÖ, BH
Freistadt, Promenade 5, Information, Bera-
tung, Betreuung für Betroffene, Angehörige, In-
teressierte - vertraulich, kostenlos. Anm.:
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung, etc. Familienbera-
tungsstelle, jeden Donnerstag ab 15.30 Uhr.
Anm.  07942-72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ:
Unterstützung bei der Arbeitssuche oder bei
Problemen am Arbeitsplatz für Menschen mit
psychischen Gesundheitsproblemen; Beratung
Individuell, vertraulich und kostenlos! Termine
nach Vereinbarung: 07942-72565 oder 0664-
88547207

Freistadt: Caritas Gesprächsgruppe für Pfle-
gende Angehörige, jeden 2. Dienstag im Mo-
nat, Caritas-Servicestelle, Pfarrgasse 17, 19.30

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und ko-
senlos, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe Freistadt: Erweiterte El-
tern-, Mutterberatung, psychologische Bera-
tung, 0 - 3 Jahre kostenlos. BH Freistadt, jeden
1. und 3. Donnerstag im Monat, 14.00-16.00,
07942-70262341

Freistadt: Frauenberatungsstelle Babsi: Alle
Fragen zu Sexualität, Schwangerschaft, Verhü-
tung etc., nach telefonischer Vereinbarung
 07942-72140

Freistadt: Frauenberatungsstelle: Arbeits-
marktpolitische Beratung, Juristische Beratung,
Psychologische Beratung, Medizinische Bera-
tung. Öffnungszeiten: Mo bis Fr 7.00 bis
12.00, Nachmittags- und Abendtermine nach
tel. Vereinbarung.  07942-72140, 73263

Freistadt: JugendService, Information und
Beratung zu Lehrstellensuche, Bildung, Arbeit,
Ferialjobs, Nachhilfe, Pfarrgasse 9, Mo-Do
14.00-17.00 oder nach Vereinb.: 07942-72572

Freistadt: Juristische Familienberatung: Fami-
lien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzel-
personen, Jugendliche. Anonym und kostenlos,
Anmeldung erforderlich, BH Freistadt, 07942-
70262341

Freistadt: Offener Elterntreff/Spielstube mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Purzel-
baum, Schlosshof 1, jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-74181
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Freistadt: Leben mit Babys (Ein Angebot der
KJH im Rahmen der Eltern-Mutterberatung) El-
tern mit Kindern von 0-3 Jahre, Teilnahme be-
reits in der Schwangerschaft möglichKostenlos,
keine Anmeldung erforderlichPurzelbaum,
Schlosshof 1, 4240 Freistadt jeden 2.+4. Don-
nerstag im Monat, 14:00-16:00 Uhr, Tel.
07942/74181

Freistadt: ÖV Morbus Bechterew, Treffen
Therapiegruppe Freistadt, Therapieturnen je-
den Mittwoch (außer Feiertage), Marianum/
Gymnastiksaal, 19.00

Freistadt: Partner-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung der Diözese Linz in Freistadt,
Pfarrhof, Dechanthofplatz 1, 1. Stock, Anm. un-
ter  0732-773676

Freistadt: Psychosoziale Beratungsstelle der
pro mente OÖ, Zemannstraße 31, Mo und Do
8.00-12.00, Di 10.00-12.00.  07942-75625

Freistadt: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Hessenstraße 13, in der GKK, Di bis Fr 8.00-
13.00 und nach tel. Vereinbarung  07942-
77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
montags, BH Freistadt, kompetente und kos-
tenfreie Beratung bei finanziellen Problemen,
Termine nach tel. Vereinbarung unter 07289/
5000; E-Mail: rohrbach@schuldner-hilfe.at

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung,
Beratung für Menschen mit Behinderung, cho-
nisch Erkrankte und deren Angehörige im
Mühlviertel.
Jeden ersten Dienstag im Monat von 9.00-
12.00 in der Wirtschafskammer Freistadt. Info
und Anmeldung bei Fr. Anna Loderbauer-Nwo-
su:
0664-88104444 od. beratung@ooe-ziv.at

Freistadt: Treffen Al-Anon (Selbsthilfegruppe
für Angehörige u. Freunde von Alkoholikern) je-
den 1. Dienstag im Monat, 19 Uhr, Schule f.
Gesundheits- u. Krankenpflege, Kranken-
hausstr. 2,  0676-9388856, www.al-anon.at

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker) jeden Dienstag (auch
an Feiertagen), 19 Uhr, Schule für Gesundheits-
 und Krankenpflege, Krankenhausstraße 2

Kefermarkt: OÖ Diabetikervereinigung,
Selbsthilfegruppe Freistadt, Treffen jeden 2.
Dienstag im Monat, GH Mader in Lest, 19.00

Linz: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH: Kos-
tenlose Unterstützung für Menschen mit Behin-
derung/gesundheitlicher Einschränkung bei der
Jobsuche bzw. bei Problemen am Arbeitsplatz.
Termine nach Vereinbarung: 0732-658922;
aass.linz@miteinander.com

Neumarkt: Rainbows - Trauerbegleitung für
Kinder, Infos: 07612-63056; www.rainbows.at

Pregarten/Wartberg: Alles rund ums Baby
(Ein Angebot der KJH im Rahmen der Eltern-
Mutterberatung). Eltern mit Kindern von 0-3
Jahre, Teilnahme bereits in der Schwanger-
schaft möglich. Kostenlos, keine Anmeldung er-
forderlich. Veranstaltungszentrum Wartberg ob
der Aist, Schulstraße 5, jeweils Mittwoch von
09.00 bis 11.00 Uhr, Tel. 07942/702-62341
(Termine unter: https://www.wartberg-aist.at/le
ben-in-wartberg/gesundheit-soziales-und-fami
lie/saeuglingsberatungstermine

Pregarten: Alkoholberatung Land OÖ, Äm-
tergebäude, Tragweinerstraße (Eingang Mutter-
beratung). Information, Beratung, Betreuung
für Betroffene, Angehörige, Interessierte - ver-
traulich, kostenlos, auf Wunsch anonym.
Anm.:  0664-60072-89551

Pregarten: Beratung des OÖ Familienbundes
am Bezirksgericht Freistadt, Hauptplatz 21,
4240 Freistadt.   05-760121 familienbera
tung.pregarten@ooe.familienbund.at. Erreich-
barkeit: jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
von 8.00 - 12.00 Uhr (Anmeldung erbeten)

Pregarten: Erweiterte Eltern-, Mutterbera-
tung mit psychologischer Beratung, 0-3 Jahre
kostenlos Außenstelle Pregarten, Tragweiner-
straße 29, jeden 1. Dienstag und 3. Mittwoch
im Monat, 9.00-11.00, 07942-70262341

Pregarten: Erziehungs-und Familienbera-
tung. Für Eltern, Betreuungspersonen, Kinder
und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und kos-
tenlos, Anmeldung erforderlich, BH Außenstel-
le Pregarten, Tragweiner Straße 29, Tel. 07942/
702-62341

Pregarten: Familienberatungsstelle "Licht-
blick" des OÖ Familienbundes, Tragweinerstr.
29, Mi 8.00-11.00 und Fr 15.00-17.00, Termi-
ne nach tel. Vereinbarung unter 0664-
88282161, kostenlos, anonym und vertraulich

Pregarten: Familienberatung des OÖ Famili-
enbundes Tragweiner Straße 29, 4230 Pregar-
ten. Tel. 0664-88282161 familienberatung.pre
garten@ooe.familienbund.at Erreichbarkeit:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8.00 bis
9.00 Uhr (telefonisch), Mittwoch von 8.00 bis
11.00 Uhr (persönlich und telefonisch)

Pregarten: Juristische Familienberatung:Fa-
milien mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Ein-
zelpersonen, Jugendliche, anonym und kosten-
los, Außenstelle Pregarten, Tragweinerstraße
29, 07942-70262341

Pregarten: M.A.S.-Alzheimerhilfe: Früherken-
nung, Beratung bzw. Training für Menschen
mit Demenz und deren Angehörige. Demenz-
servicestelle Pregarten, Tragweinerstraße 29,
Infos: 0664-8546695; www.alzheimerhilfe.at

Pregarten: Offener Elterntreff/Spielstube, mit
der Möglichkeit einer unverbindlichen profes-
sionellen psychologischen Beratung, Lichtblick
Pregarten, Tragweinerstraße 29, 2. und 4. Don-
nerstag im Monat, 9.00-11.00, 07236-7470

Pregarten: SozialService, Sozialberatungsstel-
le, Bindergasse 6, im Bezirksseniorenheim,
Di, Mi, Fr, 8.00-13.00,  07236-31341

Pregarten: Spielstube Pregarten:(Ein Ange-
bot der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
BH Außenstelle Pregarten, Tragweiner Straße
29, Tel. 07942/702-62341, jeden 2. und 4.
Mo im Monat, 9.00-11.00 Uhr

St. Martin/M.: Verein "ICH ZU MIR SELBST"
- Hilfe durch Selbsthilfe unserer Gruppen mit
Selbsterfahrung für Betroffene und Angehörige
von Depression, Schizophrenie, Sucht, Ängs-
ten, Burnout, Borderline. Unverbindlich und
kostenlos. Treffpunkt: Zentrum der Inneren
Kraft, Anzing 4, jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 19.00-21.00, Infos: 0699-19712609
(Josef Moser), www.ichzumirselbst.at

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung ür Eltern, Betreuungspersonen, Kin-
der und Jugendliche bis 18 Jahre. Anonym und
kostenlos, Anmeldung erforderlich, Familienin-
formationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Familieninformations-
zentrum der Kinder- und Jugendhilfe. Erweiter-
te Eltern-Mutterberatung mit psychologischer
Beratung. 0-3 Jahre, kostenlos. Familieninfor-
mationszentrum, Haus der Musik, Markt 14,
Unterweißenbach, jeden 2. und 4. Di im Mo-
nat, 14.30-16.30 Uhr, Tel.07942/702-62341

Unterweißenbach: Juristische Famili-
enberatung Unterweißenbach: Familien
mit Kindern von 0-18 Jahre, Paare, Einzelperso-
nen, Jugendliche. Anonym und kostenlos, An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341

Unterweißenbach: Spielstube:(Ein Angebot
der KJH im Rahmen der Eltern-Mutterbera-
tung). Mit der Möglichkeit einer unverbindli-
chen professionellen psychologischen Bera-
tung. Kostenlos, keine Anmeldung erforderlich.
Familieninformationszentrum, Haus der Musik,
Markt 14, Unterweißenbach, Tel. 07942/702-
62341, jeden 1. und 3. Di im Monat, 8.30 -
10.30 Uhr

Unterweißenbach: Treff für Schwangere
und Eltern (Ein Angebot der KJH im Rahmen
der Eltern-Mutterberatung). Eltern mit Kindern
von 0-3 Jahre, Teilnahme bereits in der
Schwangerschaft möglich. Kostenlos, keine An-
meldung erforderlich. Familieninformationszen-
trum, Haus der Musik, Markt 14, Unterweißen-
bach, Tel. 07942/702-62341, jeweils Donners-
tag, 15.00-17.00 Uhr (Termine unter: https://
www.unterweissenbach.at/Stillgruppe_1

Freistadt: Ausstellung, "Wilde Weide - Kunst
aus der Natur" von Elisabeth Lengauer, MÜK,
bis 23. November jeweils von Mittwoch bis
Samstag von 10.00-18.00, Eintritt frei

Freistadt: Jubiläumsausstellung "170 Jahre
Bundesgendarmerie", Schlossmuseum, 19.
September bis 17. November 2019

Freistadt: Zeitgeschichtl. Ausstellung: Die
Monate Mai bis Dezember 1945 in Freistadt.
12. Oktober bis 8. Dezember. Mo-Fr. 9.00-
12.00, 14.00-17.00, Sa/So/Fei: 14.00-17.00

Gutau: Buchausstellung, Sa, 9.11 von
16.00-19.00, So, 10.11. von 8.00-11.30 und
14.00 bis 17.00, Pfarrheim Gutau

Pregarten: "Holz berühren/Holz spüren",
Kunstwerke aus Naturholz, 12.9. bis 15.11.
Stadtamt Pregarten, zu den Öffnungszeiten

Weitersfelden: Weitersfelden: Weihnachts-
museum Harrachstal 43, Sonderausstellung:
"Besondere Antiquitäten-Sakrale Holzskulptu-
ren". Öffnungszeiten:von 26.10 bis 29.11.je-
den Di, Mi, Do, von 30.11.- 6.1.20 ist täglich
geöffnet (außer 14.12. u. 24.12),
v.7.1.20 - 2.2.20 jeden Sa u. So. Führung je-
weils um 10.00 und 14.00. Info: 0664-
4467100, www.weihnachtsmuseum.jimdo.com

Arbesbach: Gemeindeamt, Mittwoch 17.00-
19.30, Sonntag 8.15-12.00

Bad Großpertholz: Gemeindebücherei, Bad
Großpertholz 138, Montag bis Freitag 7.00-
12.00, Donnerstag auch 14.00-16.30

Bad Zell: Kurhausstr. 1, Dienstag und Don-
nerstag, 16.30-19.00, Sonntag 8.00-11.00

Freistadt: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Pfarrhof, Dechanthofplatz, Dienstag/Freitag
16.00-19.00, Samstag/Sonntag 9.00-11.30

Grünbach: Pfarrhof, 1. Stock, Freitag 16.00-
18.00, Sonntag 8.15-11.00

Gutau: mediathek, Pfarrhof, Sonntag 9.00-
11.00, Mittwoch 8.00-10.30 und 17.30-
19.30, Freitag 16.30-19.00

Hagenberg: Bibliothek der Pfarre und Ge-
meinde, Volksschule (Zugang Bäckergasse),
Hauptstraße 88, Donnerstag 17.00-19.30,
wenn Feiertag, dann wie Sonntag, 8.45-10.30

Hirschbach: Gemeindeamt/Obergeschoß,
Freitag 17.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Kaltenberg: Buch- und Spieleverleih der Ge-
meinde, Mo-Fr 8.00-12.00 und Di 14.00-17.00

Kefermarkt: Oberer Markt 15, Dienstag
17.00-19.30, Sonntag 8.00-11.30

Königswiesen: Gemeindeamt, Markt 2,
Montag bis Freitag 7.00-13.00, Dienstag
14.00-18.00, Donnerstag 14.00-17.00

Lasberg: Pfarrhof, Markt 17, Mittwoch 8.30-
9.30, Freitag 16.00-18.30, Samstag 18.00-
19.00, Sonntag 8.15-11.30

Leopoldschlag: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Dienstag auch 14.00-17.00

Liebenau: Pfarrheim, Mittwoch 8.00-11.00,
Freitag 15.30-17.30, Sonntag 8.00-11.00

Neumarkt: Pfarrbücherei, Pfarrheim, Diens-
tag 17.00-18.30, Sonntag 8.30-11.00

Pierbach: Volksschule, Freitag 7.00-8.00,
Sonntag 8.15-11.00

Pregarten: Stadtbibliothek, Althauserstraße
10, Dienstag 14.30-18.30, Montag und Don-
nerstag 14.30-18.00

Rainbach: Pfarrheim, Donnerstag 17.00-
19.00, Samstag 9.00-11.00, Sonntag 8.00-
11.30

Sandl: Gemeindeamt, Dienstag 10.00-11.00,
Freitag 16.30-18.00, Sonntag 8.45-11.00

Schönau: Volksschule, Sonntag 8.00- 11.00,
Mittwoch, 17.00-19.00

St. Leonhard: Im Haus Betreubares Woh-
nen, Freitag 15.00-17.00, Sonntag 9.30-11.00

St. Oswald: Gemeindeamt, Donnerstag
16.00-18.00, Sonntag 10.00-11.00

Tragwein: Bücherei, Markt 32, Donnerstag
16.30-18.30, Sonntag 8.30-11.00, feiertags
geschlossen

Unterweißenbach: Pfarrbücherei, Mittwoch
16.00-17.30 Uhr, Sonntag 8.15-11.00

Unterweitersdorf: Gusentalstraße 2, Diens-
tag und Freitag 17.00-19.00, außer Feiertag

Waldburg: Gemeindeamt, Waldburg 8a,
Montag 17.00-18.00, Donnerstag 9.00-12.00
und 13.00-18.00, Sonntag 9.30-10.30

Wartberg: Gemeindeamt, Montag bis Frei-
tag 7.00-9.00, Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag auch 15.00-18.00

Weitersfelden: Gemeindeamt, Montag bis
Freitag 8.00-12.00, Montag, Dienstag und
Donnerstag auch 13.00- 18.00

Windhaag: Pfarrbibliothek, Schulstraße 2,
Donnerstag 15.30-18.00, Sonntag 8.00-11.30
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Feuerwerk der 
Blasmusik mit Gloria
lEoPolDsCHlaG. Ein Feu-
erwerk der Blasmusik wird am 
Samstag, 9. November im Gast-
hof Pammer in Mardetschlag 
präsentiert. Zu Gast ist die be-
kannte Blaskapelle „Gloria“. 
Gestartet wird der Abend um 19 
Uhr mit der „Pierbacher Böh-
mischen“. Ab 21 Uhr sorgen die 
Musiker von „Gloria“ mit Blas-
musik der Extraklasse für gute 
Unterhaltung. Die Blaskapelle 

aus Südmähren besteht seit 1994 
und wird vom Trompeter und 
Komponisten Zdenek Gurský 
geleitet. Zum Ensemble gehören 
13 Musiker und drei Gesangs-So-
listen. „Gloria“ begeistert durch 
hohe künstlerische Leistungen 
aller Musiker und eine gefühl-
volle Liedauswahl, die neben 
Polkas und Walzer auch moder-
ne und klassische Kompositionen 
umfasst.

„Gloria“ präsentiert am 9. November Musik der Extraklasse in Mardetschlag. 

Foto: Rudi Pfeil
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Barnes und Walk
FREistaDt. Zwei herausragende 
Stimmen der internationalen In-
die-Singer-Songwriterszene sind 
am Freitag, 8. November im Rah-
men ihrer Europatour im Salzhof 
Freistadt zu Gast: Adam Barnes 
aus Oxford und Sarah Walk aus 
Chicago. Barnes begeistert mit 
seinem sympathischen, herzer-
wärmenden und vor allem wun-
derschönen Folkpop. Zwei Alben, 
das bemerkenswerte Debüt „The 
Land, The Sea And Everything 

Lost Beneath“ und das heraus-
ragende Zweitwerk „Vacancy At 
NASA“ hat er bei seiner aktuellen 
Tour im Gepäck. Walk ist eines 
der größten Talente der jungen 
US-Songwriterszene. Ihre kraft-
volle, vielseitige Stimme, große 
Melodien und persönliche Texte 
prägen ihr erstes Album „Little 
Black Book“. Beginn: 20 Uhr; 
Karten: kupfticket.at, Kino und 
Buchhandlung Wurzinger in 
Freistadt

Sarah Walk und Adam Barnes sind am 8. November zu Gast in Freistadt. 

Fotos: Songnambul

Jede vierte Frau hat eine Blasenschwäche und leidet
unter den unangenehmen Auswirkungen wie ständigem
Harndrang oder ungewolltemHarnverlust. Die guteNach-
richt: Blasenschwäche ist kein unabwendbares Schick-
sal, es gibt pflanzliche Lösungen.

Ursache für Blasenschwäche
Man muss sich den Becken-
boden wie eine Art Hänge-
matte vorstellen, die den
Bauchraum nach unten ab-
schließt. Ist er geschwächt,
senken sich die inneren Or-
gane und üben Druck auf die
Blase aus – durch Belastung
der Beckenbodenmuskula-
tur beim Lachen oder Husten
kommt es dann zum Harn-
verlust. Besonders Frauen in
den Wechseljahren sind auf-
grund der hormonellen Ver-
änderungen betroffen, aber
auch junge Frauen kennen
das Problem in Folge von
Schwangerschaft und Ge-
burt. Viele Betroffene greifen
aus Scham zu Damenbinden,
damit die Hose trocken bleibt.

Spürbare Erfolge
In der Volksheilkunde hat die
Anwendung von Kürbis bei
Blasenschwäche eine lan-
ge Tradition. Die Herausfor-
derung ist jedoch: Um einen
positiven Effekt zu erreichen,

muss man 40-50 grüne
Kürbiskerne täglich zu sich
nehmen. Um die Einnahme zu
erleichtern, wurden Extrakte
entwickelt, die die Kürbiskraft
in hoher Konzentration enthal-
ten. Heute gilt die Verwendung
dieser Kürbiskern-Extrakte zur
Stärkung der Blasenfunktion
als wissenschaftlich aner-
kannt. So zeigt eine aktuelle
wissenschaftliche Studie, wie
die Kürbis-Extrakte Frauen
mit Blasenschwäche nach den
Wechseljahren helfen können.

Bei den teilnehmenden Frau-
en verringerte sich die Anzahl
der täglichen Harnverlustvor-
kommnisse in nur sechs Wo-
chen von 7,3 auf 1,5 pro Tag.1

Nicht damit abfinden
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1 Sogabe H. et al., Jpn J Med Pharm Sci 2001; 46: 727–737

Blasenschwäche
und Harnverlust?

Anzeige

BÖGBerufsverband
österreichischer
Gynäkologen

EMPFEHLUNG

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
gültig von 01. bis 30.11.2019 nur in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Dr. Böhm® Kürbis für die Frau
01. bis 30.11.2019 nur in teilnehmenden Apotheken.
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Ambitionierte Fälschung Kreative Fälssschung Tödliccche Fälssschunggg

Es gibt ambitionierte Fälschungen. Es gibt kreative Fälschungen.
Und es gibt tödliche Fälschungen. Seien Sie bei Medikamenten
besonders vorsichtig.

Während früher vorwiegend Luxus-

artikel gefälscht wurden, werden

immer mehr nachgemachte Mas-

senkonsumgüter verkauft. Illegal

hergestellte Medikamente, wir-

kungslose Pillen oder verunreinigte

Arzneimittel stellen seit Jahren die

größte Gruppe der vom Zoll auf-

gegriffenen Produktfälschungen in

Österreich dar.

Gefälschte Medikamente in Um-

lauf zu bringen ist aber nicht nur

kriminell, sondern gefährdet Men-

schenleben - vor allem, wenn die

Wirkung der vermeintlichen Arznei-

mittel ausbleibt oder gar schädliche

Inhaltsstoffe wirken.

Die Zöllnerinnen und Zöllner setzen

sich für Ihren Schutz, Ihre Gesund-

heit und Ihre Sicherheit ein, indem

sie gefälschte Medikamente aus dem

Verkehr ziehen und dieses kriminelle

Handeln bekämpfen.

Problematisch ist, dass potenziell

gefährliche Arzneimittelfälschungen

für Laien oft kaum von den Original-

produkten zu unterscheiden sind.

Tipp:
Beziehen Sie Ihre Medikamente ausschließlich über legale Vertriebs-

wege. Österreichs Apotheken bieten fachkundige Beratung und kön-

nen damit zum sicheren Umgang mit Medikamenten beitragen.

Sie möchten Ihre Medikamente lieber online

bestellen? Vertrauen Sie nur glaubwürdigen,

zertifizierten Fernabsatzapotheken. Diese wei-

sen EU-weit ein gemeinsames Logo für legale

Internet-Apotheken auf.

Aussehen und Verpackung werden

oft täuschend echt nachgemacht.

Insbesondere im Internet ist Vorsicht

geboten, denn nicht alle Online-

Anbieter sind seriös.

Alle Informationen zu gefälschten

Medikamenten finden sie unter

bmf.gv.at/medikamente

Mit Sicherheit gesundMit Sicherheit gesundMit Sicherheit gesundMit Sicherheit gesund


